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Rasenmäherinspektion leat zu Sonderpreisen *

Elektro- Benzinmäher . Rasentraktoren
z.B. lnspektion Elektromäher ab 29,00 € .

incl. Gerätereinigung und Messerbalken schleifen
Abholung/Anlieferung nur 5,00 € *

Übrigens, wir machen auch Schlüssel nach und montieren Tilrschlösser

FRO!{B€RG i:fs:slTäs';;':ä
Haus. Küche. Garten . Freizeit

o
Cl

6'
s
an
(,
j

§r:

N
N)o

i

Weihnachten am Hafen Foto: Renate von Borwitz

Alexander Lindenberg

' Arbeitsrecht

. Bank- und Kapitalmarktrecht

. lmmobilienrecht

. Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heorstraße)

13595 Berlin

Telefon: 030 306 99 09 - 0

Telelax 030 306 99 09 - 9S

E-Mail: mail@rechtsanwaltlindenberg.de
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Ve*ehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/tleerstraße'Mandantenparkplätre vorhanden
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Klado\ryer Forum e.V.
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Werkstatt Geschichte
' Rainer Nitsch
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u Wolfgang Entress

Werkstatt Musik
Burkhard Weituschat
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Klado\ryer Forum e.V.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:...
Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung
am 8. Mai 2008 satzungsgemtiß festgesetzt.

Name: Vomame:

TiteVBeruf: Geburtsdatum:.

Straße:. PLZlOrt:.

Telefon: Fax/E-Mail:

Berlin,den:.. Unterschrift:......
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofb( wirksam.

b

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Vierteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag wurde dtrrch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederver,sammlung

Mein KOntO am 8. Mai 2008 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:

Bankleitzahl: 
.

Kontonummer:

Bankinstitut:

Berlin,den.... Unterschrift
Kledower Forum eV. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 B

l. Vorsitzender: RainerNitsch.KrohnwegT. 14089 Berlin. Telefon 3 65 55 l0
2. Vorsitzender: Horst Pessel ' Telefon 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer 109 l61 000 - BLz10070024
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Kladower Forum e. V.

Eirfühbame Kommrmikalion:

Termine der 13 Arbeitskreise auf einen

Tr"1I, Vereirartrume i. d. General-Steinhoff-Kaserne - Kladower Damm 182 . 14089 Berlin

Tr"lI,* Haus Kladower Forum' Kladower Damm 387 . 14089 Berlin

Werkstatt Geschichte:
* 

Jedeu 2. Donnerstag im Monat . 19 Uhr

Kunstfrcunde
* 

Jeden 3. Frcitag im Monat . 18 Uhr

'Jeden l. Montag im Monat . 19 Uhr
* 

Jcden 2. u. 4. Mittwoch . 17.00 Uhr
* 

Jeden 4. Montag im Monat. 19 Uhr
* 

Termine u. a. an unserer Inliltafel (neben dcr Bitrliothck)

Fotografie:

Jeden Donnerstag v. 15 bis 18 Uhr (auSer i. d. Ferien)

Jedcn Mittwoch . 19 Uhr

* Jeden 1. Dienstag im Monat . 19 uhr

" Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . 18 Uhr

Singekreis:
* Jeden 1- Mittwoch im Monat . 18 Uhr

Zusammenkunft an wechsclndcn Orten . Infil s. Seite 2
Donnerstags ah 18.30 Uhr übcn wir das Improvisicren

* 
Termin nach Absprache . Info s. Seite 2 (Ilorst Pessel)

Blick

Handarbeiten:

Literatur:

Malen:

Modellbau:

Schönes Kladow:

English Convcrsation:

Werkstaft Musik:

Lust auf Garten:
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hobe freude n ffhadoaw. foraa /
ln der Mitgliederversammlung des Klado-
wer Forum e.V vom 25.11.2009 wurde ein-
stimmig die Neufassung der Satzung be-
schlossen. Mit dem 13.07.2010 ist diese
Satzung ins Vereinsregister beim Amtsge-
richt Charlottenburg eingetragen und damit
für unseren Verein maßgebend.
Die letzte Veränderung der Satzung stammt
aus dem Jahr 1997. In diesen l2 Jahren hat
sich in und um den Verein herum eine Men-
ge verändert, das natürlich auch seinen Nie-
derschlag in einer angepassten Satzung fin-
den musste. Hier ist in erster Linie an die
Fertigstellung unseres Hauses Kladower
Damm 387 zu denken, dessen Nutzung und
Erhalt eine der wichtigsten Aufgaben ist.
Mit Marion Altendorf von der Volkshoch-
schule Spandau haben wir Möglichkeiten
der Zusammenarbeit erörtert. Ein erstes
konkretes Ergebnis ist der Vortrag ,,Selbst-
bestimmt vorsorgen" am I I .01 .20 I I um I 8

Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum. Da-
mit greifen wir ein Thema auf, das für viele
Kladower an Wichtigkeit zunimmt.
Sehr gefreut haben wir uns über das Ange-
bot von Reinhold Gumny, uns einen ge-

brauchten Canon-Kopierer zrr Verfü gung
zu stellen. Das Gerät kann DIN A4 und DIN
A3 kopieren, vergrößern und verkleinern,
sogar heften, wenn es gewollt wird. Damit
sind wir wieder ein Stück unabhängiger
geworden.
Wir berichteten darüber, dass unsere Infor-
mationstafel an der Haltestellenseite unse-
res Gartens von der Knobelsdorff-Ober-
schule Bautechnik I angefertigt und errich-
tet worden ist. Leider verzögern allerdings
einige Mängel die beabsichtigte Nutzung.

Zwischennutzung der InJbtafel Foto. Rainer Nitsch

Wir versuchen zu erreichen, dass die Infor-
mationstafel bald funktionsgerecht ihre
Aufgabe erfi.illen kann, zumal die vorgese-
hene Werbung die Betriebskosten des Hau-
ses entlasten soll.
Es ist schon häufig vorgekommen, dass

Kladower Bürger oder Besucher vor dem
verschlossenen Bürgerhaus Kladower Fo-
rum standen, weil sie Informationen über
den Verein haben wollten bzw. Objekte,
z. B. Fotos und Dokumente, für unser Ar-
chiv abgeben wollten. Manchmal geht es

aber weniger um das Kladower Forum als

vielmehr um Sorgen, die den Ort Kladow

Tteffp,,nk+e.
erscheinen im Jahr 201 I zum 15.02.. 15.05.,
15.08. und zum l5.ll. Redaktionsschlussje-
weils 6 Wochen füiher. Abdruck, auch auszugs-
weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Küranngen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

Qigong - ein Weg zu mehr Gelassenheit und Energie

mit Dr. Caroline Schmauser

Wöchentliche Kurse, Seminare,
Einzeltraining, Coaching, Psychotherapie (HPG)

Kurs-Bezuschussung durch die Gesetzlichen Krankenkassen

Kladow Tel 34 09 60 66, www.drschmauser-qigong.de
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VERANSTALTT]NG ZUR AUSSTELLTING,,KURT MÜHLEMTAUPT"
Zeiheugen erzählen:
,,Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt'(
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

YERANSTALTTING ZUR AUSSTELLTiNG,,KURT MÜHIEI"ITTAI,IPT"
Dr. Erika Schachinger und Hugo Hoffmann:
,rlch habe keine Angst vor dem Tod"
Betrachtungen zum Alterswerk von Kurt Mühlenhaupt
§ im Bürgcrhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

\.ERANSTALTUNG ZUR AUSSTELLI.]NG,OKURT MÜHLENHAUPT"
Gerhard Kerfin Iiest Gedichte zu Kurt Mühlenhaupt
f im Bürgcrhaus Kladowcr Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
Es spielt das ,,Brasi! Jazz Quartett'u
Eudinho Soares (Gitarre), Guilherme Castro (e-bass) und
Zito Ferreira (drums) zusommen mit dem Berliner Saxofonisten
Christof Griese
) im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

AUSSTELLUNG
Melitta Gräfin Stauffenberg
,,Eine Spurensuche"
Ausstellung des Kladower Forum e. V. - Sonderausstellung
F im Luftfahrttechnischen Museum Rechlin

FEST DER CHÖRE
Gesangsensembles und Chöre
h im Festsaal d. ,,Ernst-Hoppe-Haus", Lanzendorfer Weg 30, I4089 Berlin

und das Ortsbild betreffen. Wir könn en zw ar
keine touristische Informationsstelle des
Bezirksamtes betreiben, aber wir wollen flir
die Anliegen unserer Besucher offen sein.

Deshalb werden wir im Haus Kladower Fo-

rum regelmäßige Sprechzeiten einrichten,
die im Schaukasten und am Haus neben der
Eingangsttir angeschlagen werden. Wir den-
ken an eine Zeit am Samstag von l0 bis l2
Uhr. Die Betreuung der Besucher überneh-
men Vorstand und Mitglieder. Dabei wird
es nicht darum gehen können, dass sofort

umfassende Auskünfte gegeben werden
können, sondern dass die Besucher an fach-
und sachkundige Personen oder Institutio-
nen weitergeleitet werden, die ihnen wei-
terhelfen.
Dabei werden uns unsere vielfültigen Erfah-
rungen und Kontakte zugutekommen.
Bei dieser Gelegenheit können auch Haus-
besichtigungen vereinbaft werden.
Der Beginn dieser Aktion steht noch nicht
fest, wird aber noch im Jahr 2010 starten.

//or Panor lfi'tgoh

22.01.20fi
Samstag

l 7 LJhr

29.01.201t
Samstag

l 7 LJhr

05.02.2011
Samstag

l7 Uhr

12.02.20n
Samstag

l7 Uhr

12.02.20lr
bis 31.10.201I

26.A2.201l,
Samstag

l5 Uhr

TIERARZTPRAXIS BRACK
Ritterfeld<lamm 101, 14089 Berlin

G1.: 030 I 365 72 4l
www. tierarz tpraxis -kladow. de

Sprechzeiten:
Montag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr

Mo., Di., Do. von 17 bis 19 Uhr
Ilausbesuche und individuelle Termine möglich

Parkplätze auf dem Hof

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?

Wir helfen!! Und lösen fast iedes Problem
Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow
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l'orum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

LESt'NG
Ulrike Sommer liest aus einem unveröffentlichten Werk
::, im Rürgerhaus Kladower lorum, Kladower f). 387, 14089 Ilerlin

27 .11 .201A
Samstag

1i-'18 uhr

VORWEIHNACHTLICHER BÜCHERMARKT
Das Buch von neuwertig bis gebraucht. Aus Nachlässen und Beständen, die
uns zuguüsten des Bilrgerhauses Kladower Forum zur Verfugung gestellt uun
ii:.' im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

CHRISTKINDLMARKT
Standpräsentation des Kladower Forum
ir' auf dem Imchenplatz, 14089 Berlin

04./a5.12.2010
5a/So

1 1-19 Uhr

-Creffpunktel/r)inler 2o1O 5

26.11.2014
Freitag
17 Uhr

18.12. 2010
Sarnstag

17 Uhr

1 
',t .01.201 1

Dienstag
18 Uhr

15.0 t.201 1

Samstag
16 Uhr

16.01.201i
Sonntag

17 Uhr

KLÄDOWERKONZERTE
,,Tuba-vibes Projekt"
mit Stefan Gocht an der Tuba, Franz Bauer - Yibraphone,
Christof Griesc - Tenor, Saxello, Flutes, Karoline Körbel, Schlagzeug
ilr' i* U-r*..naus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

VORTRAG
,,§elbstbestimmt vorsorgen'o
In Zusammenarbeit mit der VHS Spandau
i:r' irn Bürgerhaus Kladower Forur& Kladower D. 387, 14089 Berlin

,AUSSTELLUNG
,,Kurt Mühlenhaupt zurn 90. Geburtstag"
Bilder in Ö1, Lithogratren, Holzschnitte, Plastiken u. a.

Einfühnurgsvorlrag : Paul Fi scher
Berliner I-ieder: Ursula Syring-Dargies
Ötlhungszeiten bis 03.03.2011: Sa u. So v. 14 - 18 Uhr I Mi v. 17 - 20 Ulr
ilr, im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,,Boogie Woogie Neujahrskonzerfo mit dem Pianisten Frank Muschalle
iir irn Uurr".nuus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

§

{il

* und Teppichftiesen, Linoteum, Sisa[, Kokos, Schurwollteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbeläge, Industriebeläge, Kunstrasen...

.WitmersdorferStr. 143-144.Tel. 34r 20 35 . Mo-Fr 9-r9, Sa 9-16 Uhr

U Bismarckstraße.nur 50 Meter

K

r Aufmaßservice

o Verlegeservice

o Liefe rse rvice

. Superangebote

. Top-Beratung

r Riesenauswahl

' ciirKunden

P lrätt"ntot

.Iüä. dow §,r. i.i.§, 
o: r.ü im

Program mü b ersicht

20.1 1.2010
Samstag

17 Uhr

...-|

*
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Schach in Kladow

Am 7. November 2010 wurde in einer Fest-

veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr
Kladow der Walter-Böttcher-Preis für Ver-
dienste um Kladow verliehen.
Wegen des langenVorlaufs bis zum Erschei-
nen unserer Vierteljahreszeitschrift ,,Treff-
punkte" wird dieser Artikel also noch vor
dem tatsächlichen Ereignis geschrieben. Wir
wollen aber auch nicht bis zum nächsten
Erscheinungstermin der Treffpunkte am I 5.

Februar 201 I warten. Bis dahin ist der Zeit-
raum einfach zu lang.
1995 bestand der gemeinnützige Kulturver-
ein Kladower Forum e.V zehn Jahre. Des-
halb stiftete derVerein einen Kladower Eh-
renpreis, derden Namen des Gründungsini-
tiators, Walter Böttcher trägt. Der wurde
1996 erstmals ausgeschrieben. Eine unab-
hängige Jury benannte als würdige Preis-
träger Maria Ursula Retzlaffund Josef Chlo-
dek, das Ehrenbürgermeisterpaar aus Kla-
dows 725-Jahr-Feier im Jahr 1992. Preis-
träger der folgendenAusschreibung im Jahr
2000 war der Männergesangverein Eintracht
Cladow 1919, eine echte Kladower Institu-
tion.
2010 besteht das Kladower Forum 25 Jah-
re. Eine stolze Zahl, dic sich mit im Ort
deutlich sichtbaren Spuren verbindet. Das
warAnlass genug, um den Walter-Böttcher-
Preis im Jahre 20 I 0 erneut auszuschreiben.
Der Vorstand des Vereins benannte eine
unabhängige Jury, zu derAlfred Gerstmann,
Harald Hönow, Sabine Krause, Andreas
Kuhnow und Klaus Schach gehören. Ihre
Wahl traf auf die Freiwillige Feuerwehr Kla-
dow.

Der L Vorsitzende Rainer Nitsch leitete mit
seiner Begrüßung im Evangelischen Ge-

Das h)nstlerische Objekt: Berliner Autobahndenlonal
von Bildhauer Dietrich Starke Foto: Rainer Nitsch

meindehaus den Festakt zur feierlichen Ver-
leihung ein. Er begrüßte als Ehrengäste u.

a. die bisherigen Preisträger, erläuterte die
Vcrlcihungsbcdingungcn und wics auf dcn
NamensgeberWalter Böttcher hin, der ganz

im Sinne des Preises sich mit der Grün-
dungsidee zum Kladower Forum e.V eben-

falls in besonderer Weise um Kladow ver-
dient gemacht hat.

Bezirksbürgermeister Konrad Birkholz
überbrachte die Grüße des Bezirksamtes
Spandau und als eingeborener Kladower
auch seine ganz persönlichen.

Der Sprecher der Jury gab darauftrin den

Namen des Preisträgers offiziell bekannt.

Liebe Kladower, Gatower, Groß Glienicker,
unser Aufruf in den Treffpunkten Herbst
20 I 0, im Kladower Forum e.V einen gemüt-
IiChEN SCHACHTREFF FÜR JUNG LIND
ALT zu etablieren, hat noch nicht zu dem
Echo geführt, das ein echter Erfolg genannt
werden kann. Das kann viele Gründe ha-
ben. Wirwiederholen deshalb in dieserAus-
gabe unseren Aufruf an alle Schachfreun-
de, sich bei mir zu melden. Wenn es gelingt,
werden wir ein erstes Treffen im Haus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387, 14089

Berlin, verabreden, um an Ort und Stelle
mit den Interessierten alles Weitere zu be-

sprechen. Wirbestimmen selbst, wie oftwir
uns treffen werden und wie wir unsere Zu-
sammenkünft e gestalten.
Fridolin Stedtler, Tel 365 52 55

conversaciön en espafiol
I n der Ausgabe Herbst 20 l0 der Treffpunk- derholen wir hier noch einmal unseren Auf-
te riefen wir dazu aui sich für einen neu zu ruf.
gründenden Arbeitskreis conversacidn en Der Arbeitskreis English Conversation ist

espaflol zu melden. Das Echo ist überra- ein voller Erfolg geworden, wie z. B. den

schend gut gewesen, obwohl das Erschei- kontinuierlichen Berichten über dieAktivi-
nen der Treffpunkte in die Sommerferien täten entnommen werden kann. Die ldee,

fiel. Wir sammeln zunächst die Meldungen keinen Kurs, sondern die Möglichkeit an-

der Interessierten, um sie dann zu einem zubieten, in gemütlicher Runde selbst ge-

gegebenenZeitpwtktzueinemerstenTref- wählte Themen zu besprechen, also die
fen einzuladen. Dabei werden wir uns ge- Sprache in der praktischen Anwendung zu
genseitig kennenlernen, über unsere Erwar- üben, hat überzeugt.
tungen und Wünsche reden, unsere weite- Wir rufen deshalb alle auf, die sich fiir ei-
ren Treffen verabreden und uns über alles, nen Arbeitskreis conversacidn en espafiol
was von uns für wichtig gehalten wird. aus- interessieren, hei mir zu melden.

tauschen und verständigen. Sigrid Mukherjea-Nimmann
Um weiteren potentiellen Teilnehmern an Kurpromenade 23

diesem neuen Arbeitskreis die Möglichkeit 14089 Berlin
zu geben, vonAnfang an dabei zu sein, wie- Tel. 365 59 77

DerArbeitskreis Gatow lädt ein
Weihnachtskonzert mit Autorenlesung: Pete Wyoming-Bender Klavier und Gesang.

,,rraumnüger.. ir1rffffi:?-:ffi,:"ffi"#ääff'J,:il
- eine wundersame Reise ins Land der waldzeile 43,14089 Berlin-Gatow.
Emotionen von Christel Maria Zwillus. Gerhard Reuter
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Buchbesprechung

Zehn von Franka Potente

In seiner Laudatio würdigte der Leitende
Branddirektor, Dipl.-Ing. Reimund Ross,

die bedeutenden Verdienste, die sich die
Freiwillige Feuerwehr Kladow seit ihrer
Gründung im Jahr 1904 bis zum heutigen
Tag nicht nur bei der Brandbekämpfung,
sondern u. a. auch durch Hilfeleistungen bei
Unfüllen erworben hat.

Bei den vorhergehenden Preisverleihungen
übergab Brigitte Böttcher, die Witwe von
Walter Böttcher, den Ehrenpreis. Brigitte
Böttcher ist am 25. Februar 2009 verstor-
ben. Deshalb übernahmen dankenswerter-
weise ihre und Walter Böttchers Töchter,
Ulrike und Almut Böttcher, die Aufgabe,
Urkunde und künstlerische Gabe dem Preis-
träger zu übergeben. Brandinspektor Olivcr
Braß, der derzeitige
Wehrführer, dankte im
Namen der Mitglieder
der Freiwilligen Feuer-

wehr Kladow für die
Auszeichnung.
Der l. Vorsitzende des

Kladower Forum e.V
gab die Ernennung der
Freiwilligen Feuerwehr
Kladow zum Ehrenmir
glied des Vereins mit
entsprechender Urkun-
de bekannt.
Für die musikalische
Umrahmung sorgte die
Klassikgruppe der
Werkstatt Musik im
Kladower Forum e.V
und der Männerge-
sangverein Eintracht
Cladow 1919, der ei-
gens zu diesem Anlass
eine eigene, zusätzliche
Strophe der Kladow-
Hymne vortrug.

Unser Dank gilt der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Kladow, in deren Gemeindehaus
nun schon traditionsgemäß die feierliche
Verleihung des Walter-Böttcher-Preises vor-
genommen werden konnte, und der Gärt-
nerei Guyot, deren Blumen- und Pflanzen-
schmuck das Festliche der Veranstaltung
unterstrich.
Halten Sie schon jetzt Ausschau nach Ein-
zelpersonen oder Institutionen, die auf
nichtgewerblicher Basis sich um Kladow
verdient gemacht haben oder machen. Der
Aufruf zur Kandidatenbenennung für eine
neue Verleihung des Walter-Böttcher-Preises
wird in einigen Jahren wieder zu erwarten
sein.

Andreas Rosenberg

Eigentlich lese ich Erzählungen oder wie
es bei diesem Buch heißt: Stories nicht so
gerne. Ulrich Tukurs Buch über Venedig
habe ich gleich wieder zugeklappt und Man-
fred Krugs Schweinegzadder gar nicht erst
auf.
Mel Freude hatte ich dagegen bei den Lie-
besfluchten von Bernhard Schlink und auch
an seinem neuen Buch Sommerlügen. Bern-
hard Schlink, der den Leser sich irgendwie
am Ende selbst in der Erzählung wieder fin-
den lässt. Er schildert und beschreibt Situa-
tionen, die der Leser gut nachvollziehen
kann.
Franka Potente erzählt aus einem anderen
Kulturkreis. Zehn Geschichten hat sie auf-
geschrieben, die in Japan angesiedelt sind.
Japan, wohin es sie seit 2005 immer wieder
hinzieht. Sie schildert Menschen in ihrem
Leben und Miteinander. Sie lässt uns an den
Gedanken dieser Leute teilhaben, Gedan-
ken, die auch etwas über die Traditionen,
über die Kultur verraten. Vielleicht ist es

das, was Franka Potente erlebt und beob-
achtet hat. Sie erzählt von dem, was das

tägliche Mit-
einander der
Menschen dort
ausmacht, was

Sitten und Ri-
fuale bedeuten.

So sind die Ge-
schichten sehr
feinfühlig und
zart erzählt. Es

ist nichts Auf-
regendes, den-
noch aber Mit-
nehmendes.

Der Leser geht
mit den jeweils Handelnden ein Stück mit,
erftihrt etwas über das Leben in Japan, über
Konventionen und fühlt sich emotional am
Geschehen beteiligt.
Ein sensibles Buch, das mich in seinem Stil
an Reispapier erinnerte. Vielleicht, weil es

um solches gleich in der ersten Geschichte
geht.

Einfach schön.

Andreas Kuhnow

rRAilI(A POTTiITE
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Hundeholteruni@0"
Konzeption und Veronstoltung von Seminoren und Workshops

sowie Einzel-Cooching f ür Hund-Mensch-Teoms

. PUPPIES. TEAMWORK. OUTDOOR. SPECIATS
Silvio Nowok Wublitzweg 46 1 4089 Berlin Tel: 36991956 nowok@hundeholteruni.de

TEUERN SPAREN?

Ei nkommen steuererklä ru ng,
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit,
Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbst-
gen utztem Wohneigentum. Die Nebenei n nah men a us Ü bersch uss-
einkünften (2.8. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze
von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung nicht übersteigen.
Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

S
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.,, Vereinigte

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23
Telefon: 3 65 50 52 . Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

RTTV
Mitgl

t
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lhstenloses lnfclel.: 08 00-l El 76 10, E-lilail: info@vlh.üe,lntcrnet urr.vli.deBeachten,' Sie, unsere lnserenten !
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Bürgerhausgarten und mehr

Abschied Yon Annemarie Kohl

Dem Fall der Mauer haben wir es zu ver-
danken, dass die Familie Kohl 1994 nach
Kladow kam und hier eine neue Wohn- und
Lebensqualität suchte und
wohl auch fand. Bereits ein
Jahr später, 1 995, traten Anne-
marie und Horst Kohl dem
Kladower Forurn als Mitglie-
der bei. In der Vielfalt der An-
gebote des Vereins zur aktiven
Betätigung fanden sie Felder,

in denen sie ihren persönlichen
Interessen nachgehen konnten.
Sie engagierten sich in der
Werkstatt Geschichte und an-

deren Arbeitskreisen, auch in der Kegel-
gruppe.
Ab Frühjahr 2002leitete Annemarie Kohl
den Arbeitskreis Kladower Kulturgarten als
Sprecherin. Das Kladower Forum hatte 2001

die Patenschaft über den Landhausgarten
Dr. Max Fränkel am Lüdickeweg I in Kla-
dow übernommen. Das bedeutete, dass eine
Reihe von musikalischen und literarischen
Veranstaltungen zu planen und zu organi-
sieren war, die es erlaubte, zu diesen Zeiten
den aufwendig restaurierten Landhauspark
. a^^

der Off-entlichkeit zugänglich zu rnae hen.
Annemarie Kohl nahm sich dieser Heraus-
forderung an. Sie entwickelte Geschick und

Einfühlungsvermögen in Materien, mit de-
nen sie bisher noch nie in Berührung ge-
kommen war. Dazu gehörte das Ausfindig-

machen von geeigneten Künst-
lern, das Verhandeln um Ter-
mine und Gagen, die gesamte

Logistik bis zum ersten Ton
bzw. dem ersten Wort vor Ort.
Sie übernahm diese verant-
wortungsvolle Position und -
erflillte sie mit Bravour.
Ich glaube, dass sie in den
Augenblicken, in denen eine
Veranstaltung tatsächlich so

erfolgreich ablief, wie sie ge-

plant war, zumindest am Anfang über die
eigenen Fähigkeiten überrascht war. Da
unsere Veranstaltungen grundsätzlich ohne
Eintrittsgeld angeboten werden, musste sie

auch auf die Ausgewogenheit von Ausga-
ben, z. B. den Honoraren, und dem zu er-

wartenden Spendenaufkommen achten.

Sie verstand es, eine attraktive Mischung
aus Chor- und Orchestermusik, Theater und
szenischer Musikdarbietung, Literatur und
Märchenerzählungen für Jung und Alt an-

zubieten und eine wachsende Zahl von Be-
suehenr zu erfreuen. Anncmaric Kohl führ-
te Buch und zählte die Besucher. 2002 und
2003 jeweils fünf Veranstaltungen, wobei

Wir haben eine Gartengruppe gegründet
und wären gerne noch etwas zahlreicher.
Wer möchte mitmachen?
Wir wollen nicht nur zweimal im Jahr Un-
kraut zupfen, das machen wirbei Kaffee und
Kuchen, wir möchten uns auch regelmäßig
treffen, um über Gartenarbeit, Pflanzensor-
ten, Bodenbeschaffenheit sowie Terrassen-
bau und vieles mehr rund um unseren Gar-
ten zu diskutieren, Anregungen zu geben

und zu erhalten.

Wir können auch Gärten in Kladow und
Umgebung besuchen, um uns daran zu er-
freuen und andere Gestaltungsmöglichkei-
ten kennenzulernen.

Also: Unsere Gruppe,,Lust auf Garten" gibt
es jetzt.

Jeder ist herzlich eingeladen mitzumachen.

Horst Pessel,

Tel. 365 35 24

Vogel Elektroinstallation-
Ihr Fachbetrieb in Kladow seit 65 Jahren

VATTENFALL-, E.ON edis-Konzession / Beratung und Angebot kostenlos!
E-Check und Baustromanlagen

Kreutzwaldstr. rB
14o89 Berlin-Kladovv

rer:365 52 62

Baumsorgen?
Fragen Sie lhren Baumdoktorl
* B ruchsicherheit s- und Slondfestiokeitsuntersuchunoen

noch WA und mit dem Resislogiaphen.
* Anolyse und Beufieiluno des Wosser- und Nohrsloffhausholles

von (Gofien)Boden.

*zt

* Untersuchungen ouf Schodstoffe gem. des B undesbodenschutzgesetzes.
* Ausführuno schwieriaster Boumorbeiten
unter Veruvöndung der Doppelseiltechnik (Pflege, Föllungen).

Boum- und

R Azt, I

§ias§
Dipl. Geol,

94 od. 0 7
28, 4089 Berlin- Kodow,

BodengLlochten

O Privatpraxis für Therapie & Training
Training Roman Mukherjea

Krankengymnastik, Manuelle Therapie, Sportphysiotherapie, Triggerpunkt-Therapie,
Massage, Fango, Lymphdrainage, Elektro- und Ultraschalltherapie, Kinesio-Tape,

Gerätegestützte Krankengymnastik, Rückenschule,
Personal Training, Sportartspezifisches Training

Alt-Kladow 17 . 14089 Berlin . Tel. (030) 24 53 33 37 . www.prophysio-kladow.de
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Meesta, ick bin fertig, kann ick trenn? Wer

kennt nicht diesen uralten Spruch, der heu-

te noch genauso gilt.
Es gibt kaum eine Handarbeit, mit der wir
Strickerinnen auf Anhieb zufrieden sind.
Mal stimmt's mit der Größe nicht so ganz,

Garn oder Muster entsprechen nicht den

gewünschten Erwartungen oder man hat

Krach mit denAnleitungen. Dabei soll doch
etwas Besonderes entstehen. Ob Anfängerin
oder Könnerin, wir wollen am Ende stolz

auf unsere selbstgeschaffenen Modelle sein

und auch vor den kritischen Augen der Mit-
streiterinnen bestehen.

Angespornt durch den überaus großen Er-

folg vom letzten Jahr, lassen geschickte
Hände seit Wochen wieder die Nadeln für
den Christkindlmarkt klappern. Das In-

Tr.ffpunL+. Winle.r 2o1o 9
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Stricken macht Spaß und wieder auftrennen gehört dazu

teresse der Besucher ermutigt uns, neben

Bewährtem auch ein paar ausgefallene Sa-

chen zu fertigen.
Wenn Petrus es erlaubt, wird als Highlight
eine Künstlerin am Spinnrad für ein paar
Stunden die alte Kunst des Spinnens vor-
führen.
Für schmerzende Rücken oder rheuma-
geplagte Glieder werden wir zusätzlich
Kuscheldecken und Westen aus reiner
Schafwolle anbieten. Wir freuen uns auf
Sie. Sie sind herzlich eingeladen, bei uns

mitzumachen oder man sieht sich
demnächst auf dem Christkindlmarkt in
Kladow.
Ihre Handarbeitsgruppe im Kladower Fo-

rum e.v
Hanne Ritter

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Wohn u ngseigentumsrecht

I(LE DOW

Zingeilezaeg 29, 14089 ßer[in
te[.: 365 33 74

Sprufrzeiten:
lv{ontag unl freitog t0 - lZ 'Uhr
,v{ontry, Ditnstog und Domerstag 16 - t8 'Uhr
Termine ouferftalb [er Spreclt.zeiten narfr 'l/ereirtarungunnu, Ntzin tierpr aais - ktanour. dl

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Staatlich geprüfte Augenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
Moderne Computertechnik
@oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser &rvice

Sokrower Lnndstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 ß 6A

Öffnungszeiten:
ttÄo - Fr 9.OO - 18.@ Uhr
5o 9.00 - 13.@ Uhr

Augenörztin in der Nöhelhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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2003 bereits 980 Besucher gezählt wurden.
Das steigerte sich bis 2005 mit 6 Veranstal-
tungen und 2029 Besuchern.
Dem großen Erfolg und der Bedeutung
durch diese kulturelle Bereicherung tmg das

Kladower Forum dadurch Rechnung, dass

ab Winter 2004 der bisherige Arbeitskreis
Kladower Kulturgarten in einen Fachaus-

schuss umgewandelt wurde. Annemarie
Kohl als Sprecherin bekam damit Sitz und
Stimme im Vorstand des Vereins.
Damals war Horst Kohl Sprecher des,,Fach-

ausschuss Programm". Was lag näher als die
Sitzungen beider Fachausschüsse zusam-
menzulegen. Die Wirksamkeit des Teams

Annemarie und Horst wurde dadurch ge-

steigert. Überhaupt: Annemarie und Horst
waren häufig nur zusammen denkbar, weil
ihr gemeinsames Auftreten das nahelegte.
Wie die Aufgabenverteilun g zeigt, war ihre
Zusammenarbeit auch von gegenseitigem
Respekt und Wahrung der Eigenständigkeit
der Persönlichkeit des jeweils anderen ge-

prägt.
Eins lag Annemarie besonders am Herzen:
Die Besucher der Veranstaltungen sollten
sich wohlfühlen und das Dargebotene in
dieser einmaligen Umgebung genießen kön-
nen. Dazu gehörten auch die Anschaffirng
zweier Großzelte, die Organisation von
Regenschirmen und Sitzkissen.
Besucher erfreuen sich an gelungenen Prä-

sentationen. Dass dazu aberdurch Engage-
ment, zeitlichen und auch körperlichen Ein-
satz erst einmal die Voraussetzungen ge-
schaffen werden müssen, gerät in den Hin-
tergrund. Daran muss aber vor allem dann
erinnert werden, wenn - wie im Kladower
Forum - alle Aktivitäten ehrenamtlich, d. h.

ohne materielles Aquivalent, geschehen. In
dieser Hinsicht hat sich Annemarie Kohl um
den Kladower Kulturgarten, um das Klado-
wer Forum und auch um die Bereicherung

IreffV^^kl.V)inte,r 2o1o 63

des kulturellen Lebens in unserem Ort ver-
dient gemacht.

Sie hat im Laufe weniger Jahre einen quali-
tativ hohen Organisationsstandard erreicht,
von dem wir profitieren konnten, der aber
auch Maßstäbe setzte. Wir haben allen
Grund, Annemarie Kohl für ihr Engagement
zu danken. Für sie war ihr ehrenamtliches
Wirken im Kladower Forum auch ein Stück
Lebensaufgabe. Dazu fand sie engere per-

sönliche Verbindungen und Freundschaft en

bei der gemeinsamen Arbeit. Denn auch das
gehört zum Selbstverständnis des Kladower
Forum. Wir haben Annemarie über die ge-
meinsamen Aktivitäten als Person schätzen
gelernt.
4m24.07.2010 ist sie verstorben, am 30.07.
konnten wir bei der Trauerfeier Abschied
von ihr nehmen. Wir danken für ein wichti-
ges Sttick Lebensweg, den wir mit Anne-
marie Kohl gemeinsam gehen konnten.
Sie hat Spuren hinterlassen, bei ihren An-
gehörigen, in den Strukturen des Vereins,
in jedem Einzelnen von uns, die wir ihr be-
gegnet sind und darüber hinaus.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Für den Vorstand und die Mitglieder des

Kladower Forum e. V
Rainer Nitsch

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Breitscheid-Straße 93

1461 2 Falkensee

lel.:0'17213 23 69 13
oder03322/83 36 33o Entsorgung

aller Gartenabfälle, Holz, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton usw.

r Lieferung
von Mutlererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

entlang. Es wird Zeit fir
Kaflbe und Kuchen. Den
finden wir dann, natürlich
auch gut vorbereitet, in ei-
nem Restaurant am Denk-
mal von Fehrbellin.
Wieder ein gelungener Fo-
toausflug.
In Kladow gilt es, sich auf
Wesentliches vorzuberei-
ten: Unsere jährliche Aus-
stellung auf der Wäsche-
leine am Dorfolatz an der
Kirche. Das Thema heißt:

,,Dörfliches Leben". Die Auf tterl{äscheteine
Logistik stimmt wieder:
Die Vorbereitung in unseren Räumlichkei-
ten in der Kaserne; der Aufbau der Pf?ihle
für die Wäscheleine; das Befestigen der
Bilder; der Aufbau der Tische mit Sitzgele-
genheiten und die Versorgung der Mitglie-
der mit Ess- und Trinkbarem.
Um l0 Uhr am 21. August ist alles vorbe-
reitet. Das Wetter spielt mit und das Publi-
kum kommt nach und nach, um die Bilder
zu betrachten. So gegen l5 Uhrversiegt der
Besucherstrom und so bauen wir alles ab.

Wieder eine gelungene Fotoausstellung.
Am letzten Donnerstag haben wir den Ga-
leriebesuch, der anjedem vierten Donners-
tag im Monat staüfindet, gegen einen Stadt-
ausflug zur Klosterstraße in Mitte umfunk-
tioniert. Hier kann die Kamera mal u,ieder
strapaziert werden. Von der U-Bahn-Stati-
on Klosterstraße treffen wir direkt auf das
Kloster. Vorbei am Podewil geht es zur Pa-
rochialkirche und dann zur ,,Letzten ln-
stanz". Geht man weiter, kommt man zur
Spree und dem gegenüberliegenden Histo-
rischen Hafen. Weiter geht es an der Nie-
derländischen Botschaft vorbei zur Mühlen-
dammschleuse. Kurz darauf taucht das Ni-
kolaiviertel auf und es wird Zeit fi.ir einen
Kaffee. Am Lustgarten steigen wir in den
200er Bus und fahren mit einerMelzahl von

Foto: Renate von Borwitz

Impressionen nach Kladow, um die gemach-
ten Fotos zu sondieren.
Wieder ein gelungener,,Galeriebesuch".
Wir treffen uns jeden l. Montag im Monat
um 19 Uhr im Bürgerhaus, um alle weite-
ren Aktivitäten zu besprechen.
Jürgen von Borwitz

HOMC CINEMA
MCGASC

Sport- und Filmprojektion ab 2 m
Bildbreite' HDTV' Blu-Ray-Disc
Mehrkanalton . 3D (in Bälde)
Auch im Sommer 2010 hat es Tausende zum
,,Pubirc Verring" bei der Fußball-VvM gezogen,
nicht zuletzt aufgrund der großen Bilder
iifi ü ües,,Live{aDei -ElieK|s.

Für Femseh- und Bildriedergabe optimierte
Vdeoprojo'ldoren (,Beame/') gar*ihrlebbn ech-
te Großbildfaszination auch für lhr Kino oder
,,Stadion" zu Hause, sind für private Haushalte
erschwinglir*r geworden und überzetgen dank
HDTV(2. B. ARD undZDF) und Blu-Ray-Disc
auch qualitäbverwöhnteste Zuschauer.

,Heimkino' sbht für die andere Art zu Femse-
hen mit echtem Erlebniswert und großen Bil-
dem.
Machen Sie sk* ein e§enes BiH, und vereiba-
ren Sie einen Temin. Die Vorli.lhrung ist unver-
bindlir*t, kostenfiei und avarglos.

rRiüerfelddarnm 169 . - 3643 30 30 (AB)./
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Nun ist schon wieder Winter

Unsere Aktivitäten hängen nur bedingt vom
Wetter und der Jahreszeit ab.

Na ja, nicht immer! Unsere Fotoausflüge
machen natürlich bei schönem Wetter we-
sentlich mehr Spaß, wie z. B. unser Aus-
flug zum Schaugarten der Familie Beuthe
in Schwante. Die Fahrt über Öberkrämer
wird individuell mit den Autos gemacht;
Verfahren inklusive. Aber dank der moder-
nen Technik, sprich Handy und Navi, sind
alle zum Ziel gekommen.
Ein Sandweg führt zum Parkplatz. Auf
90.000 m2 wird man dann von einem zau-
berhaften Park fast erschlagen. Bei dieser
Größe ist Fußarbeit angesagt. 3000 m2

Teichfläche auf 3 Seen verteilt zeigen Lo-
tus und Seerosen. Wir besichtigen die exo-
tische Pflanzenwelt, aber auch die nicht
weniger interessante Tierwelt. Hier begrü-
ßen uns Zackelschafe, ungarische Jakobs-
schafe, Wollschweine und,,Mafia-Ziegen".
Ein ambitionierter Fotograf bannt natürlich
alles auf Celluloid. Pardon, auch das letzte
Mitglied der Fotogruppe hat auf digital
umgeschaltet und Filme werden wohl nur
für bestimmte Gelegenheiten oder aus Nos-

Ir.ffpunV+el/r)inter 2o1o 11
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Schaugarten Schwante Foto: Jürgen von Borwitz

talgie genutzt. Nachdem der rechte Zeige-
finger vomAuslösen des Fotoapparates und
die Beine schmerzen, geht es zur gut vor-
bereiteten kulinarischen Pause. An einem
langen Tisch nehmen wir Platz und holen
uns Grillwurst und Salat mit Kaffee und
Selter. Danach muss wieder ,,gearbeitet"
werden. Die einzelnen Gesichter werden
immer öfter durch Fotoapparate ersetzt. Als
alle Pixel aufden Chip gebannt sind, geht
es weiterzur Bootsanlegestelle nach Linum.
Das Linumer Bruch zeigt sich von seiner
besten Seite. Mücken, Biberburgen, Krani-
che und seltene Pflanzen streifen am Boot

KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE-HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt fü r Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

r Testamente
r Nachlassplanung
r Erb- und Pflichtteilsrecht

r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht
I Vermögensauseinandersetzung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht

r Arbeitsrecht
r Forderungseinzug
r Baurecht

r Strafrecht
r Grundstücksrecht
r Miet- und Pachtrecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

r Miet- und WEG-Recht
r Verkehrsrecht
r Odnungswidrigkeitenrecht

r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Reiserecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A r
14089 Berlin (Cladow Center)

r www.khz-berlin.de r

Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22
khz-spandau@titan-dsl.dex

Slmon

immer Du tun kannst oder erträumst zu können, beginne es ietzt.
Johann \r'rotfgang von Goelhe

Potentia! richtig wachsen kann!

Sie möchten mehr Uber mich erfahren - dann besuchen Sie mlch unter
www.claudia-simon-consultino.de

odor rufun mlch an
Claudla Slmon I Waldallee 56 I 14089 Berlln I T. O3O. 3{ O'l 98 - 20

gehen - Veränderungen
Coaching, Beratung und
bei einem Prozess, der ihichunterstütze Kumeine nden ren

ing I Beratung I Seminare

persönlichen und beruflichen Erfolg erhöht.

j
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Kladower Konzerte Winter 2010
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Moderne Malerei
Teil 9

Na klar haben Sie wieder schöne Konzerte
verpasst: die Bigband von PeterTenner. Da
müssten Sie schon den Bigbands des Hes-
sischen Rundfunks, des WDR oder des
NDR hinterherfahren, um Vergleichbares zu
hören. Die vom RIAS gibt es ja nicht mehr
(hallo Peter Tenner, das wär doch mal 'ne
Aufgabe). Im Oktober versäumten Sie ,,let's
swing" mit Jörg Vollerthuns ,,german trom-
bone vibration". Drei Posaunen und ein
Bass, auf so eine Instrumentalbesetzung
muss man erstmal kommen. Und das swang,

sag ich lhnen!
Dann gab es noch Ute Beckers Programm

,,Engel verfiihrt man nicht". Lieder über die

,,Berlinerin" u. a. von Bertolt Brecht, Bully
Buhlan, Friedrich Hollaender, Günter Neu-
mann; die Frau von heute hat ihre Tante
geschlachtet, macht Karriere im universi-
tären Mittelbau, weiß immernoch nicht, wie

tuba-vibes-project Quelle: privat

man sich bettet und träumt dennoch von ei-
nem richtigen Neandertaler. Sie weiß, dass

Surabaya Johnny immer noch die Pfeife im
Maul hat und die Schönheit von Soho mit
ihren langen Beinen hinter der nächsten
Ecke lauert. Naja, und so weiter eben. Das

waren Lieder, die wir kannten und solche,
die uns sooo noch nie zu Ohren gekommen
waren. Und das vorgetragen. von jeman-

dem, die die Musicalstars der Republik
selbst ausgehildet hat. Wir haben schon
(musikalisches) Glück hier in Kladow.
Abcr werur Sie sicli jetzt beeilcn und lhrcn
Kalender zücken, können Sie sich flott die
nächsten Konzerttermine eintragen. Geht
los:
Am Sonnabend dem 20. November 2010
um l7 Uhr erleben Sie im Bürgerhaus Kla-
dower Forum die Akkordeonistin Melanie
Barth und den Gitarristen Erich Schacht-
ner mit argentinischen Tangos und brasilia-
nischen Choros. Sie spielen Werke von As-
tor Piazzolla und Richardo Galliano, aber
auch Werke aus Brasilien und Frankreich

Der Zweite Weltkrieg setzte der künstleri-
schen Suche nach Schönheit der Formen
und Farben ein abruptes Ende. Beim raschen

Wiederaufbau des vom Krieg zerstörten
Europa und einer gewissen Neuordnung der
Kunst in den USA erschien der,,internatio-
nale Stil" mit seinen abstrakten Formen und
sekundär wirkenden Farben. Die nicht
gleich günstigeAufnahme dieses Stiles nach
dem Krieg beruhte zum Teil auf der Ent-
wicklung von Stahl- und Betonfertigteilen
für einen rascherenAufbau der Gebäude mit
umfassendem Mauerwerk. Doch das leicht

David Scott Meiea Kupferskulptur

Quelle : Caldbrnia Art Gsllen

Aufstrebende der Stahlbetonarchitektur von
Raum und Volumen wurde auch zum Aus-
druck eines neuen Zeitalters.
Die abstrakte Malerei erschien zum Teil als

der beherrschende Stil, weil das Gemetzei
des Krieses und die Spannungen des Kal-
ten Kriegesjede Bewegung zur natürlichen
Schönheit unterdrückten. Die Nachkriegs-
kunst betonte die antihumanistischen Ge-
fühle der Entfremdung und Vereinzelung,
womit sie der existentialistischen Philoso-
phie Jean-Paul Sartres entsprach, der jede

Existenz jenseits der Gegenwart leugnet und
das persönliche Handeln als den einzigen
Weg hervorhebt, unserem Leben einen Sinn
zu geben.

Gerhard Umlauf

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bis zum Gasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

gp1ace, €, vcrkautss tel le

Sakrower Landstr. 65

14089 Berlin
FAX + Telefon.: 36 80 13 33

?
a

#Äc

@,
Gut, dass

es die AWO
gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Betreuung Ihrer Angehöri gen.

U nsere
Tagespflege/Tagesbetreu un g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6

des Wohnpflegezentrum Hohengatow
Waldschluchtpfad 27, 14089 Berlin

Bitte folgen Sie dem AWO-Logo.

Tel.: 368 Ol 374 Frau West (Leitung)
Fax: 368 01 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@gmx.de

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im "Neuen Jah/'.
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. TÜV und AU

. PKw-Reparaturen (alle Fabrikate)
o Karosserie-lnstandsetzung
o Gutachten
o Reifen§ervice
r An- und Verkaufvon PKW
o fachmännisch . preiswert. schnell
Gniner Weg 1 / Ecke Potsdamer Chaussee
121476 Potsdam - OT Groß Glienicke
Tel: (033201)433 14Mobil: 0178 I5279641
Fax (033201) 5 07 43
www. rnos-k?meisterwe rkslatt. de

Öffnurgszeiten: Mo - Fr von 8.00 - 18 00 Uhr

sieht er doch nicfit aus,'
Soschlimm

den bekornmen wir
wieder hin.

CorrrpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

o Hard- und Software
o Vor-Ort§ervice
o Büroartikel
. Support
e Zubehör
. Reparatur
o Lieferservice. Netzwerktechnike lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

74 osolgs+s s793 E 030/3643 sz94

H orzg ts2412os
eMail : lnfo@computerladen-kladow.de

www.com puterladen-kladow.de

#r

§H,s,sLocHRU(ey
lnhober: Hlous Stohn 

-
KÜCH€NHRUF Pt'oQlg, owh.bei lhnon zu Housa'

v€ ß rß R u € N ss R c H €' f iBi[,"".[?:3ffi91] 
*= Bneebot

u,uu..kuechenstudiorochou.de.H#Ilä,:i,y,"#L1l5püä1il:ilfili,o*n

tl r 31 60 47.ffiär",,Y^llf"i§*Siß;,.,,
Termln-Gorontie.

c Partekta Hüchenmontogo durch
orlohraoo Tischler.

r Die einhellige l\fuinung uosorer Hunden:
Hier kloppt einfoch olles.

I{Üchenstudio lochou - ein 
^/lorkenküchenstudio, 

s€it 98 Johron
inhoborgeftihrt. biotet mit Mlala ein Homplottprogromm mit
Hüchenmöbeln und €inbougeröten von unvergleichborer Quolitöt,
erstklossiger Funktion und elnem ouf dem- Morfit einmoligon,
formvollondeton System-Design.

ebgorundot r.r.rird dos Gonze durch ein ServiceProgromm, dos
ouch die Boüeuung dar ßvnden noö dem Houf beinholtet

Itliele
KIJCHEN EINBAUGERATE

EI

lÜorum uns so viele
o Hostenlosos Hufmoß

ompfehlon:
und umfossencle

kortantorG
PorkmtigllclJrclt

I.IJILH€IMSTßR5S€ 34
I3595 MßLIN-SPßNDRU

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicheru ngen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung a6e
- würdiger Abschiedsraum-auch für Trauerfeiern ffi
- Bestaftungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland .E
- UraDPtlege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.55 . 15597 Berlin . trim Hof . @O],O/5554045
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang

in dem flir dieses Ensemble typischen Stil
zwischen Klassik und Moderne werden zu
hören sein. Melanie Barth wie wir sie ken-
nen: mit großerAusdruckskraft, technischer
Raffinesse und viel Intuition fügt sie dieser
Musik Dinge hinzu, improvisiert und schaft
damit einen unverwechselbaren Klang. Und
Erich Schachtner, Mitte dreißig, spielte
bereits in den großen Konzertsälen Euro-
pas. Das wird gut.

In der zweiten Hälfte des Dezembers, wenn
Sie sich aufdie Feiertage freuen, das stän-

dige als Popmusik vermatschte ,,stiiihiiilää
Nahaacht" bei Ihnen aber schon zu abfau-
lenden Ohren führt, können Sie sich musi-
kalisch regenerieren mit dem ,,Tuba Vibes
Project". Was das ist? Kein ernsthaftes
Weihnachtskonzert, aber eine echte Erfri-
schung: es beschwört, erheitert, erzählt,
herzt, ist spannend und grooved. Und das

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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wieder mit super Musikern in einer seltsa-

men Besetzung: Stefan Gocht an der Tuba,

Franz Bauer - Vibraphone, Christof Griese

- Tenor, Saxello, Flutes, Karoline Körbel,
Schlagzeug. Und das am Sonnaben{ dem
18. Dezember 2010 um l7 Uhr im Bürger-
haus Kladower Forum.
Jaaa, und im neuen Jahr - ja ich weiß, es is

schon wieder eins rum - gibt es wieder ein
Boogie Woogie Neujahrskonzert mit Frank
Muschalle, einem der besten Pianisten die-
ses Genres, den Sie in Europa finden kön-
nen. Deswegen wird er auch in ganz Euro-
pa gebucht und spielt nur sehr selten in Ber-
lin, aber bei uns in Kladow und das zum
dritten Mal! Am Sonntag, dem 16. Januar
201I um l7 Uhr im Bürgerhaus Kladower
Forum. Mehr will ich Frank Muschalle hier
nicht loben, es führt nur dazu, dass wir
wieder alle verfi.igbaren Stühle zusammen-
tragen müssen und trotzdem noch einige
Besucher auf einem Kissen am Boden sit-
zen...
Nach Südamerika, nach Brasilien geht es

musikalisch am Sonnabend, dem 12. Feb-

ruar 2011 um 17 Uhr im Bürgerhaus Kla-
dower Forum. Das Brasil lazz Quartett
bringt den umtriebigen Berliner Saxofonis-
ten Christof Griese mit drei der besten bra-
silianischen Berliner Musiker zusammen;
Eudinho Soares (Gitarre), Guilherme Castro

Als in jenen Jahren der Revolution bald eine
Welle russischer Emigranten, darunter vie-
le Künstler, nach Berlin kam, war unter ih-
nen auch Nikolai Zagrekov. Zunächst Stu-
dent wurde er bald auch Lehrer und Profes-
sor an der damaligen Meisterschule für das

Kunsthandwerk. Auch architektonisch be-
gabt, ließ er sich ein eigenes Wohnhaus mit
Atelierräumen nach eigenen Plänen in
Spandau, in der Seegefelder Str. 216 bau-
en.

Seit 2006 ist dort mit zahlreichen Bildern
an den Wänden eine Art Zagrekov-Muse-
um entstanden. Dort erhielten wir Kunst-
freunde im Kladower Forum im August
2010 eine lebendige, kritisch würdigende
Schilderung der Persönlichkeit und des

langjährigen Wirkens des Malers in den

zwanzigu und dreißiger Jahren, sowie in
first vier Jahrzehnten nach dem Kriege in
West-Berlin von dem Kurator der Samm-
lung Stefan Bubenzer.
Bei den in der Galerie hängenden oder im
Katalog abgebildet Gemälden und Zeich-
nungen fallen die Darstellungen vor allem
selbstbewusster Frauen - auch Akte - häu-
fig in schwierig darzustellender Drehbewe-
gung auf. Die Darstellung von Männern, vor
allem bei schwerer körperlicher Arbeit, er-

innert an ähnliche Bildthemen schon bei
Menzel und dem Schweizer Ferdinand
Hodler, aber auch an dic propagandistisch
überhöhten Edeltypen sowohl in der Blut-
und Bodenkunst im nationalsozialistischen
Deutschland als auch im Sozialistischen
Realismus der Sowjetunion und in der DDR.
Man gewinnt bei Betrachtung seiner Bilder
den Eindruck, Zagrekov war zwar den sti-
listischen Richtungen seiner Zeit aufge-
schlossen. So erinnern Landschaftsbilder z.

B. anArbeiten vonAugust Macke und Max
Beckmann. Aber nie hat er sich der totalen
Abstraktion oder der Gegenstandslosigkeit

Doppelporträt 1927 0l aufLeinwand

Quelle : Olga Medverdko, Nikolai Zagrekov, Artist,
1897 - 1992, Moscow 2005

verschrieben. Der Stil der Neuen Sachlich-
keit blieb sein Credo, darin erinnernd u. a.

an Hans Balluschek und Willy Baumeister
In diesem Stil malte er auch Sportler in
Aktion, z. B. den lcgcndären Fußballer
Hanne Sobeck (1930). Schon in den zwan-
ziger Jahren zeichnete er Potraits von nam-
haften Persönlichkeiten, von denen die von
Friedrich Ebert und Gustav Stresemann in
derAusstellung zu sehen waren, desgleichen
Portraits von Willy Brandt und Walter
Scheel aus den siebziger Jahren.

Resümee : Eine ungewöhnl iche Ausstellung
eines ungewöhnlichen Künstlers an unge-
wöhnlichem Ort.
Wolfgang Entress

Potchwork & Stoffe in Klodow

T ext ile Geschenke noch Ihren
Wünschen (2.8. Kissen,

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Motheit .:l&
Kreutzwqldstr. 13 A zü' Tel.: 365 83 24

...das Studio für
Sport & Gesundheit
im Cladow-Center!

Eichelmatenweg t
14089 Berlin

Telefon: fO 3Ol 369 96 40
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Auf den Spuren eines russischen Malers in Spandau

(e-bass) und Zito Ferreira (drums). Sie kom-
binieren natürlich eigene Themen mit bra-
silianischen Rhythmen, viel Groove und
Temperament. Naja, Brasilianer eben.

Dann merken Sie sich schon mal den 26.

Februar 201 I vor. Da werden wieder die Ge-
sangsensembles und Chöre im Ernst Hop-
pe Haus singen. Aber dazu erfahren Sie

dann mehr in den nächsten Treffpunkten.
Alles eingetragen, damit Sie nichts versäu-
men? Prima.
Und wenn Sie nun doch überlegen, selbst
wieder ein wenig musikalisch aktiv zu wer-
den, wir haben im Kladower Forum auch
unsere Werkstatt Musik mit verschiedenen
Musikgruppen. Da werden Sie schon ir-
gendwo reinpassen und Freude haben, oder
wir suchen mit, auf dass Sie passende Mit-
musiker finden. Die Telefonnummer finden
Sie auf Seite zwei.
Burkhard Weitu.schat

-CreffpunkteWinle-r 2o1o 15
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,,Mein Jahrhundert" betitelte Günter Grass

sein Buch über Menschen, deren Leben von
den enormen historischen und gesellschaft-
lichen Umbrüchen des 20. Jahrhunderts
geprägt wurden.
Zu ihnen hätte auch der russische Maler
Nikolai Zagrekov gehören können, dessen

Oeuvre ohne die politischen und gesell-
schaftlichen Zwänge der Epochen und die
damit verbundenen jeweils,,modernen"
künstlerischen Strömungen nicht vorstell-
bar ist.
Zagrekov lebte von 1897 bis 1992. Seine

Ausbildung begann 1914 an einer Kunst-

schule in seiner Heimatstadt Saratov. Sie

wurde durch die Wirren der Oktoberrevo-
lution unterbrochen und in dem namhaften
Moskauer KunstinstitutVHUTEMAS fort-
gesetzt, das seine revolutionären künstleri-
schen Ideen auch außerhalb Russlands und
der Sowjetunion bekannt wurde. Es brach-
te weltberühmte Künstlerpersönlichkeiten
wie Tatlin, Malewitsch, Kandinsky, Chagall
und andere hervor, zeitgleich und sich ge-

genseitig befruchtend mit den Protagonis-
ten des Kubismus, Symbolismus, Expres-
sionismus, von Dada und der Neuen Sach-

lichkeit im übrigen Europa. Erich Schachtner Quelle: privat

IHR MAKLER
rÜn AUSDRUCKSSTARKES WOHNEN

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen odernermieten?
In Kladow, Gatow, Spandau und Umland

Dann sind Sie bei uns genau richtig:

/^-r
PBppnn
InruonrLrEN

/ persönliche Beratung und Wertermitth-rng
/ seriöser Kundenstamm
/ schnelle und diskrete Abwicklung
r' professionelles und freundliches Auftreten

.-R$^ 
3, L^r\s =J

6sl;;::;l::i;r

BALD NEUERÖFFNUNG
Hörgeräte in Berlin-Kladow

Unser Team berät Sie unverbindlich in allen Fragen zum Thema

,,Gutes Hören und Verstehen", ist spezialisiert in der Anpassung
moderner Hörgeräte, der Versorgung bei Ohrgeräuschen (Tinnitus)

und individuell passendem Gehörschutz für Berufs- und Freizeitlärm.

auric@ Hör- und Tinnitus-Zentrum Berlin-Kladow GmbH & Co. KG
Kladower Damm 382, 14089 Berlin

au ric'
Zentrum für
Gutes Hören

www bilien.de
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Was waren das für schöne Veranstaltungen
diesen Sommer im Landhausgarten Dr. M.
Fränkel, unserem Kleinod an der Havel. Mir
obliegt es, an die beiden Lesungen im Sep-
tember zu erinnern. Das uns wohlbekannte

,,Stechlin Ensemble" war dieses Mal, pas-

senderweise, im Fränkelgarten mit ihrem
Luisenprogramm zu Gast. Dieses Ereignis
lockte über 130 Gäste an, nichtjeder fand
einen Sitzplatz. Was war es, das so viele
Menschen lockte - die Vorleser, Luise, die

,,Königin der Herzen", der Garten, das schö-
ne Wetter, die umfangreichen Presseveröf-
fentlichungen? Die Zuhörer waren ja bereits
bestens durch das Jubiläum und die laufen-
den Ausstellungen in Charlottenburg, Paretz
und der Pfaueninsel aufdas Thema einge-
stimmt und nun wollten sie hören, was Fon-

beitendes Unternehmen
und hat somit sparsammit
den Mitteln umzugehen.
Der Heckenschnitt würde
diesen Grundscitzen wi-
dersprechen. Da die He-
cke auch keine Gefahren-
stelle dorstellt, können wir
diese Ma/Snahme nicht
veranlas s en. Des Weiteren

ist geplant, das in unserem

E i gentum b efind li c he Are-
al am Kladower Damm
s chnells tmö glich zu verciu-

/3ern.
Wir bitten um Verstcindnis und wünschen
Ihnen für lhre Arbeit viel Erfolg. "
So viel zu dem Thema,,Eigentum verpflich-
tet"'.
Nun noch etwas Erfreuliches: Wir bauen
eine Sonnenuhr. Als wir diese Idee hatten.

Die verschandelte Hecke an der Flugplatzseite Foto: Rainer Nitsch
Rosa und Jonathan Tbnnenbaum

Foto: Ingeborg Schaake

Der Sommer ist vergangen
Der Winter kehrt nun ein

war uns nicht klar, welche Probleme der Bau
einer Sonnenuhr aufwerfen würde. Im
nächsten Heft werden wir von der Entwick-
lungsgeschichte berichten.
Kladow, das sind wir alle!
Wolfgang Kle/3en

Warum in die
Stadt?

Verkauf mit Servrce
HIER bei uns
in Kladow!

Zahnersatz sollten Sie nicht
dem Zufail überlassen...

,ffi$r
" -r/

Wir stehen für geprüfte Sicherheit mit. 
Zertifikat!

Dentaltechnik Thomas Lütd<.e

Aus Vermtwonung fur

Qualität und Sicherheit arbeiten rvir nur mit
den beston Zahnärzten 

.

:11 ri

lhr Partner fr.ir Zahnge§undheit
goDentis jetzt auch in Kladow

Praxis Or. D, Haag und R. Obornik

Fernsehdienst
Kaiser

TV - Fachhändler

.: 030 365 62 24

Damen-Herren-Kinder

wua,*läddwceätede
l(ladoi,irer, &iitm] 3ti6 :ir

Tal.;i.030,|364.332i65::rlli

Mo:. Fr. 9- 18.30 Uhf.' 5a. 8-13 Uhr

Massagen - Nagelrhodelage
Kosmetik - Fußpflege
Haarverlängerungeh

tane zu Luise zu sagen wusste und wie sich
Majestät selbst in ihren Briefen an ihre Fa-

milie, ihren Bräutigam, ihren Mann und ihre
Zeitgenossen präsentierte. Gerade die Brie-
fe, vorgelesen von Martina Grammel, wa-
ren eine Ohrenweide, wenn auch leider
mangels Mikrofon, nicht bis in die letzten
Reihen zu verstehen.

Schon eine Woche später kamen Rosa und
Jonathan Tennenbaum mit ihrem Programm

,,Der Garten - das Paradies" in den Frän-
kelgarten. Diesmal mit Mikro ausgestattet,

stimmte J. Tennenbaum am Keybord das

Publikum aufdie Texte ein, die seine Frau
vortrug und begleitete sie musikalisch. Be-
oinnenrl heim Garlen Fden rrnrrde ein Rn-

gen anhand von Literaturbeispielen von der
Antike bis in die Moderne gespannt. Man
konnte spüren, da mögen sich zwei Men-
schen und ergänzen sich und haben einen
weiten Horizont, aus dem sie schöpfen.
Was erwartet uns im Winter: Freitag,26.
November um 17 Uhr wird Ulrike Sommer
aus ihrem noch unveröffentlichten Roman

,,Trifft" lesen. Die Geschichte spielt in der
Berliner Politik undhandelt vom Ringenum
Religionsfreiheit und Gleichheit, um Islam

§

Antonnenbau

Krampnitze!'Weg 6
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Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen
oder sie haben davon gehört:
Es gibt entlang des Kladower Dammes in
Höhe des ehemaligen Flughafengeländes
auf der einen und des Krankenhauses
Havelhöhe auf der anderen Seite eine his-
torische Hainbuchenhecke, die Teil eines

Ensembles ist, das 1936 von der Baumschu-
le Späth gepflanzt wurde, um das heute
denkmalgeschützte Flughafengelände, als

Flugplatz Gatow und Kriegsschule der Luft-
waffe 1936 errichtet, abzugrenzen. Uns ist
aufgefallen, dass nach Abzug der britischen
Schutzmacht 1994 die Hecke auf der
Flughafenseite nicht mehr geschnitten wur-
de. Diese liegt heute im Verwaltungsbereich
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
(Bima). Nach einer Denkmalpflegekon-
zeption ist die Hecke Teil einer sehr inter-
essanten Vegetationsstaffel, die außerdem

T,'^.ffpunkl.V)inter 2o1o 17

Arbeitskreis

Ein einmaliges Kulturdenkmal in Kladow verkommt

*,/;Y,4n-

Die ordentlich geschnittene Hecke an der Krankenhausseite
Foto: Rainer Nitsch

aus Tannen und Birken be-

steht, und es wird empfoh-
len, sie regelmäßig auf
eine Höhe von zwei Me-
tern zu schneiden. Aufder
Seite des Krankenhauses
wird die Hecke regelmä-
ßig vom Grünflächenamt
gepfl egt. Der Arbeitskreis

,,Schönes Kladow" hat mit
einem Schreiben vom
08.07.2010 an die Bima
auf diesen Missstand auf-
merksam gemacht, mit der

Bitte, die Heckenpflege
mit in den Gartenpflege-

plan aufzunehmen. Wir möchten Ihnen den

Inhalt des Antwortschreibens nicht vorent-
halten und zitieren wörtlich:
,,Sehr geehrte Damen und Herren, sehr ge-

ehrter Herr Kle/3en,

wir begrüfien das Anliegen des Kladower
Forum e.V zur weiteren Gestaltung des Ort-
teils Kladow beizutragen. Hierton profitie-
ren natürlich auch die in unserem Eigen-
tum stehenden Grundstücke. Die von lhnen
angesprochene Buchenhecke begrenzt das

denkmalgeschützte Areal des ehemaligen
Flugplatzes Gatow mit den dazugehörigen
Gebriuden.

Aufgrund der erheblichen Lcinge der Hecke
an der Seite des Flugplatzes ist es uns aber
aus wirtschaftlichen Erwrigungen nicht
mö glich, einen Heckens chnitt vorzunehmen.

Die B undes ans talt fi)r Immo bi lienaufgaben
ist ein nach wirtschaftlichen Kriterien ar-

Wir machen den Weg frei.

Ertr
I-

Berliner
Volksbank

Weitere I nformationen unter
www. berl i ner-vo I ksba n k.de

ln Kladow
Sie vor Ort

Umfassend und kompetent
beraten wir Sie in allen Fragen
der Finanzierung, Geldanlage
und Versicherung.

Wir freuen uns auf lhren Besuch!
Berliner Volksbank
Filiale Kladow
Sakrower Landstraße 3

14089 Berlin

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt
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ungsgesellschaft mbH

Geschäftsfüh rer:

Dipl.-Kfm. Reinhold Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

Jörg Heidemann

Steuerberater

Waldallee 1B

14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- 0
Telefon (030) 36 80 1 1-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zut
Optimierung lhrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen An ge legen heiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

und Grundge-
setz, um Bun-
deswehreinsät-
ze im Innern,
um Angst, Ab-
hängigkeiten
und Mut von
Politjturkies, die

die Demokratie
wahrhaft lie-
ben und doch, Ulrike Sommer Foto: privatlmmer wleder
an persönliche
Grenzen stoßen. Also alles äußerst aktuelle
Themen und wir dürfen gespannt sein, was

die Kladowerin Ulrike Sommer, die schon
mehrere Politthriller veröffentlicht hat, le-
sen wird.
Ab Mitte Januar wird die Mühlenhauptaus-
stellung jeweils Mittwoch, Samstag und
Sonntag Nachmittag zu sehen und von Mit-
gliedern des Kladower Forum zu beaufsich-
tigen sein. Daher gibt es zu den Begleitver-
anstaltungen (siehe Artikel) im Februar nur
noch eine Lesung. Der Lyriker, Ausdauer-
sportler (Ironman) und ehemalige Berufs-
schullehrer Siegfried R. Schmidt, hat einen
interessanten Band mit Gedichten und Ge-
schichten zum Ausdauersport veröffentlicht.
Zu der Begleitveranstaltung des Berlin
Marathon -,,Literaturmarathon" - war S. R.

Schmidt eingeladen, aus seinem Band

,,pulsschlag" zu lesen. Durch den Sport
schlägt die Kreativität Purzelbäume - Ge-
dichte und Geschichten zum Ausdauersport.
Aber auch aus dem Lyrikband,,gezeiten" -
eine Liebe in fünfAkten wird er lesen. Sieg-
fried R. Schmidt wird von Judith Baumann
mit Klarinette und auf dem Klavier beglei-
tet. Vor etwa 3 Jahren war er schon mal mit
dieser jungen Dame im Bürgerhaus zu er-

leben. Sie erinnern sich doch noch!
Adelheitl Schütz

krieg eroberten polnischen Gebiete dem

,,Großdeutschen Reich" einverleibt. Auch
die anderen Materialien bilden wichtige
Bausteine in unserem Archiv. Herzlichen
Dank dafiir.
Von Wolfgang Entress bekamen wir eine
DVD mit der Aufnahme des Besuchs einer
Schulklasse im Atelier des Malers Kurt
Mühlenhaupt im Sakrower Kirchweg. Sie

wird innerhalb der Ausstellung zu Kurt
Mühlenhaupts 90. Geburtstag Verwendung
finden.
Eine Überraschung bereitete uns Harald
Gfrörer. Er schickte uns das Original eines

Plakates zu einem der legendären Konzerte

,,umsonst & draußen", dieAnfang der acht-
ziger Jahre auf der Griffe, der Wiese hinter
Lidl, die zum Imchenplatz führt, stattfan-
den. Angekündigt wurde das Konzert als

Veranstaltung des ,,Rockhaus Spandau &
Jugendfreizeitheim Kladow, mit Unterstüt-
zung vom Kunstamt Spandau und Sen. Kult.
Ang." ,,Auf der Wiese hinter dem Jugend-
heim a. d. Havel". Gemeint war hier das

Jugendheim am Kladower Damm, Ecke
Runebergweg, das später dem Parkplatz bei
Lidl weichen musste. Als,,Kontakt" firmier-
te Matthias Berner mit der Kladower Tele-
fonnummer des Jugendfreizeitheimes.
Rainer Nitsch

Gern beraten

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Naturheiloraxisa 
Manuela Jeshe

Heilprahtiherin und
Ernäbrungsberaterin

Praxis fi)r Darmges undheit
. Darmsanierung
. Colon Hydro Therapie
. Leber Gallz Reinigung
. hlassische Homöopathie
. Diät- und

Ernäbrungsburse
Zaschüss e dcr ges etzlich en
Kratbenhass c s ind möglic h

Reinhold

IEGCER

Contessa-lm mobilien
Berlin und Brandenburg

11089 Berlin (Kla&.ly,')
Conte""otrag 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53
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Gatow, keine weitere Zerstörung des Erho-
lungsgebietes Gatow" vom Bezirksamt
Spandau vom Januar 1982 und das Buch

,,Widerstand in Spandau" von Hans-Rainer
Sandvoß von 1988. Unser Dank gilt Wer-
ner Rottschky.
Der Anruf von Dagmar Sternheimer
machte uns darauf aufmerksam, dass wir
uns eine Kopie eines Reparaturauftrags, den
der Schauspieler Heinrich George am
1 5.1Y.1927 der,,Groß-Tankstelle" von Hans

Kietzmann in Cladow, An der Chaussee

nach Spandau, erteilt hatte, anfertigen kön-
nen. Auch die detaillierte Rechnung liegt
vor. Es handelte sich um den durch einen
Unfall beschädigten Wagen der Marke Opel.
Wir danken Dagmar Sternheimer, dass sie

an unser Archiv gedacht hat.

Eine farbige Landkarte mit dem westlichen
Teil Berlins aus dem Jahre 1927 bekamen
wir von Frau Christmann-Rosa. Damals
war die Bebauung Cladows noch im We-
sentlichen auf den Ortskern rund um die
Kirche beschränkt. Die Siedlung Wochen-
end-West am Ostufer des Groß-Glienicker
Sees, der Fliegerhorst Gatow usw. fehlen
noch. Der Kladower Damm heißt noch
Spandauer Chaussee, der Ritterfelddamm
noch Groß-Glienicker Chaussee. Wir dan-
ken Frau Christmann-Rosa für diesen
prachtvollen Plan.

Eine ganze Reihe von zeitgeschichtlich
wertvollen Dokumenten übergab uns Rolf
Gransee. Darunter befindet sich ein Stadt-
plan Berlin-West aus dem Jahre 1938, der
noch ohne die militärischen Anlagen Flie-
gerhorst und Kaserne Hottengrund ist.
Dafür ist die Siedlung Wochenend-West
bereits vorhanden. Ein farbiger Plan mit der
Mitte Berlins stammt offensichtlich aus der
Mitte des 19. Jahrhunderts. Der große
Volksatlas aus dem Verlag Velhagen &
Klasing von l94l hatbereits die im II. Welr

Vorweihnachtlieher
Büchermarld

Samstag, den 27 .11.2010 von 11 bis 1B Uhr
Das Buch von neuwertig bis gebraucht.

Aus Nachlässen und Beständen, die uns zugunsten des
Hauses Kladower Forum zur Verfügung gestellt wurden.

L P§ .,o'*'
()Klaaower Forum e.v.

19a5,2010

Haus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

BERLINER BAUTAPFLEoE
Baumf?illungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

Reinhard Heberling
Telefon 030 I 213 23 28
Telefax 030 I 218 47 92
info@berli nerbaumpfl ege.de

. Christstraße 37
14059 Berlin

' Uferpromenade 58 a

I 4089 Berlin
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Ausstellung !:
Kurt lutühlenhoupt

zum 90. Geburtstog

Bilder in Ö!, Lithografien,
Holzschnitte, Plostiken u.o.

Eröffnung om 15.01 .?Ofi um 16 Uhr

-

IRNoeACKEREI

:,:,

a,/

im Hous Klodower Forum,
Klodower Domm 387 ,14089 Berlin

Ei nf ührungsvortrog: Poul Fischer
Berliner Lieder: Ursulo Syring- Dorgies

Öff nungs zeiten bis 03.03 .Z}tl
5a+5o14-18Uhr
Mi t7 - 20 Uhr

Eintritt f rei
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende

Kladower Forum e.V.
}SJAHRE

@,
Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wussten Sie schon, dass die
AWO für 6 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?

Im Bereich Gatow/Kladow finden
Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupöry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b,
Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Die AWO Spandau wünscht allen Lesem ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im.Neuen Jah/'.

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel i Küchen l Einbauschränke i Büromö
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum. Tineo,/lndischerApfelbaum .

Kladow:

fon 365 Og 370
Werkstott

fon 5(X, 14 ll7
fax 500 14 'ilB

mobil 0l7l 45 55 980

Quedlinburger Strasse 1 5
'10589 Berlin-Charlottenburg

mai l@tischlerei-weid lich.de

fischlereiWeidlich

www.tisch lerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Qu erden ker

I n d iv i d u el I e E i nzel a n ferti g u ng en

vom Tischler ous Klodow
mit der Werkstott in Charlottenburg

b 1945 - 2010

.ll

r!§

I

Bäcker aus Tradition

ln Kladow
Ri$erfelddamm 85,t Tel,,Q 65 43 63,

Sako,ver Landslt.22. Te/.- 3 65 87 63
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Kontakte

Helmut Hanisch ist der Enkel von Berthold
Hanisch, dem Bruder des Schmiedemeis-
ters Friedrich Hanisch, der die Dorfschmie-
de an der Sakrower Landstraße 38 betrieb.
Dort war auch sein Großvater und später

sein Vater, Friedrich Hanisch, beschäftigt.
Helmut Hanisch brachte uns eine Reihe
Fotografien zum Kopieren, u. a. von der
Kladower Dorfschmiede. Auch eine Auf-
nahme der Fußballmannschaft der Sport-
freunde Cladow etwa aus dem Jahr 1929 war
darunter. Es ist nicht ersichtlich, an welcher
Stelle des Ortes Kladow die Fußballmann-
schaft trainierte. Vielleicht kann uns ein
aufmerksamer Leser helfen. Wir danken
Helmut Hanisch für die Bereicherung un-
seres Archivs.
Hans-Joachim Leupolt überreichte uns

eine Beilage des Spandauer Volksblattes
vom 26. Juni 1988 mit Beiträgen zum Flug-
platz Gatow ,,Spandaus Flugplatz im Wan-

del der Zeitgeschichte". Das passt gut zu

der gegenwärtigen Arbeit der Gruppe der
Werkstatt Geschichte, die sich mit einer
umfassenden Chronik des ehemaligen Flie-
gerhorstes Gatow beschäftigt. Herzlichen
Dank an Hans-Joachim Leupolt fiir diese

Unterstützung unserer Recherchen.
Ulrich Reinicke aus Gatow schenkte uns

beim Sommerfest zum 25jährigen Jubilä-
um des Kladower Forum eine Broschüre

,,Spandauer Heimatwoche 1934*. Aus ihr
geht eindeutig hervor, dass viele Institutio-
nen bereits von den herrschenden National-
sozialisten in ihrem Sinne gleichgeschaltet
waren. Und das nur ein Jahr nach der

,,Machtergreifung" 1933. Wir danken Ul-
rich Reinicke für dieses Geschenk.
Von Werner Rottschky bekamen wir zwei
Broschüren. Die,,Dokumentation einer
Bürgerinitiative" über den,,Schießplatz
Gatow" vom Juli 1984, ,,Landschaftsplan

, , uyotartnerel

Am Ritterh olz 25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 72 62
www. gaertnerei-guyot. de
E-mai I : gaertnerei guyot@t-on I i ne.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - '14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von 10.00-12.00 Uhr
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Schnittblumen, Gestecke . Topfpflanzen
Präsenfe & Dekorationen

Fuflballmannschaft des SF Kladow ca. 1929, 4. v. re Friedrich Hanisch Quelle: Helmut Hanisch
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Beg! eitende Veronstoltungen

zur Ausstellung
Kurt Mühlenhoupt
zum 90. Geburtstog

I
Somstog, den 22.OI .2OII um 17 Uhr

Zeitzeugen erzöhlen;
Aieine Begegnung mit Kurt lutühlenhoupt

Somstog, den ?9.OI .?Ofi um 17 Uhr
Dr. Eriko Schochinger und Hugo Hoffmonn:

Ich hobe keine Angst vor dem Tod -
Betrochtungen zum Alterswerk von Kurt

[iühlenhaupt

Somstog, den 05.02 .2OlI um 17 Uhr
Gerhard Kerfin

fiest Gedtchte zu Kurt Mühlenhoupt

im Haus Kladower Forum,
Klodower Domm 387,14089 Berlin

l_ 25 uAnRE

$rc"aower Forum e.v.
J 'eas 
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um den Glienicker See Land auf, parzellier-
ten es und errichteten Ferienkolonien. Wo
Korn im Winde wogte, roter Mohn blühte
und die Eidechsen sich sonnten, stehen heu-
te farbenfrohe Holzhäuschen in eingezäun-
ten Gärten.
Wer sich solch eine,,Villa" leisten kann, darl
sich glücklich schätzen. Für den Quadrat-
meter Land werden immerhin bis zu zehn
Mark bezahlt. Dafürhaben die Kinder Platz
zum Umhertollen, und der Liegestuhl steht
auf der eigenen Wiese. Der Nachteil: Immer
kleiner wird das beliebte Ausflugsziel für
den.,Normalverbraucher". Überall versper-
ren Zäune undVerbotsschilder den Weg. Die
wenigen schattigen Plätze, die zum Pick-
nick einladen, sind überbesetzt. Kofferra-
dios, Stullenpapier und lärmende Kinder -

ART-elier
R. KIEBURG-BORCHERT

KUNSTHANDWERK
ACCESSOIRES
PRASENTE
DEKORATION

Krampnitzer Weg 2 a
Berlin - Kladow

Mo. - Fr. 10 - 13 15 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13

Kladow ähnelt immer mehr den übrigen
Ausflugsgebieten." ...
,,Niemand, nicht einmal der Senat, kann die-
se Entwicklung aufhalten. Berlin ist nun
einmal zu eng geworden. Die Grundstücks-
besitzer haben das Recht, ihr Land zu ver-
kaufen und den Sommerfiischlern kann man

nicht übelnehmen, wenn sie um ihre Gär-
tenZäune ziehen. Noch kann derAusflüg-
ler sonntags ein grünes Plätzchen finden.
Ob Kladow jedoch noch im nächsten Jahr
ein lohnendes Zielfltr den Spaziergang ist,

kann heute niemand sagen.

Marlies"

Quelle: Artikel in der Berliner Morgenpost
vom 12. Juni 1960,5.4. Uns zurVerfiigung
gestellt von Harald Gfrörer Kladow.

Zurn Dortkrug a
a

-------t

Warme Küche
Ilaffee und Kuchen

ßaum filr Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Nt-I{ladow 25
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Beachten Sie unsere lnserenten !



RottsTUH[-UERtETH

ffi
-w

a

rtOdslnal.

Rollstühle

Rollatoren

Elektromobile

Med. Groß- und Einzelhandel I RALt GRIIFZU curr
Wintersteinstraße l5 | 10587 Berlin -(harlottenburg I Tel.341 5097 | U - Richard-Wagner-Platz

1973
se

wrvw.ßalf-Greifzu.de

50 7"r.ffp^nk+elur)inter 2o1o

er sein über den eng beschränkten Kreis des

Berufs hinausreichendes Können und Stre-
ben. Mit dem Anfang des Jahres 1776legte
er ,,aus Amts- und Familienverdruß" seine
Stelle nieder, vielleicht auch genöthig durch
beschämende Auftritte in Folge des disso-
luten Lebens, zu dem sich der fri.iher so

strenge und ordentliche Mann durch sein
heiteres Naturell hatte verleiten lassen. Sei-
ne erste Gattin hatte er nach kurzer, kinder-
loser Ehe in Kladow durch den Tod verlo-
ren; die zweite trennte sich 1776 von ihm,
als er sich von seinem Pfarramte nach Ber-
lin zurückbegab, und wurde im folgenden
Jahre gerichtlich von ihm geschieden."

Quelle: Artikel,,Kindleben, Christian
Wlhelm" von Franz Muncker in: Allgemei-
ne Deutsche Biographie, herausgegeben von

der Historischen Kommission bei der Bayer-
i s c h e n A kademi e der Wis s ens chafte n, B and
1s (1882),5.76s-768.
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Kurt Mühlenhaupt zum 90. Geburtstag
Ausstellung für einen ehemaligen Kladower

,,Verlorenes Paradies an der Havel
Die Großstadt ,,verschlingt" das einst so

idyllische Fischer- und Bauerndorf K-ladow"

,,Das Dörfchen zwischen Havel und Glie-
nicker See hatte vor dem Kriege nur weni-
ge Besucher. Die Berliner fuhren lieber
weiter hinaus nach Strausberg, Neuruppin
oder an den Scharmützelsee. Jetzt fallen die
Ausflügler sonntags wie Heuschrecken-
schwärme in Kladow ein. Die Gartenlokale
sind überfüllt, auf den Dampfem und in den

Bussen kämpft man um die Sitzplätze. Von
der einstigen Romantik des stillen märki-
schen Dorfes ist wenig geblieben. Kornfel-
der werden immer seltener, der Wald ist an

Wochenendhaus-Besitzer verpachtet.
Die Wohnungsnot in Berlin ist bis hier
draußen zu spüren: Auf ehemaligen Feldern
am Dorfeingang entstand die Finnen-Sied-
lung. Vor einigen Monaten ,,entdeckten"
auch die Makler den Ort. Sie kauften rund

Am I 5. Januar 20 I I ist es soweit - die Aus-
stellung über Kurt Mühlenhaupt wird um
l6 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum er-

öffnet. Warum gerade an diesem Datum?
Friedrich Büchner, ehemaliger Kunstbeauf-
tragter der evangelischen Kirche in Berlin,
Freund und Sammler von Kurt Mühlen-
haupt und Kladower Mitbürgeq brachte uns

darauf. Am 19. Januar 201I wäre Mühlen-
haupt 90 Jahre alt geworden. Also ist die
kommende Ausstellung eine Würdigung
und Reminiszenz f;jr einen Künstleq des-

sen Anwesen in unserem Dorf an Atelier-
wochenenden ein beliebter Schauort und
Treffpunkt für Freunde, Liebhaber seiner
Kunst und Neugierige aus nah und fern war.

Heute wird es von Mühlenhaupts Tochter
Christina bewohnt und ein liebevoll einge-
richteter Trödelladen am Sakrower Kirch-
weg erinnert an die Anflänge von K. Müh-
lenhaupt in Kreuzberg.
Schon im Frühiahr 2010 hat das Kladower
Forum einen Aufruf zu Leihgaben von
Mühlenhaupt-Obj ekten veröffentlicht. Die
Resonanz von Kladowern und Spandauern
war enorrn und alle Meldungen wurden von
Rainer Nitsch gesammelt und erfasst. Leider
hat unser Bürgerhaus nur einen begrenzten
Raum fürdie Hängung undAusstellung von
Objekten zurVerfiigung. Dadurch muss eine

Auswahl getroffen werden, die möglichst
die gesamte Bandbreite des Schaffens von
Mühlenhaupt erfasst. Seien Sie also nicht
böse, wenn ausgerechnet Ihre Bilder nicht
in die Ausstellung kommen. Es ist uns eine
Freude und Bereicherung, dass wir mit Ih-
nen in Kontakt kommen und die Bereit-

schaft unserer Mitbi.irger erfahren, dem Kla-
dower Forum ihre Lieblingsstücke bis zum
5. März 201I (Ausstellungsende) zu über-
lassen.

Zu der Ausstellung wird es Begleitveran-
staltungen geben:

Am Samstag,22.0l.20l I um l7 Uhr wird
es ein Erzählnachmittag unter dem Motto
,,Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt"
geben. Haben Sie etwas lnteressantes bei-
nrtragen? Dann sind Sie gerne willkommen.
Am Samstag , 29.01 .201I um I 7 Uhr wer-
den wir Dr. Erika Schachinger und Hugo
Hoffmann mit ,,Ich habe keine Angst vor
dem Tod - Betrachtungen zum Alterswerk
von Kurt Mühlenhaupt" erleben.
Am Samstag,05.02.20l I um 17 Uhr wird
der Kreuzberger Dichter Gerhard Kerfin zu
einer Lesung nach Kladow kommen. Er ist
ein enger Künstlergefährte von K. Mühlen-
haupt und er hat seine Gedichte und Kurz-
geschichten, größtenteils im Eigenverlag,
mit Illustrationen von Mühlenhaupt und
Arthur Märchen und gedruckt mit Hugo
Hoffmanns Handpresse, herausgegeben. Er
ist ein echtes Kreuzberger Original und mit
seiner Lyrik kongenial zu der Ausstellung.
Eine solche Ausstellung zu bewerkstelligen,
erfordert für unseren kleinen Verein viel
Planung undAufivand. Aber die Mühe lohnt
sich, weil sie Begegnung mit Menschen,
Künstlern, Kunstwerken und Geschichte
bringt. Ein Zeitgenosse wird ins Blickfeld
gerückt, der ein Mitbürger war und ein Ver-
treter einer spezifisch, berlinischen Kunst-
richtung.
Adelheid Schütz

u

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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. . . Ausgezelchnete Fleischqualität für den guten Geschmack . . .

Wir umaeaden sorqföltig ausgeuöhltes Fkßch aus ortgerechto Tierhaltung nl BioJkßch
mit Hohnfisgarontk.'Wir stellen übq 6ogb iler Wuntutaren selbst ho, mit rtiel Liebe
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Jetzt schon an Weihnachten ilenkml Machen, Sie sich unil anilere glücklich ...
... mit liebanlln Schlemmet-Köibet und Geschetkgutscheinen,

...mit köstlichem Weihnachtsgeflüge\ FoüueJleisch unil Wiklspezialitöten ...
... mit einem delikntet Catering fiir lhre Feste ...

gerliches Pendant z\r
,,Pfaueninsel" und sollte
entsprechend illustre Be-
wohner anlocken. Um die
Jahrhundertwende waren
allerdings erst drei Villen
entstanden, darunter der

,,Schwanenhof in der In-
selmitte, in dem die Fami-
lie Wessel selbst wohnte,
und der heute das älteste
noch erhaltene Gebäude
auf Schwanenwerder ist."
,,Die Insel hieß ursprüng-
lich,,Sandwerder" (nach
manchen Quellen auch,,Cladower Sandwer-

der"); an ihren alten Namen erinnert seit
1933 die am Ostufer des Wannsees liegen-
de Straße ,,Am Sandwerdsr"."
D er Lamp enfabrikant Wilhelm Wes s e I hatte
die Insel Cladower Sandwerder gekauft.
Über Jahrhunderte gehörte sie zum ehema-
ligen Lehnschulzengut Cladow und bis 1929
zum Ortsgebiet von Cladow.

Quelle:
h tlp : //d e.w i kip e di a. org/w iki/ S c hw an e nwerd er

Christian Wilhelm Kindleben
,,Nachdem er die Universität (in Halle, R.

N.) verlassen und als Hofmeister oder Pri-
vatlehrer sich einige Zeit durch's Leben ge-

schlagen hatte, hekam ernach mehreren ver-
geblichen Bewerbungen 1773 die mäßige

Stelle eines Landpredigers zu Kladow,
Gathow und Glinike in der Mittelmark bei
Potsdam, die er besonders anfangs mit vie-
lem Beifall, aber unter mancherlei geisti-
gen und physischen Entbehrungen verwal-
tete. Seine Predigten, großentheils aus dem
Stegreif gehalten, waren, wie verschiedene
durch den Druck aufbewahrte zeigen, frei
von jeder phrasenhaften Rhetorik, einfach
in der Form, von reichem und mannigfalti-

Essensausgabe in der Montgomery-Kaserne I 972 Hottengrund
Foto: Wlli Huschke
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gem Inhalt. Durch ein halb geschichtliches,

halb erbaulich moralisirendes Büchlein,
,,Ueber den Ursprung, den Nutzen und die
Mißbräuche des Kirchenpatronats" (Berlin
1775), das 1781 in vermehrter und verbes-
serter Auflage wieder erschien, bekundete

@,
Arbeiterwohlfahrt
Kreis Spandau e.V.
Abteilung Kladow

Tel. 355 3297 oder
365 81 82

Wir freuen uns auf Sie und wünschen
allen Lesern eine gute Zeit im Advent

und ein gesundes, friedliches
Neues Jahr!

Schauen Sie mal bei uns rein, wir freret uns auf Siel

Malermeisterbetrieb

Privatstr. 41

14089 Berlin

Wir sind für Sie da!
Gespräche, Kaffeetrinken,

Ausflüge u.v.m.

Unsere Mitglieder treffen sich jeden

2. und 4. Dienstag von 14.00 Uhr bis

16.30 Uhr im Ernst-Hoppe-Heim,
Lanzendorfer Weg 30, Haus 1, unten
links. Sie erreichen uns mit dem Bus

234 ab Kladow - Dorfplatz -Endstation-
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Fundstücke
Kladower sind Jindig. Hsben Sie etwas über Kladow, Gatow oder Grofi Glienicke in
Büchern, Zeitungen, Zeitschriften, alt oder neu, entdeckt? Dunn schicken Sie uns den
Ausschnitt mit Quellenangabe. Wir sind fi)r jeden Hinweis dankban

Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt

- Zeitzeugen gesucht -

T'^effgunV+e'Winte.r 2o1o 25

Notwendige Korrektur
Dankenswerterweise schrieb uns Sabine
Mullis eine Korrektur der Übersetzung ei-
nes Artikels in der Rubrik Fundstücke, der
manches erst in das richtige Licht rückt:
,,In der Übersetzung des o.g. Artikels im
aktuellen,,Treffpunkte Herbst 201 0"-Heft
sind einige Fehlübersetzungen, die ich hier
gern richtigstellen möchte. Ich warja selbst
mit einem britischen Soldaten verheiratet,
der mit dem lst Bn King's Own Yorkshire
Light Infantry (KOYLIs) von 1967 -1969 in
der Montgomery Bks. stationiert war. Ich
glaube im Herbst 1968 wurden im Rahmen
von Sparmaßnahmen einige der Leichten
Infanterie-Regimenter (LI) zusammenge-
legt und so wurde aus den I st KOYLIs das
2nd Bn The Light Infantry (2LI), was
damals mit einem großen Fest (Pageant) in
der Kaserne (: camp) gefeiert wurde. Leider
habe ich davon keine Fotos.

,,Camp" ist also nicht mit ,,Lager", sondern
mit ,,Kaserne" zu übersetzen. Und der Zaun
bestand (lt. Artikel) aus 4ft (4 Fuß, also ca.

1,20 m) hohen Stahlelementen, ähnlich de-
nen, die (in England) von den Stadtverwal-
tungen (councils) zur Kontrolle von Men-

schenmengen eingesetzt werden und war an

einigen Stellen von Bäumen durchwachsen
(heavily wooded in places).

,,p*s*d up Jocks" steht für-- vornehm aus-
gedrückt - stark betrunkene Schotten (und
nicht Sportskanonen). Wahrscheinlich war
der Autor des Artikels Angehöriger eines

schottischen Regiments.
Die Quellenangabe lässt sich im Internet
leider nicht finden, jedenfalls nicht mit
meinem Rechner, evtl. ist ja da auch ein
(Tipp) Fehler drin?
Vielleicht kannten Sie ja noch ,,Taffy", den

Schwiegersohn von Inge Groß aus dem

,,Kladower Hof'. Der Ausdruck Taffy be-

sagt, dass der Betreffende aus Wales kommt,
ein,,Paddy" kommt aus Irland und,,Jock"
aus Schottland, usw.

Sabine Mullis"
Die exakte Quellenangabe lautet:
www. arr s c. c o. u k. /Fo rum s

Schwanenwerder

,,1901 genehmigteWilhelm II. offiziell den
klangvolleren Namen,,Schwanenwerder",
den sich Wessel lange gewünscht hatte. Die
Insel präsentierte sich als exklusives, bür-

Zum Begleitprogramm unserer Ausstellung
zum 90. Geburtstag von Kurt Mühlenhaupt
planen wir am 22.01.2011 um 16 Uhr ei-
nen Nachmittag mit dem Thema ,,Meine
Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt". Wir
rufen dazu alle Kladower und Freunde aus

der Umgebung auf, als Zeitzeugen die Ge-
schichte ihrer Begegnung mit Kurt Mühlen-
haupt zu erzählen.
Sie wissen sicher über die ganz besondere

Beziehung Kurt Mühlenhaupts zu Kladow
Bescheid. Er wohnte und arbeitete in den

Gebäuden und Räumen der ehemaligen
Fleischerei Dieck am Sakrower Kirchweg.
Wir sind sicher, dass der Besuch bei Kurt
Mühlenhaupt flir viele zu ihren besonderen
Erlebnissen zählen wird. Die Originalität
seiner Persönlichkeit hinterließ bei allen, die
ihn persönlich kennenlernen konnten, einen
nachhaltigen Eindruck. Melden Sie sich bei
uns, wenn Sie bereit sind, an dem Erzähl-

nachmittag durch Ihren Beitrag mitzuwirken.
Es ist auch möglich, dass Sie uns lhre Ge-
schichte schriftlich evtl. zur Verlesung zu-
schicken. Eine weitere Möglichkeit ist
dadurch gegeben, dass wir auch geme zu
Ihnen kommen, um lhre ganz individuelle
Geschichte zu hören, sie zurAbschrift evtl.
auf Tonträger aufzunehmen.
Es überrascht Sie sicher nicht, dass wir die
Variante bevorzugen, die eine aktive Mit-
wirkung an unserem Erzählnachmittag be-
inhaltet.
Es ist vorgesehen, dass wir mit den Besu-
chern dieser Veranstaltung ganz zwanglos
über Kurt Mühlenhaupt ins Gespräch kom-
men. So dass durch viele Personen die un-
terschiedlichsten Facetten dieses Künstlers
sich zu einem Bild verbinden können, wenn
das überhaupt möglich ist.
Kontakt: Rainer Nitsch, Tel. 365 55 10,

rain e r. ni t s c h@o n lin e h om e. d e.

Z/e,uoz K,4aß4 lmmobi I ien

Sonderausstellung ab I .9.2010
Radierungen und Grafiken von den

bekannten Künstlern
Manfred Sillner und Georgios Kitsos

Div. Drucke auch von anderen Künstlern vorhanden

Glaserei Gerstmann Tel.: 365 10 93
Krampnitzer Weg 6, 14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow
UUir errclren für solrrente

Kärrfer Flärrser,
tGinrndstücke rrnd

E i gentu rrr srarohn u tr gert
Waldallee 36 Tel.: O3O - 365 65 41

14089 Berlin - Kladow em@il: immoknopf@t-online"de KIadoweir,För:um,:,irä.rl n,terh6t: rri,v!ms:ktadöwdf{orüm,de
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Es ist jetzt schon eine ganze Weile her, dass

der rbb seine Berliner Abendschau am
04.08.2010 vom Hafen in Kladow gesen-

det hat. Aber ich glaube,

Pünktlich um 12 Uhr trafen wir uns am
Hafen, ich hatte vorher zusätzlich Horst
Pessel informiert, der über die Umgestal-

Foto: Peter Schneider

tung des Hafens Auskunft geben konnte.
Nun folgten erst einmal 10 Minuten Auf-
nahme mit Blick auf den Hafen und die Im-
chenallee. Ich erzählte aufNachfrage über
die Beziehung Kladows zur Havel und zum
neuen Hafen in einer Mischung aus Histo-
rischem und Aktuellem. Dann verlagerten
r,r'ir unseren Standort auf Cen Dorfplatz vor
der Kirche mit Blick auf das ehemalige
Restaurant i87b und das tsurgerhaus Kia-

Schmiede, Stellmacherei und Sattlerei er-
richtet.
Nach Durchqueren des Tors gelangte man
fäiher auf dem uralten Groß-GlienickerWeg
durch die Feldmark über Gatow nach Span-
dau. Durch den Bau des Flugplatzes Gatow
1934135 ist er nunmehr versperrt. Es wäre
flir die Landschaftsplaner sicher eine reiz-
volle Aufgabe, ihn wieder zu beleben.
Eike Baring
Die Termine der DorJ§eschichtlichen Wan-

derungen folgen nicht immer der Erschei-
nungsweise der Treffpunkte. Derfür diesen
Bericht vorgehaltene Platz reicht nicht aus.

Deshalb haben wir uns entschlossen. ihn in
zwei Teilen zu bringen, weil einer zu star-
ken Kürzung wertvolle Informationen zum
Opfer gefallen weiren.
Teil 2 .folgt in Heft Frühjahr 201 l.

28.11., 12.12. und 19.12.201A
ab Lindelufer 13.30 - 17.30 Uhr' 15 Euro

Kladow 14.30 - 16.30 Uhr' 12 Euro.

rten in

Abendschau des rbb aus Kladow

dass für den Zuschauer des

Programms interessant ist,
einmal zu erfahren, was
sich so hinter den Kulissen
abgespielt hat. Wir werden
dann besser in der Lage
sein, das gesendete Pro-
dukt nachträglich aus ei-
ner anderen Perspektive zu
betrachten und daraus er.tl.
Schlüsse auf andere aktu-
elle Fernsehprodukte zie-
hen zu können.
Am Montag, dem 02. Au-
gust 2010 fand ich abends Am Thg davor: lnteniew am Hafbn
auf dem Anrufbeantworter
eine Nachricht einer Redakteurin des rbb
mit der Bitte um Mitwirkung bei derAbend-
schau aus Kladow am 04.08.2010. Am
nächsten Vormittag rief ich die Redakteu-
rin an und verabredete mich mit ihr flir den
Sendetag um l2Uhr am Hafen Kladow. Sie
teilte mir mit, dass sie vorher mit ihrem
llomoraraam ai-- D,'-n- ',-,'l;^ l-.^l I*

chen im Boot von Hans-Joachim Beck un-
ternehmen woiite.

lhra Heitor*e§ü fährt
ab lmchenplatz

Adventsfahrten Silvesterfahrt zum Reichstag

{grcßesf. euerwerk am Brandenburger Tor)
31.1.2:2010
voir zti'uls 02 Uhr
dlJ Llltusltutsl

mit nochhaltig, hormonisierender Wirkung für Körper, Ger,'st undSeele.

annette philipp - Studio für Kosmetik und Massagen

.[nnette Vester
tel (0 30) 366 05 4l
trnnetteYsrter @ t-online.de

§ut beraten:

Versichern Bausparen

Detlef Becker
lbl 0t?14954568
rletlelbecker.debeka @ web.de

14089 Berlin-Kladow . Selbitzer Straße 86 a . Tel. 030.36 43 05 07 .

! I
I
*

I

oder P rivatpersonefi ,filr: Tage§§ti§flllg§'§dei'I{londscheinfahrten
Anfragen: mobil 0173 23 65 059 o. 0160 28 27 948.E-i/lail: info@ms-heiterkeit.de

Reederei Peter Lüdicke . Ritterfelddamm'83. 14089 Berlin-Kladow. vrnanv.ms-heited<eit.de
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sein I 0jöhriges ßestehen.

Feiarn Sie mit uns !

dower Forum. Auf einen
lmpuls der Redakteurin
berichtete ich wieder in
etwa 10 Minuten über den

Dorfplatz, die kulturelle
Szene in Kladow mit dem
Kladower Forum, dem
Männergesangverein Ein-
tracht Cladow 1919, den

Sportfreunden Kladow
und anderen Vereinen.
Danach konnten nochAuf-
nahmen vom restaurierten
Huschke-Hof Alt-Kladow
und dem ältesten Haus
Kladows im Sakrower
Kirchweg gemacht werden. Alles in allem
dauerte diese Aktion mit mir etwa eine Stun-
de. Die Redakteurin bemerkte zum Schluss,

dass sie aus dem Material so ca. 2 Minuten
Sendebeitrag bearbeiten würde.

Treffp^n!+.Winler 2o1o 27

Wöhrend der Sendung, Wasserwerfer vor der Insel Imchen
Foto: Rainer Nitsch

10 )abre'

Dos
om Somstog, d. 27. 1 8 Uhr

Geplontos Progromm: DJ ßiber . Grillen . Glühuoin . Ponyreiton . Tombolo .

Hinderschminken' Glücksrod 'Verkoufsstönde ' u. v. o. m.

l.Uir freuen uns out lhren Besuch !

Da der rbb in dieser Woche unter dem Mot-
to ,,Berlin am Wasser" seine übliche Abend-
schau aus dem Studio an wechselnde Orte
verlagerte, war nicht zu erwarten, dass die
ganze halbe Stunde nun mit Kladow gefüllt

erbau imWege standen. Ein Drittel des über
hundertjährigen Baumbestandes des Guts-
parks wurde gef?illt, um für den Grenzstrei-
fen Platz zu,schaffen. Schließlich legte man
den natlirlichen Wasserlauf zwischen den
Teichen im Gutspark und dem ,,Großen
See" zum Sacrower See trocken und ver-
legte den ,,Graben" in eine unterirdische
Rohrleitung. Durch diese Eingriffe hat die
Landschaft in und um Groß Glienicke noch
mehr gelitten. Reste der Grenzanlagen mit
Mauer und Greruzaun sind rechter Hand der
Gutsstraße Richtung Spandauer Tor auf ei-
nem zum Ufer abfallenden Streifen belas-
sen worden. 1900 stiftete Otto Wollank ein
bereits unter Berger-Landefeld erbautes
Klinkergebäude an der Gutsstraße als Guts-
kinderheim. Diese Stiftungwar zu beider-
seitigem Nutzen. Sie ermöglichte dem Gut
und seinen Gutsarbeiterinnen eine ganztä-
gige Beschäftigung, die die Mütter aus
Rücksicht auf ihre Kinder sonst nicht hät-

ten aufhehmen können und entlastete sie bei
ihrer Pflege und Erziehung. Das Guts-
kinderheim ist 2003 restauriert worden und

dient nunmehr Wohnzwecken.
Das,,SpandauerTor" am östlichen Gutsein-
gang wurde 1867 errichtet. Auf dem Weg

dorthin - von Potsdam her kommend - muss

man sich auf der linken Seite das 184711848

von Berger erbaute schlossähnliche Herren-
haus denken, das im Herbst 1945 wohl
durch die hier einquartierten sowjetischen
Soldaten in Brand geraten war. Diese ver-

hinderten auch die Löschversuche der Feu-

erwehren aus dem Ort und aus Kladow. Die
ausgebrannte Schlossruine wurde zum Ab-
riss freigegeben.
Dem Spandauer Tor schlossen sich an der
Seeburger Landstraße linker Hand die Guts-
waage und eine große Heuscheune an. Auf
der rechten Seite neben dem Tor wurde an

der Straße nach Kladow (heute Ritterfeld-
damm) ein Torhaus mit anschließender

ZwischenRaum
Praxi s f ür Lebens beglei tu n g, B i ographi e arbei t,
N eurofeedback und Cranio-5acra[e Entspannung ZwiscnesrRqurr

Annem arie Rathenow
H ei lprakci kerin f ür Psycho ther apie

Besondere Therapiemöglichkeiten bei depressiven Verstimmungen,
Hyperaktivität und autistischen Verhaltensweisen

Cö$weinsteiner Cang zz - r4o89 Berlin
Tä[efon : or78- g37 6oor . Anruf bean tworter 8[ Fax: o3o -36 58 4gz

pr axi s. zw i s ch enr aum@ y ah oo. d e

Verband Freier Psychotherapeuten, Heilpraktiker für Psychotherapie und Psychologischer Berarer e.Y. '
Berufsvereinigung Biografiearbeit auf Crundlage derAnthroposophie e. V . Verband der Upledger CranioSacral

TherapeutInnen Deutschland e. V
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Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigenerAufzucht

. Alpenveilchen
Mini, Midi bis Maxi - beste Qualität mit vielen Knospen;

Unsere Spezialität Das Dufialpenveilchen

. Azaleen, Amaryllis und Weihnachtssterne
Die Blütenpracht für die Vonrveihnachtszeit

Melsterbetrleb
gegr. 1931 . Kränze und Gesteckefüreine schöneAdventszeit

Handgefertigt und aus Naturmaterialien

Gärtnerei Peter Schults

Kladower Straße 26 o lndividueller Grabschmuck zum Totensonntag

1446g potsdam_Sacrow Handstrauß, Decke, Platte oder Schale in den Farben der Natur

Tel. + Fax: 033 1 -50 38 64 o Tannengrün in großer Auswahl

Wir haben täglich für Sie geöffnet und beraten Sie fachgerecht!
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Restaurant im Club
auf dem Campingplatz

DCC-Kladow
Krampnitzer \Neg 111 -117

14089 Berlin (Kladow)
Telefon (030) 3 6517 64
www. m-muel ler-caterin g.de

Ausrichtung sämtlicher Feierlichkeiten!
Sie feiern, wir kümmern uns um den Rest!

Rustikales, warmes und kaltes Buffet.
Bürgerliche Brandenburgische Küche.

Menü mit mehreren Gängen.
Spanferkel frisch vom Grill.

Treffp^nk+.Winter 2o1o 45

Heizung Sonitör Solor
,TEPHAN BAHR

Meisterbetrieb
Schwabinger Weg 6

14089 Berlin

Weishaupt - Wärmepumpe Tel.: 030/ 365 18 51
Fax: 030/ 365 17 89

www.sanitaer-bahr.de
i nfo@san itaer-bahr. de

. Mini - Blockheizkraftwerke
. Bädersanierung

. Alles aus einer Hand
. Ausführung und Reparaturen

Weishaupt - Öl-Brennwert Sämtlicher GaS - Wasseranlagen
Kesselanlage . Alternative Heizungssysteme

. Wärmepumpen
. Öl-Zentralheizungsanlagen

, Bauaustrocknung bei Wasserschäden

Mit Volldampf ins neLre'Jah
Für Unterhattung sorgt das DUO,

iivls,,A-v!s"
31.12.2010 ab 19:00 Uhr
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Dr Paul Hiepko Foto: Rainer Nitsch

Fremdgehölzen besteht, hauptsächlich
Eschenahorn, Traubenkirschen und auch
Robinien.
Die Gutsstraße führt uns
vom,,PotsdamerTor" zum
1867 errichteten,,Span-
dauer Tor" am östlichen
Gutseingang. Bis 1903
war die Gutsstraße eine
Durchgangsstraße von
Potsdam nach Spandau.
Als Eingang zum inneren
Gutsbereich ließ der Vor-
besitzer Berger ein großes
eisernes Tor mit zwei aus

roten Ziegelsteinen gebau-

ten Pfeilern errichten. Das

Tor wurde nachts ge-
schlossen und sperrte so

Glienicke und damit auch die Straßenver-
bindung von Potsdam nach Spandau.
Diese Sperrung wird dem steigenden
Durchgangsverkehr im Wege gestanden
haben. Mit dem Bau der PotsdamerToran-
lage begann ebenfalls 1903 der Bau einer
Umgehungsstraße, der heutigen B 2, die als

Potsdamer Chaussee nach Spandau und
Berlin führt. Sie geht am Gutspark in ei-
nem Halbkreis in nördlicher Richtung vor-
bei und schwenkt dann zur Kreuzung mit
dem Ritterfelddamm ein.
Leider ist dadurch der natürliche Was-
serlauf zwischen dem ,,Kleinen See" im
Naturschutzgebiet Seeburger Fenn - Süm-
pelfichten über die Teichlandschaft im
Gutspark zum Groß Glienicker See, dem

,,Großen See" beeinträchtigt worden. Der
Mauerbau gab der Natur und Umwelt den

Rest. Der ,,Todesstreifen" verlief mitten
durch den Gutsbereich. Die auf dem Ge-
biet der DDR liegenden Gutsflächen mit
den Wohnhäusern der Gutsarbeiter und ein
Teil der Wirtschaftsgebäude wurden ebenso

abgerissen wie Häuser an der Seepromena-
de und am KrampnitzerWeg, die dem Mau-

würde. Das Ergebnis
haben viele Kladower
direkt am Hafen Kla-
dow miterlebt.
Da ich im Vorfeld mit
eingebunden war, ha-
be ich mir eine Auf-
zeichnung besorgt und
kann nun einen Ver-
gleich dieses Teils der
Vorbereitungen mit
dem tatsächlichenVer-
lauf vornehmen.
Während der Mode-
ration bildeten haupt-
sächlich derHafen Kla-
dow und die Insel Imchen den Hintergrund.
Die angesprochenen Themen reichten vom
Winterräumdienst, dem Bahnhof beim
Flugplatz Schönefel4 strafläl ligen Kindern
und Jugendlichen, Führerschein mit 17 bis
zurTaubenplage in Berlin. Ab und zu streu-
ten die Moderatoren einige Anmerkungen
über das ,,idyllische Kladow" ein. Der kla-
dowspezifische Teil dauerte exakt 2 Minu-
ten und 30 Sekunden. Davon nahm ich mit

meinem Redebeitrag am Hafen und am
Dorfplatz mit jeweils 20 Sekunden also
insgesamt 40 Sekunden in Anspruch. Ein-
drücke vom Ortsbild vermittelten standbild-
artige Aufnahmen.
Es war für mich zwar nicht der erste, aber
doch wieder einmal ein lehrreicher Einblick
in die Entstehungspraxis von aktuellen Fern-

sehsendungen.

Rainer Nitsch

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik. Sachbücher. Knder- und Jugendbücher. Schulbücher

Berlin-Bücher. Reiseführer und Karten.Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern (rast) jedes Buch, auch Fachliteratur
oft innerhalb eines Tages

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG

Den Rest machen wir.

TeI: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow

den Zugang vom Dorf Eike Baring Rtto: Rainer Nitsth
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Beachten Sie unsere lnserenten !
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Sonderausstellung des Kladovyer Forum e.V.2011 in Rechlin

,,Melitta Gräfin Stauffenberg - eine Spurensuche66
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Die Erfolgsgeschichte unserer Ausstellung

,,Melitta Gräfin Stauffenberg - eine Spu-
rensuche" setzt sich fort.
Am 30.09.2010 ging die Sonderausstellung
des Kladower Forum e. V in der Sozietät
maritim in Rostock, betreut vom Förder-
verein für Luft- und Raumfahrt Meck-
lenburg-Vorpommern e.V. zu Ende. Die
Rostocker hatten laut Vertrag zwar eine
Option bis Ende des Jahres 2010, konnten
diese aber nicht wahrnehmen, da die Aus-
stellungsräume nach dem 30.09. nicht mehr
zur Verfügung standen.

Deshalb wurde am 0l . I 0.2010 das Materi-
al derAusstellung in Anwesenheit von Rai-
ner Nitsch, Horst Pessel undAnne Voorhoe-
ve an das Luftfahrttechnische Museum
Rechlin an der Müritz übergeben. Melitta
Gräfin Stauffenberg war bis 1943 auf dem
Fliegerhorst Rechlin tätig, bevor sie nach
Gatow kam.
Bis zur feierlichen Eröffnung der Sonder-
ausstellung des Kladower Forum e.V am

12.02.201I werden die Ma-
terialien in Rechlin gelagert,

da das Luftfahrttechnische
Museum Rechlin in der
Wintcrpausc gcschlossen
ist. Es ist vorgesehen, dass

die Laufzeit bis zum 31. Ok-
tober 201 I geht. Selbswer-
ständlich werden wir vom
Kladower Forum e. V bei der
Eröffirung dabei sein.

Wie bereits gemeldet, sind
wir mit dem Verwalter des

Archivs der Familie Stauffen-

berg am ehemaligen Stamm-
sitz der Stauffenbergs in

Lautlingen im Gespräch, die Ausstellung
etwa im Jatve 2012 dorthin zu verlagern.
In Rostock erfuhren wir, dass eine polni-

Geschichte
und Technik in
und um Rechlin

Luftfahrttechnisches Museum Rechlin e. V

sche Gruppe aus Kolberg, die die Ausstel-
lung in der Sozietät maritim gesehen hat,
Interesse daran hat, evtl. die Materialien zu
Melitta Gräfin Stauffenberg nach Polen zu

holen. Wir warten einmal ab, was die noch
zu führenden Gespräche er-

geben werden. Eins ist aber
jetzt schon klar: l)as wiirde
die Übersetzung der vorlie-
genden Texte in die polni-
sche Sprache erfordern.
Diesen Erfolg unserer mit
Sorgfalt und Professionali-
tät konzipierten Ausstellung
haben wir uns zu Beginn
nicht vorgestellt. Auf diese

Weise wird das Kladower
Forum über die engen re-
gionalen Grenzen hinaus
wirksam und bekannt.
Andreas Rosenberg

Nor*rru
Ptlegu estdenz Im P aullnenhaus

Die Pflegeeinrichtuug ftir
gehobene Ansprüche mit einer

familiären und liebenswürdigen

Atmosphäre.

ßctxru[ee 28 .l 4050 BcrthMomohng
Td.:030/688 3030 . tai 030/688 30 3t99
efldl p,arünenha6@novariuJün

w\Yw.noYavita.00nl

Diakonie El

lhre Diakonie-Station Spandau
in der Jüdenstraße ...

"?
Sugugnu

Spandau
(enter

- Betreuungsangebote und Wohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz

- Tagespflege für pflegebedürftige Menschen
- Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen

- Urlaubspflegefuerhinderungspflege
- Persönliche Assistenz
- Soziale Beratung
- Begleit- und Servicedienste 

i

-ttlramu. v.q.l I t.

Seit über 25 Jahren ein ver!ässlicher Partner
in der Häuslichen Pflege und Krankenpflege.

Wir beraten Sie gerne in unserem barrierefreien
Beratungscenter in der Marktstraße 3 in Spandau,
Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr und Sa. 10.00-13.00 Uhr.

Telefon 68 83 92 18 22
Kooperationspartner des Ev. Waldkrankenhauses und der Charitd

... bietet mehr als nur ambulante Pflege!
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- Von Wenden, alten Wegen und Militär -
38. Dorfgeschichtliche Wanderung

durch die Groß Glienicker Feldflur
Teil I

Ausgangspunkt unserer Wanderung durch
Groß Glienicke auf den Spuren,,Von Wen-
den, alten Wegen und Militär" am 9. Okto-
ber 2010 ist die ,,Kleine Neugierde" am

westlichen Eingang zum Gut. Unsere etwa
7Oköpfige Gruppe wird bei strahlendem

,,Forumswetter" von Rainer Nitsch begrüßt
und unterwegs von Hanne Ritter, dem Groß
Glienicker Botaniker Dr. Paul Hiepko und
Eike Baring begleitet und informiert.
Otto Friedrich Wollank, der das Glienicker
Gut 1890 von der Familie Berger-Lande-
feld erwarb, ließ das von der Neugierde be-
gleitete ,,Potsdamer Tor" 1903 errichten.
Neugierde nennt man eine Gartenarchitek-
tur, die es erlaubt, an der Gartengrenze
mehr oder minder ungesehen den Verkehr
zu beobachten, um so die Neugierde am

Leben undTreiben der Passantenz:u befrie-
digen, sozusagen eine vorweggenommene
Form des Fernsehens und der Boulevard-
presse. Wir können annehmen, dass dieses

Vergnügen füiher dem Adel vorbehalten
war. Die reiche Familie Wollank, die ihr
Vermögen in den Gründerjahren Berlins
durch Seidenhandel und Bodenspekulatio-
nen gemacht hatte, konnte sich durch den

Ankauf des Ritterguts und dessen Aus-
stattung quasi adelige Privilegien aneignen.
Der Aufstieg des bürgerlichen Gutsbesit-
zers Otto Friedrich Wollank wurde durch
die kaiserliche Bestätigung der von ihm
l9l I gegründeten Stiftung ,,Wollanksches
Familienfideikommiss Groß Glienicke" ge-

krönt. Damit erwarb Wollank die gleichen
Privilegien wie adelige Gutsbesitzer und
hatte nun auch die Möglichkeit, in den

Ein romantischer Durchgang zur Panzerkaserne

Foto: Rainer Nitsch

Adelsstand erhoben zu werden. KaiserWil-
helm II. verlieh ihm am 1. September l9l3
den Adelstitel ,,von". Der adelige Wollank
führte nunmehr auch ein heraldisches Wap-
pen, das einen Wolfskopf zeigt. Es ist noch
heute an der Patronatsloge in der Dorfkir-
che, amTorbogen des SpandauerTores und
an der Familiengrabstätte im Gutspark zu
sehen.

Dr. Paul Hiepko weist uns darauf hin, dass

der neue Bewuchs aufdem kahlgeschlage-
nen ,,Todesstreifen" von 1961 überwiegend
aus ,,Neophyten", d. h. eingewanderten

Holen Sie sich jetzt bei uns lhr Angebot und überzeugen Sie sich. Wir bieten

r TOP-Schadenservice

r T0P-Partnenryerkstätten

r TOP-Tarife

Kündigungs-Stichtag 30.1 1.

Gleich informieren. Wir beraten Sie gernel

NioBß:30'
**'\

ĥi\lv

Auloversicheru ng

Jetzt wechseln

Carmen-Bianca Kottke
Telefon 030 31983700
Telefax 030 31983699
Charles- Li ndberg h-Sraße 48
14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Telefax 030 3658779
Kladower Damm 3104
14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

VERTRAUENSLEUTE

Sascha Benger
Telefon 03322210479
Telefax 03322 210480
Mobil 0172 3926648
benger@HUKvm.de
vrrww. H UK. de/vm/ben ger

Kurpromenade 1B

14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung
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Bei unserer 8. großen Versteigerung am
04.09.2010 sind einige besonders attrakti-
ve Lose nicht ersteigert worden. Auch der
Vorabaufruf in den Treffpunkten Herbst
2010 half da nicht. Wir geben sie hier in
den Nachverkauf in der Hoffi*g, dass auf
diesem Wege genügend Interessenten er-
reicht werden. die eine Vorliebe für die an-
gebotenen Objekte haben. Wir wollen er-

reichen, dass diese einmaligen Angebote

von unseren Lesern angenommen werden,
die ihre Exklusivität zu schätzen wissen.
Deshalb stellen wir Ihnen diese Lose vorab
vor. Sie können Ihr Interesse dadurch an-

melden, dass Sie anrufen oder eine E-Mail
schicken und lhr Gebot abgeben. Entschei-
den wird die Reihenfolge des Eingangs der
Anmeldung.
Kontakt: Tel. Rainer Nitsch 365 55 10,

rainer.nitsch@onlinehome.de.

Lose im Nachverkauf der 8. großen Versteigerung Horst Mond hat mehrfach lukrative Monta-
gearbeiten in Westdeutschland angenom-
men. Nach seiner Rückkehr ist es nicht mehr
zu verheimlichen, dass er auch anderen
Damenröcken nachschaut. Elfriede ist ge-
kränkt. Nur die echte und ehrliche Freund-
schaft von Ingrid Menning hilft ihr über
diese Zeit hinweg. Heute, nach etwa zwan-
zig Jabren, hat Elfriede Mond vergessen -
sogar verdrängt, wann ihr Horst plötzlich
verstorben ist.
Anfang der neunziger Jahre muss Elfriede
den schwersten Schicksalsschlag hinneh-
men, der einer Mutter widerfahren kann.

'llit 42 Jahren verstirbt Angelika an Krebs.
Nun ist vorerst der Lebensmut genofirmen.
Freundin Ingrid Menning, die jahrelang er-
folgreiches Mitglied im Arbeitskreis Hand-
arbeiten im Kladower Forum e. V war, lebt
auch nicht mehr.
Am 5. Januar 2007 bezieht Elfriede Mon4
geboren am 23. Mai 1923, liebevoll beglei-
tet von ihrem Schwiegersohn, ein hübsches
Stübchen im Vivantes Forum für Senioren
GmbH Hauptstadtpflege Ernst-Hoppe-
Haus, uns allen bekannt als Emst-Hoppe-
Haus oder besser noch Hottengrund was
übersetzt Hütegrund heißt und so etwas von
behütet sein ausdrückt.
Wie für die meisten Bewohner ist für sie
die erste Zeit der Eingewöhnung nicht
leiuht. Doch Elfi'ietle blaucht lVletischen uur
sich und so nimmt sie nunmehr tempera-
mentvoll an sämtlichen Akttvttäten tetl.
Besonders beim Bingospielen vergisst sie

alle kleinen Wehwehchen und auch tiefere
Schmerzen. Hat sie doch mal eine besinnli-
che Stunde, kommt bestimmt,,Ingrid", eine
Bewohnerin, die frtiher hier Schwester waq
und die Zwei liefern sich eine muntere Run-
de ,,Mensch ärgere dich nicht".
Ich wünsche Elfriede Mond noch viele po-
sitive und zufriedene Jahre bei einigerma-
ßen guter Gesundheit.
Hanne Ritter

LOS 14 vom Förderverein ,rRoyal Louise" e.V. und dem
Olympischen Sport-Club (OSC) Berlin

Ca. 4 I 12 Stunden Segeltour auf der Berlin- te der Pfaueninsel mit ihrem 1 833 durch A.
Potsdamer Unterhavel mit dem Nachbau der D. Schadow vollendeten ,,Fregattenhafen"
historischenköniglich-preußischen Minia- (Bootshaus) und des englisch-hannover-
turfregatte ,,Royal Louise". Dieses Schiff schen ,.Seglerkönigs" William IV (,,Sailor
ist 17,83 m lang und 4,36 nl breit urrd wur- Bill") verbunden. Lassen Sie sich überra-
de 2004 über den

,,Royal LouiseYacht-
und Schifffahrtsver-
ein zu Potsdam e.V"
durch Kauf und In-
standsetzung vor
dem drohenden Ver-
fall bewahrt. Zur
Mannschaft gehören

schen!

Variante 1:

Die Tour wird als

Paket für 20 Perso-

nen insgesamt ange-

boten. Eine ganzbe-

sondere Gelegenheit
für Firmen, für Fei-
ern von Geburtsta-

l.i

I

; rl R ein K anitän oen silhernen rrndr' u' r\' llrr r\.Pr'arr i,tte MtniarurJivgarre,,Rolai Louisp ör'I! ''rL!r
und 4 Mann Besat- Quelle:Yacht- und SchilLfahrtsverein zu Potsdam e.V goldenen Hochzei-
zung. ten und anderem.
Geboten wird eine Fahrt für bis zu 20 Per- Angebotspreis: 900 €
sonen mit voller Verpflegung incl. Geträn-
ken. Der Termin der Fahrt muss mit dem Variante 2:
Kapitän des Schiffes vereinbart werden. Die Angebotspreis: 45 € pro Person.
Geschichte der I 83 I132 auf der ,,Royal Voraussetzun g zurm Ztstandekommen der
Wharf in Woolwich (London) gebauten Tour Variante 2 ist, dass 20 Personen sich
md 1946147 in Kiel abgewrackten Origi- anmelden.
nalfregatte mit dem Namen der Königin Sollte Variante I gewählt werden, entf?illt
Luise von Preußen ist eng mit der Geschich- Variante 2.

'Haus und Wohnungsservice'\
Urlaubsservice / Homesitting

#

h
0

Ritterfelddamm 121a

Fax: 030/368027 1 0

Berlin-Kladow

www.ha ushaltsdienst-krieger.de

HAUSHALTSDI ENST KRI EGER

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 3Oo
E>i.- Fr. 9.30 - 1A.OO
Sa. 9,3O - 14.OO

Anfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldan kauf
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Öffnungszeiten

Ireffp^nkteV)inter 2o1o 33

LOS 14a von den,rcoolen Eisladies" des OSC Berlin

Mo. und Mi.
Di., Do., Fr.
Samstag

9-18Uhr
9-20Uhr
9-16Uhr

lhr Friseur

*+n Lrnltilkr*vrrnv! i

Werden Sie an Bord der segelnden ,,Royal
Louise" zum,,Shooting-Star" von,,Sei Frau,

sei Sport, sei Berlin" mit dem amtierenden
Deutschen Meister im Eishockey der Da-
men.
Erleben Sie in ,,cooler Gesellschaft" einen
Traum von ,,Manche mögen's heiß". Man
entdecke die Möglichkeiten an Bord eines

Schiffes z. B. zurWerbung für Reisen, Cas-

ting und Moden. Termin und Zeit nach vor-
heriger Vereinbarung.

Variante 1:

Die Tour wird als Paket für 20 Personen

insgesamt angeboten.

Angebotspreis:900 €
Variante 2:
Angebotspreis: 45 € pro Person.
Voraussetzun g zum Zustandekommen der
Tour Variante 2 ist, dass 20 Personen sich
anmelden.
Sollte Variante I gewählt werden, entf?illt
Yariante 2.

Telefon: 030 - 36 80 8236

Krampnitzer Weg2a in 14089 Berlin-Kladow
' )].
, .!:

{

<di*'

$Elabotoeo 6ol
Seit 9O Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbrirgerliche Küche
Räume fi.ir Vereine ur:d Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
Sakrower Landstraße . Telefon 365 53 53

LOS 19 von den ,rFreundlichen Kladowern'o
Angebotspreis: 480 €Eine ganztägige Fahrt für bis zu 12 Perso-

nen mit der Motoryacht ,,Jupiter II". Das

Schiffist 12 m lang und 3,75 breit. Termin,
Fahrtroute und Haltestationen, auch zum
Baden, Grillen oder Sight-Seeing können
abgesprochen werden.,,Käpt'n Blaubär"
wird sie führen und mit seinem Seemanns-
garn unterhalten. Verpflegung und Geträn-
ke sind enthalten.
Variante 1:
Die Tour wird als Paket für max. 12 Perso-

nen insgesamt angeboten.

Variante 2:
Sie gönnen sich alleine odermit Ihrem Part-
ner oder mit Ihrer Familie oder mit Ihren
Freunden die Tour.

Angebotspreis: 40 € pro Person.
Voraussetzun g zum Zustandekommen der
Tour Variante 2 ist, dass 12 Personen sich
anmelden.
Sollte Variante I gewählt werden, entfüllt
Yariante 2.

F-*

HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachäräe mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
9'l Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

rrc ffi,1e§1 Nxcffi:lssi, rxa
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l'|rlvEl.l(LlNtK

Gatower Straße 191

13595 Berlin
Telefon: 030 / 362 06 - 0

Telefax: 030 / 362 06 100
www havelkhnik,de

E-Mail service@havelklinik.de
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zur Welt kommt, ist das Familienglück voll-
kommen. So oft es lhre Zeit erlaubt, unter-
nimmt Elfriede Spaziergänge mit dem Kin-
derwagen zu Marie Mond die für sie Mut-
terersatz geworden ist. Diese hat im Dorf
Groß Glienicke ein bekanntes Milch- und
Lebensmittelgeschäft. Sie beliefert auch
kleinere Milchläden, z. B. Mocke am Rit-
tarfalrlrlamm 

^ 
lc iffi l,ihi I O§, r/^h dar

DDR die Grenze zwischen Kladow und
Groß Giienicke geschiossen wircl setzr sich
Tante Marie in die Schweiz zu ihrer Schwes-

ter ab.

Langsam aber stetig verbessert sich der
Lebensstandard auch für die kleine Familie
Mond. Ein Auto (Opel) wird angeschafft,
Gemüse kann man jetzt auch kaufen, es wird
nicht mehr so viel angebaut, dafür gestaltet
man Rasen- und Ziergärten. Elfriede bes-

sert das Haushaltsgeld entscheidend auf. Sie

macht Heimarbeit. So kann sie ihren Beruf
ausüben und sich um Tochter Angelika küm-

-Cr.ffpunkt.Winte.r 2o1o 39

mern, die inzwischen in Gatow zur Schulc
geht. Eine Buslinie nach Gatow erleichtert
ebenfalls das Leben in der abgelegenen
Siedlung. Elfriede kann regelmäßig zum
Friseur gehen und gemeinsam mit Nachbarn
zum Einkaufen fahren.
Im Vereinshaus der Siedlung Habichtwald
werden regelmäßig Feste gefeiert. Fast je-
der leistet seinen kleinen Beitrag dazu. El-
friede ist bekannt fiir ihren selbstgebacke-
nen Obst- unri Krümeikuchen. Sie bedienr
hinter dem Kuchenbuffet. Familie Janko-
wicz, die auch im Habichtwald wohnt, lie-
ferte von ihrem Wurststand die berühmte
Spandauer ohne Pelle.
TochterAngelika, der ganze Stolz ihrer El-
tern, absolviert die Schule und eine Ausbil-
dung erfolgreich und arbeitet als Sekretä-
rin bei einer namhaften Firma in Kudamm-
nähe. Sie heiratet einen Autoschlossermeis-
ter, den sie regelmäßig zu Autorennen be-
gleitet.

Los 118

Taschenuhr (Silber)
Innen Gravur F. A. Weckmann Wittenburg.
Ca. 1850. Mit Schlüssel zum Aufziehen.
Vollständig überholt.
Ausrufpreis 80 Euro

Thschenuhr ca. von 1850

Foto: Rainer Nitsch

Los 126
Stutzflügel zum Üben und

für Hausmusik.
1,42 m breit; 1,50 lang; 0,95 m hoch; Holz
furniert, obere Abdeckung weiß. Der Er-
steigerer erwirbt die Option auf den Flügel.
Besichtigung wird vereinbart. Transport-
kosten gehen zu Lasten des Erwerbers.
Standort in Kladow.
Angebotspreis 600 Euro

Der Stutllügel Foto: Rainer Nitsch

\

Qi 4n M.tizin
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Körper, Geist or.J S".1.

Seminare, Kurse €d wöcLeatlicLe ÜLu-gsgnrppe- - Fbr-drr{..d monatlic}re. KursLeginn

Ifeitere In{omation:

Grbd.l. S.h"aJ.'
Gößweinsteiner Ganel 49 a
14089 Bcrlin

Tel. 030/369 91 911 / Fax 03o/365 76 46
E -Mail: sckroesie@0 1 0 l9freenet.de Institut fur Gong urrJ lt.dituti.r.
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Ihr altes Pelz-Teil gefillt lhnen nicht mehr?

Meisterhaft verwandele ich dus ,,ALTE" für Sie
in ein NEUES MODELL!

Gern berate ich Sie indivicluell über clie

Wetfatt der Ai,nderungsmöglichkeiten, wie z, ß.

Amarbeitung eines Pelz-Mantels

- dsmit er leichter wird
- in ein schönes wdrmes Innenfutter
- zu einer hehaglichen Thgesdecke

Ihr Pelz braucht Ptlege?

Auch die spezielle Pelz-Reinigung und
Pelz-Reparsturen werden von mir fachmännisclt

durchgeführt.

Komme auch ins Hsus

Kürschnermeister
Wolf-Rüdiger Thiele

Wlhelmstrafie 26-30
Huus 21
13593 Berlin

Tel. 030 - 8 52 23 l8
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worden ist und sie nach Hause in den Ha-
bichtwald holen will. Spontan folgt sie ihm
und so schnell wie möglich wird geheira-
tet. Es ist eine Doppelhochzeit gemeinsam
mit seiner Schwester, die dann mit ihrem
Mann nach Berlin zieht.
Der Schwiegervater, Richard Mond der ur-
sprünglich mitgeholfen hat, die Siedlung
Habicht'wald aus dem Nichts aufzubauen,
ist inzwischen verstorben und auch die kran-
ke Schwiegermutter lebt nur noch kurze
Zeit.
So wartet auf Elfriede, nunmehr Mond sehr

viel Arbeit. Das ganze Haus muss in Ord-
nung gehalten werden, und dann ist da noch
ein riesiger Gemüsegarten, dazu Kaninchen
und Hühner. Jedoch die glückliche junge
Frau ist eine Lerche! Das sind Frühaufste-
her, die ansteckend gute Laune haben und
immer ein fröhliches Lied im Kopf oder auf
den Lippen. Sie bemüht sich, stets Hoch-
deutsch zu sprechen und legt schnell ihren
sächsischen Akzent ab. Im Nachbargrund-
stück lebt eine junge Frau, Ingrid Menning,
mit der sich eine lebenslange enge Freund-
schaft entwickelt.
Elfriede Mond wird Zeitungsbotin im Ha-
bichtwald was bedeutet, dass sie in aller
Frühe bei jedem Wetter im Sommer wie im
Winter mit dem Fahrrad nach Kladow zum
Zeitungshändler Jäkel fahren und dort die
bestellten Zeitungen abholen muss, um sie

Elfriede Mond Quelle: Elfriede Mond

dann verteilen zu können. So ist sie bald in
ihrer Umgebung bekannt, aber auch sehr

beliebt.
Ihr Mann, Horst Mond ist als gelernter Put-
zer und Maurer in seinem Beruf sehr ge-

fragt. Er ist nie arbeitslos und leistet neben-
bei noch fleißig Nachbarschaftshilfe. Ge-
genseitig nennen die Zwei sich zärtlich
Schnecke. Als dann I 950 Tochter Angelika

TeXtilreinigung
*fl** wolfsans Kteßen

==== 
Meisterbetrieb

lhr Fachgeschäft für perfekt gepflegte Kleidung
Sakrower Landstraße 18 . 14089 Berlin-Kladow, Telefon (030) 365 5172

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Facharzt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante !nfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 9910 80

Sprechzeiten

!n der HNO-Praxis

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50
(0't74) 546 1159

Termine n. telef. Vereinbarung

2.30 Uhr
8.00 Uhr
3.00 Uhr
3.00 Uhr
8.00 Uhr
3.00 Uhr

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177) 2 91 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

Mo: 9.00 - 1

15.00 - 1

9.00 - 1

9.00 - 1

15.00 - 1

9.00 - 1

Do:

Di
Mi

Fr:

Tierärztin
Margareta Anna Michalak

S p rec h ze iten:
Mo Di Mi Do Fr Sa

1G12 10-12 1G-12 10-12 1G12 10-12
15-18 15-18 15-18 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

und nach
Vereinbarung

Engelsfelde 1a,14524 Seeburg OT Engelsfelde, Tel. 033201-50 811
www. kleintierpraxis-seeb u rg.de
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Werkstatt G.schichte

Die Höhen und Tiefen im Leben der Elfriede Mond

Es war 1944 in Dresden. Elfriede Hartung
begleitet ihrenVater, der sehr stolz aufsei-
ne hübsche Tochter ist, in ein großes Tanz-
lokal. Eigentlich ist er Gärtner, doch an den

Wochenenden macht er hier Musik und ist
sogar Leiter der Sieben-Mann-Kapelle.
Elfriede wird immer wieder von einem
schmucken Soldaten zum Tanz aufgefordert
und schon spüren beide die berühmten
Schmetterlinge im Bauch. Sie verbringen
ein paar glückliche Tage, doch bald muss

Horst Mond aus Berlin-Kladow wieder an

die Front.
Der zweite Weltkrieg wird immer schlim-
mer, die ersten Flüchtlingstrecks aus den
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PRAXIS MEDICAL ISLAND _ GANZHEITLICHE MEDIZIN
Dr. med. Gertrud Schäfer

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur
Psychosomatische Erkrankungen, Ernährungsmedizin, Prävention, Begutachtung

Dr. med. Michael Schäfer
Arzt mit §chwerpunkten Ernähmngsmedizin, Ar,rtogenes Training Konfliktheratrrng

Leistungsspektrum der Praxis
Ruhe-, Belastunp-, Langzsit und Schlaganfall-EKc, Gefüßdiagnostik

Ultraschall, Latror, Lungenfunktion, Laser
Spezialpraxis für Akupunkturbehandlungen und Neuraltherapie

Gewichtsreduktioq Raucherentwöhnung Anti-Aging Revitalisierung

Sprechzeiten mit Terminvereinbarung:
Mo-Fr 8:45-12:30 Uhr und 15:30-17:30 Uhr und nach Vereinbarung

Reichsstrasse 103, 14052 Berlin, Tel. 30.10.73.02, Fax 30.f 0.73.07

E-mail: praxis-schaefer@telemed.de, www.aerzte-im-netz.de/Gerhud.Schäfer
BVG: Bus 104, 149, U-Bahn Linie 2, Theodor-Heuss-Platz

Alle Kassen und private Behandlungen
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BLUMEN IN HAVELHOHE

* Ausgesuchte Blumen E Pflanzen

lndividuelle Sträu$e * besondere

Yusen 8 GefäJle * Lieithoberstücke

Geschenke, Kerzen, Seifen, Dufiöle

* ßlumen-Abonnement * Gestecke

* E r le sener I alre szeitenschmuck *
und andere schöne Dinge *

Mo-Fr ro-r8 außer Mi r4-r8 & Sa ro-r7
* * Kladower Damm zzr r * t4o89 Berlin * *
ffi o3o ' 36 5o 9o rr * * www.blütenreich,de *

Hochzeitsfoto Elfriede und Horst Mond

Quelle: Elfriede Mond

Ostgebieten treffen ein, die Bombennächte
üt'er den Städten g,erden gra,';sarner uld
Dresden wird in einer Nacht zerstört. Die
Hartungs leben in der Neustadt und sind
nicht direkt betroffen, auch kann Elfriede
ihrem Beruf als Näherin weiter nachgehen.

Aber von ihrem geliebten Horst hat sie
nichts mehr gehört.
Auch nach dem Kriegsende 1945 wartet sie
j ahrelang vergeblich auf ein Lebenszeichen
bis er plötzlich 1948 vor ihr steht.

Nun erst erf,ährt sie, dass er gerade aus der
britischen Kriegsgefangenschaft entlassen

r(
Noeck Kube Ischleßi GmbH
Egelpfuttls?aße 44
'13581 Bedin (§pandau)

Tel. (030)311621080
(030) 31 1 62 10 90

Fax (030) 311 62 10 99

' Sämtliche Tischlerarbeiten

w.noackkube.de
info@noackkübe.de

'Einbaumöbel
" Reparaturschnelldienst

Wir beraten Sie gern!
311 62 1070

l NOACTUBE
TI§CHLEREI N"*'

Wir lassen keine Wünsche offen ....
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Werkstatt G.schichte

Die Höhen und Tiefen im Leben der Elfriede Mond

Es war 1944 in Dresden. Elfriede Hartung
begleitet ihrenVater, der sehr stolz aufsei-
ne hübsche Tochter ist, in ein großes Tanz-
lokal. Eigentlich ist er Gärtner, doch an den

Wochenenden macht er hier Musik und ist
sogar Leiter der Sieben-Mann-Kapelle.
Elfriede wird immer wieder von einem
schmucken Soldaten zum Tanz aufgefordert
und schon spüren beide die berühmten
Schmetterlinge im Bauch. Sie verbringen
ein paar glückliche Tage, doch bald muss

Horst Mond aus Berlin-Kladow wieder an

die Front.
Der zweite Weltkrieg wird immer schlim-
mer, die ersten Flüchtlingstrecks aus den
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Arzt mit §chwerpunkten Ernähmngsmedizin, Ar,rtogenes Training Konfliktheratrrng

Leistungsspektrum der Praxis
Ruhe-, Belastunp-, Langzsit und Schlaganfall-EKc, Gefüßdiagnostik

Ultraschall, Latror, Lungenfunktion, Laser
Spezialpraxis für Akupunkturbehandlungen und Neuraltherapie
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Sprechzeiten mit Terminvereinbarung:
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Reichsstrasse 103, 14052 Berlin, Tel. 30.10.73.02, Fax 30.f 0.73.07
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Alle Kassen und private Behandlungen
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Dresden wird in einer Nacht zerstört. Die
Hartungs leben in der Neustadt und sind
nicht direkt betroffen, auch kann Elfriede
ihrem Beruf als Näherin weiter nachgehen.

Aber von ihrem geliebten Horst hat sie
nichts mehr gehört.
Auch nach dem Kriegsende 1945 wartet sie
j ahrelang vergeblich auf ein Lebenszeichen
bis er plötzlich 1948 vor ihr steht.
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britischen Kriegsgefangenschaft entlassen
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worden ist und sie nach Hause in den Ha-
bichtwald holen will. Spontan folgt sie ihm
und so schnell wie möglich wird geheira-
tet. Es ist eine Doppelhochzeit gemeinsam
mit seiner Schwester, die dann mit ihrem
Mann nach Berlin zieht.
Der Schwiegervater, Richard Mond der ur-
sprünglich mitgeholfen hat, die Siedlung
Habicht'wald aus dem Nichts aufzubauen,
ist inzwischen verstorben und auch die kran-
ke Schwiegermutter lebt nur noch kurze
Zeit.
So wartet auf Elfriede, nunmehr Mond sehr

viel Arbeit. Das ganze Haus muss in Ord-
nung gehalten werden, und dann ist da noch
ein riesiger Gemüsegarten, dazu Kaninchen
und Hühner. Jedoch die glückliche junge
Frau ist eine Lerche! Das sind Frühaufste-
her, die ansteckend gute Laune haben und
immer ein fröhliches Lied im Kopf oder auf
den Lippen. Sie bemüht sich, stets Hoch-
deutsch zu sprechen und legt schnell ihren
sächsischen Akzent ab. Im Nachbargrund-
stück lebt eine junge Frau, Ingrid Menning,
mit der sich eine lebenslange enge Freund-
schaft entwickelt.
Elfriede Mond wird Zeitungsbotin im Ha-
bichtwald was bedeutet, dass sie in aller
Frühe bei jedem Wetter im Sommer wie im
Winter mit dem Fahrrad nach Kladow zum
Zeitungshändler Jäkel fahren und dort die
bestellten Zeitungen abholen muss, um sie

Elfriede Mond Quelle: Elfriede Mond

dann verteilen zu können. So ist sie bald in
ihrer Umgebung bekannt, aber auch sehr

beliebt.
Ihr Mann, Horst Mond ist als gelernter Put-
zer und Maurer in seinem Beruf sehr ge-

fragt. Er ist nie arbeitslos und leistet neben-
bei noch fleißig Nachbarschaftshilfe. Ge-
genseitig nennen die Zwei sich zärtlich
Schnecke. Als dann I 950 Tochter Angelika

TeXtilreinigung
*fl** wolfsans Kteßen

==== 
Meisterbetrieb

lhr Fachgeschäft für perfekt gepflegte Kleidung
Sakrower Landstraße 18 . 14089 Berlin-Kladow, Telefon (030) 365 5172

HNO-Praxis in Kladow
Dr. med. Gerhard G. Becker

Facharzt für Hals-Nasen-Ohren

. Schwerhörigen-Hörgerätesprechstu nde

. Tinnitus- und Schwindeldiagnostik und Therapie

. Ambulante !nfusionstherapie

. Sauerstoff-Mehrschritttherapie nach von Ardenne

. Allergiediagnostik und Therapie

. ambulante und stationäre Operationen

Sakrower Landstraße 4
14089 Berlin
(im Posthaus)
Telefon: (030) 36 9910 80

Sprechzeiten

!n der HNO-Praxis

Dr. med. S. Mennekes-Weithmann
Akupu nktur-Behandlung

Telefon: (030) 3 65 62 50
(0't74) 546 1159

Termine n. telef. Vereinbarung

2.30 Uhr
8.00 Uhr
3.00 Uhr
3.00 Uhr
8.00 Uhr
3.00 Uhr

Petra Gerlach
Privatpraxis f. Physiotherapie

Telefon: (030) 7 45 29 74
(0177) 2 91 29 36

Mo u. Do n. telef. Vereinbarung

Mo: 9.00 - 1

15.00 - 1

9.00 - 1

9.00 - 1

15.00 - 1

9.00 - 1

Do:

Di
Mi

Fr:

Tierärztin
Margareta Anna Michalak

S p rec h ze iten:
Mo Di Mi Do Fr Sa

1G12 10-12 1G-12 10-12 1G12 10-12
15-18 15-18 15-18 15-18

Röntgen - Labor - OP - Hausbesuche

und nach
Vereinbarung

Engelsfelde 1a,14524 Seeburg OT Engelsfelde, Tel. 033201-50 811
www. kleintierpraxis-seeb u rg.de
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zur Welt kommt, ist das Familienglück voll-
kommen. So oft es lhre Zeit erlaubt, unter-
nimmt Elfriede Spaziergänge mit dem Kin-
derwagen zu Marie Mond die für sie Mut-
terersatz geworden ist. Diese hat im Dorf
Groß Glienicke ein bekanntes Milch- und
Lebensmittelgeschäft. Sie beliefert auch
kleinere Milchläden, z. B. Mocke am Rit-
tarfalrlrlamm 

^ 
lc iffi l,ihi I O§, r/^h dar

DDR die Grenze zwischen Kladow und
Groß Giienicke geschiossen wircl setzr sich
Tante Marie in die Schweiz zu ihrer Schwes-

ter ab.

Langsam aber stetig verbessert sich der
Lebensstandard auch für die kleine Familie
Mond. Ein Auto (Opel) wird angeschafft,
Gemüse kann man jetzt auch kaufen, es wird
nicht mehr so viel angebaut, dafür gestaltet
man Rasen- und Ziergärten. Elfriede bes-

sert das Haushaltsgeld entscheidend auf. Sie

macht Heimarbeit. So kann sie ihren Beruf
ausüben und sich um Tochter Angelika küm-

-Cr.ffpunkt.Winte.r 2o1o 39

mern, die inzwischen in Gatow zur Schulc
geht. Eine Buslinie nach Gatow erleichtert
ebenfalls das Leben in der abgelegenen
Siedlung. Elfriede kann regelmäßig zum
Friseur gehen und gemeinsam mit Nachbarn
zum Einkaufen fahren.
Im Vereinshaus der Siedlung Habichtwald
werden regelmäßig Feste gefeiert. Fast je-
der leistet seinen kleinen Beitrag dazu. El-
friede ist bekannt fiir ihren selbstgebacke-
nen Obst- unri Krümeikuchen. Sie bedienr
hinter dem Kuchenbuffet. Familie Janko-
wicz, die auch im Habichtwald wohnt, lie-
ferte von ihrem Wurststand die berühmte
Spandauer ohne Pelle.
TochterAngelika, der ganze Stolz ihrer El-
tern, absolviert die Schule und eine Ausbil-
dung erfolgreich und arbeitet als Sekretä-
rin bei einer namhaften Firma in Kudamm-
nähe. Sie heiratet einen Autoschlossermeis-
ter, den sie regelmäßig zu Autorennen be-
gleitet.

Los 118

Taschenuhr (Silber)
Innen Gravur F. A. Weckmann Wittenburg.
Ca. 1850. Mit Schlüssel zum Aufziehen.
Vollständig überholt.
Ausrufpreis 80 Euro

Thschenuhr ca. von 1850

Foto: Rainer Nitsch

Los 126
Stutzflügel zum Üben und

für Hausmusik.
1,42 m breit; 1,50 lang; 0,95 m hoch; Holz
furniert, obere Abdeckung weiß. Der Er-
steigerer erwirbt die Option auf den Flügel.
Besichtigung wird vereinbart. Transport-
kosten gehen zu Lasten des Erwerbers.
Standort in Kladow.
Angebotspreis 600 Euro

Der Stutllügel Foto: Rainer Nitsch
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Körper, Geist or.J S".1.
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Ifeitere In{omation:

Grbd.l. S.h"aJ.'
Gößweinsteiner Ganel 49 a
14089 Bcrlin

Tel. 030/369 91 911 / Fax 03o/365 76 46
E -Mail: sckroesie@0 1 0 l9freenet.de Institut fur Gong urrJ lt.dituti.r.
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Ihr altes Pelz-Teil gefillt lhnen nicht mehr?

Meisterhaft verwandele ich dus ,,ALTE" für Sie
in ein NEUES MODELL!

Gern berate ich Sie indivicluell über clie

Wetfatt der Ai,nderungsmöglichkeiten, wie z, ß.

Amarbeitung eines Pelz-Mantels

- dsmit er leichter wird
- in ein schönes wdrmes Innenfutter
- zu einer hehaglichen Thgesdecke

Ihr Pelz braucht Ptlege?

Auch die spezielle Pelz-Reinigung und
Pelz-Reparsturen werden von mir fachmännisclt

durchgeführt.

Komme auch ins Hsus

Kürschnermeister
Wolf-Rüdiger Thiele

Wlhelmstrafie 26-30
Huus 21
13593 Berlin

Tel. 030 - 8 52 23 l8
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Öffnungszeiten
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LOS 14a von den,rcoolen Eisladies" des OSC Berlin

Mo. und Mi.
Di., Do., Fr.
Samstag

9-18Uhr
9-20Uhr
9-16Uhr

lhr Friseur

*+n Lrnltilkr*vrrnv! i

Werden Sie an Bord der segelnden ,,Royal
Louise" zum,,Shooting-Star" von,,Sei Frau,

sei Sport, sei Berlin" mit dem amtierenden
Deutschen Meister im Eishockey der Da-
men.
Erleben Sie in ,,cooler Gesellschaft" einen
Traum von ,,Manche mögen's heiß". Man
entdecke die Möglichkeiten an Bord eines

Schiffes z. B. zurWerbung für Reisen, Cas-

ting und Moden. Termin und Zeit nach vor-
heriger Vereinbarung.

Variante 1:

Die Tour wird als Paket für 20 Personen

insgesamt angeboten.

Angebotspreis:900 €
Variante 2:
Angebotspreis: 45 € pro Person.
Voraussetzun g zum Zustandekommen der
Tour Variante 2 ist, dass 20 Personen sich
anmelden.
Sollte Variante I gewählt werden, entf?illt
Yariante 2.

Telefon: 030 - 36 80 8236

Krampnitzer Weg2a in 14089 Berlin-Kladow
' )].
, .!:

{

<di*'

$Elabotoeo 6ol
Seit 9O Jahren in Kladow im Familienbesitz

Gutbrirgerliche Küche
Räume fi.ir Vereine ur:d Festlichkeiten

Im Zentrum von Kladow
Sakrower Landstraße . Telefon 365 53 53

LOS 19 von den ,rFreundlichen Kladowern'o
Angebotspreis: 480 €Eine ganztägige Fahrt für bis zu 12 Perso-

nen mit der Motoryacht ,,Jupiter II". Das

Schiffist 12 m lang und 3,75 breit. Termin,
Fahrtroute und Haltestationen, auch zum
Baden, Grillen oder Sight-Seeing können
abgesprochen werden.,,Käpt'n Blaubär"
wird sie führen und mit seinem Seemanns-
garn unterhalten. Verpflegung und Geträn-
ke sind enthalten.
Variante 1:
Die Tour wird als Paket für max. 12 Perso-

nen insgesamt angeboten.

Variante 2:
Sie gönnen sich alleine odermit Ihrem Part-
ner oder mit Ihrer Familie oder mit Ihren
Freunden die Tour.

Angebotspreis: 40 € pro Person.
Voraussetzun g zum Zustandekommen der
Tour Variante 2 ist, dass 12 Personen sich
anmelden.
Sollte Variante I gewählt werden, entfüllt
Yariante 2.

F-*

HAVELI(LINII(
Die private Klinik für alle Kassen

Die Havelklinik ist ein Belegkrankenhaus für ausge-
wählte Fachäräe mit Schwerpunkten in der Orthopädie,
Neurochirurgie und Plastisch-Asthetischen Chirurgie.
Durch die belegäräliche Versorgung kann der Patient
von der ambulanten über die stationäre Behandlung bis
hin zur Nachsorge von ein und demselben niedergelas-
senen Facharzt seines Vertrauens behandelt werden.
Erfahrung, fortschrittliche Technik und das engagierte
Pflegepersonal der Havelklinik stehen für gute Medizin
in freundlicher Atmosphäre.

Medizinische Fachbereiche:
Orthopädie, Neurochirurgie, Asthetisch-Plastische
Chirurgie, HNO Heilkunde, Allgemeine Chirurgie,
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Urologie, lnnere
Medizin, Anästhesie
9'l Betten incl. Privatstation, lntensivüberwachung,
Physikalische Therapie und Bäderabteilung (ambulant-
alle Kassen), Neurochirurgische Klinikpraxis

rrc ffi,1e§1 Nxcffi:lssi, rxa
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l'|rlvEl.l(LlNtK

Gatower Straße 191

13595 Berlin
Telefon: 030 / 362 06 - 0

Telefax: 030 / 362 06 100
www havelkhnik,de

E-Mail service@havelklinik.de
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Bei unserer 8. großen Versteigerung am
04.09.2010 sind einige besonders attrakti-
ve Lose nicht ersteigert worden. Auch der
Vorabaufruf in den Treffpunkten Herbst
2010 half da nicht. Wir geben sie hier in
den Nachverkauf in der Hoffi*g, dass auf
diesem Wege genügend Interessenten er-
reicht werden. die eine Vorliebe für die an-
gebotenen Objekte haben. Wir wollen er-

reichen, dass diese einmaligen Angebote

von unseren Lesern angenommen werden,
die ihre Exklusivität zu schätzen wissen.
Deshalb stellen wir Ihnen diese Lose vorab
vor. Sie können Ihr Interesse dadurch an-

melden, dass Sie anrufen oder eine E-Mail
schicken und lhr Gebot abgeben. Entschei-
den wird die Reihenfolge des Eingangs der
Anmeldung.
Kontakt: Tel. Rainer Nitsch 365 55 10,

rainer.nitsch@onlinehome.de.

Lose im Nachverkauf der 8. großen Versteigerung Horst Mond hat mehrfach lukrative Monta-
gearbeiten in Westdeutschland angenom-
men. Nach seiner Rückkehr ist es nicht mehr
zu verheimlichen, dass er auch anderen
Damenröcken nachschaut. Elfriede ist ge-
kränkt. Nur die echte und ehrliche Freund-
schaft von Ingrid Menning hilft ihr über
diese Zeit hinweg. Heute, nach etwa zwan-
zig Jabren, hat Elfriede Mond vergessen -
sogar verdrängt, wann ihr Horst plötzlich
verstorben ist.
Anfang der neunziger Jahre muss Elfriede
den schwersten Schicksalsschlag hinneh-
men, der einer Mutter widerfahren kann.

'llit 42 Jahren verstirbt Angelika an Krebs.
Nun ist vorerst der Lebensmut genofirmen.
Freundin Ingrid Menning, die jahrelang er-
folgreiches Mitglied im Arbeitskreis Hand-
arbeiten im Kladower Forum e. V war, lebt
auch nicht mehr.
Am 5. Januar 2007 bezieht Elfriede Mon4
geboren am 23. Mai 1923, liebevoll beglei-
tet von ihrem Schwiegersohn, ein hübsches
Stübchen im Vivantes Forum für Senioren
GmbH Hauptstadtpflege Ernst-Hoppe-
Haus, uns allen bekannt als Emst-Hoppe-
Haus oder besser noch Hottengrund was
übersetzt Hütegrund heißt und so etwas von
behütet sein ausdrückt.
Wie für die meisten Bewohner ist für sie
die erste Zeit der Eingewöhnung nicht
leiuht. Doch Elfi'ietle blaucht lVletischen uur
sich und so nimmt sie nunmehr tempera-
mentvoll an sämtlichen Akttvttäten tetl.
Besonders beim Bingospielen vergisst sie

alle kleinen Wehwehchen und auch tiefere
Schmerzen. Hat sie doch mal eine besinnli-
che Stunde, kommt bestimmt,,Ingrid", eine
Bewohnerin, die frtiher hier Schwester waq
und die Zwei liefern sich eine muntere Run-
de ,,Mensch ärgere dich nicht".
Ich wünsche Elfriede Mond noch viele po-
sitive und zufriedene Jahre bei einigerma-
ßen guter Gesundheit.
Hanne Ritter

LOS 14 vom Förderverein ,rRoyal Louise" e.V. und dem
Olympischen Sport-Club (OSC) Berlin

Ca. 4 I 12 Stunden Segeltour auf der Berlin- te der Pfaueninsel mit ihrem 1 833 durch A.
Potsdamer Unterhavel mit dem Nachbau der D. Schadow vollendeten ,,Fregattenhafen"
historischenköniglich-preußischen Minia- (Bootshaus) und des englisch-hannover-
turfregatte ,,Royal Louise". Dieses Schiff schen ,.Seglerkönigs" William IV (,,Sailor
ist 17,83 m lang und 4,36 nl breit urrd wur- Bill") verbunden. Lassen Sie sich überra-
de 2004 über den

,,Royal LouiseYacht-
und Schifffahrtsver-
ein zu Potsdam e.V"
durch Kauf und In-
standsetzung vor
dem drohenden Ver-
fall bewahrt. Zur
Mannschaft gehören

schen!

Variante 1:

Die Tour wird als

Paket für 20 Perso-

nen insgesamt ange-

boten. Eine ganzbe-

sondere Gelegenheit
für Firmen, für Fei-
ern von Geburtsta-

l.i

I

; rl R ein K anitän oen silhernen rrndr' u' r\' llrr r\.Pr'arr i,tte MtniarurJivgarre,,Rolai Louisp ör'I! ''rL!r
und 4 Mann Besat- Quelle:Yacht- und SchilLfahrtsverein zu Potsdam e.V goldenen Hochzei-
zung. ten und anderem.
Geboten wird eine Fahrt für bis zu 20 Per- Angebotspreis: 900 €
sonen mit voller Verpflegung incl. Geträn-
ken. Der Termin der Fahrt muss mit dem Variante 2:
Kapitän des Schiffes vereinbart werden. Die Angebotspreis: 45 € pro Person.
Geschichte der I 83 I132 auf der ,,Royal Voraussetzun g zurm Ztstandekommen der
Wharf in Woolwich (London) gebauten Tour Variante 2 ist, dass 20 Personen sich
md 1946147 in Kiel abgewrackten Origi- anmelden.
nalfregatte mit dem Namen der Königin Sollte Variante I gewählt werden, entf?illt
Luise von Preußen ist eng mit der Geschich- Variante 2.

'Haus und Wohnungsservice'\
Urlaubsservice / Homesitting

#

h
0

Ritterfelddamm 121a

Fax: 030/368027 1 0

Berlin-Kladow

www.ha ushaltsdienst-krieger.de

HAUSHALTSDI ENST KRI EGER

Sakrower Landstr. 23
Tel. 365 04 3Oo
E>i.- Fr. 9.30 - 1A.OO
Sa. 9,3O - 14.OO

Anfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen
Uhrenservice
Altgoldan kauf
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- Von Wenden, alten Wegen und Militär -
38. Dorfgeschichtliche Wanderung

durch die Groß Glienicker Feldflur
Teil I

Ausgangspunkt unserer Wanderung durch
Groß Glienicke auf den Spuren,,Von Wen-
den, alten Wegen und Militär" am 9. Okto-
ber 2010 ist die ,,Kleine Neugierde" am

westlichen Eingang zum Gut. Unsere etwa
7Oköpfige Gruppe wird bei strahlendem

,,Forumswetter" von Rainer Nitsch begrüßt
und unterwegs von Hanne Ritter, dem Groß
Glienicker Botaniker Dr. Paul Hiepko und
Eike Baring begleitet und informiert.
Otto Friedrich Wollank, der das Glienicker
Gut 1890 von der Familie Berger-Lande-
feld erwarb, ließ das von der Neugierde be-
gleitete ,,Potsdamer Tor" 1903 errichten.
Neugierde nennt man eine Gartenarchitek-
tur, die es erlaubt, an der Gartengrenze
mehr oder minder ungesehen den Verkehr
zu beobachten, um so die Neugierde am

Leben undTreiben der Passantenz:u befrie-
digen, sozusagen eine vorweggenommene
Form des Fernsehens und der Boulevard-
presse. Wir können annehmen, dass dieses

Vergnügen füiher dem Adel vorbehalten
war. Die reiche Familie Wollank, die ihr
Vermögen in den Gründerjahren Berlins
durch Seidenhandel und Bodenspekulatio-
nen gemacht hatte, konnte sich durch den

Ankauf des Ritterguts und dessen Aus-
stattung quasi adelige Privilegien aneignen.
Der Aufstieg des bürgerlichen Gutsbesit-
zers Otto Friedrich Wollank wurde durch
die kaiserliche Bestätigung der von ihm
l9l I gegründeten Stiftung ,,Wollanksches
Familienfideikommiss Groß Glienicke" ge-

krönt. Damit erwarb Wollank die gleichen
Privilegien wie adelige Gutsbesitzer und
hatte nun auch die Möglichkeit, in den

Ein romantischer Durchgang zur Panzerkaserne

Foto: Rainer Nitsch

Adelsstand erhoben zu werden. KaiserWil-
helm II. verlieh ihm am 1. September l9l3
den Adelstitel ,,von". Der adelige Wollank
führte nunmehr auch ein heraldisches Wap-
pen, das einen Wolfskopf zeigt. Es ist noch
heute an der Patronatsloge in der Dorfkir-
che, amTorbogen des SpandauerTores und
an der Familiengrabstätte im Gutspark zu
sehen.

Dr. Paul Hiepko weist uns darauf hin, dass

der neue Bewuchs aufdem kahlgeschlage-
nen ,,Todesstreifen" von 1961 überwiegend
aus ,,Neophyten", d. h. eingewanderten

Holen Sie sich jetzt bei uns lhr Angebot und überzeugen Sie sich. Wir bieten

r TOP-Schadenservice

r T0P-Partnenryerkstätten

r TOP-Tarife

Kündigungs-Stichtag 30.1 1.

Gleich informieren. Wir beraten Sie gernel

NioBß:30'
**'\

ĥi\lv

Auloversicheru ng

Jetzt wechseln

Carmen-Bianca Kottke
Telefon 030 31983700
Telefax 030 31983699
Charles- Li ndberg h-Sraße 48
14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung

Dirk Hagmeister
Telefon 030 3656430
Telefax 030 3658779
Kladower Damm 3104
14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung

HUK.COBURG
Aus Tradition günstig

VERTRAUENSLEUTE

Sascha Benger
Telefon 03322210479
Telefax 03322 210480
Mobil 0172 3926648
benger@HUKvm.de
vrrww. H UK. de/vm/ben ger

Kurpromenade 1B

14089 Berlin

Sprechzeiten: Termine

nach Vereinbarung
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Sonderausstellung des Kladovyer Forum e.V.2011 in Rechlin

,,Melitta Gräfin Stauffenberg - eine Spurensuche66

-Creffp^nk+.V)inler 2o1o 43

Die Erfolgsgeschichte unserer Ausstellung

,,Melitta Gräfin Stauffenberg - eine Spu-
rensuche" setzt sich fort.
Am 30.09.2010 ging die Sonderausstellung
des Kladower Forum e. V in der Sozietät
maritim in Rostock, betreut vom Förder-
verein für Luft- und Raumfahrt Meck-
lenburg-Vorpommern e.V. zu Ende. Die
Rostocker hatten laut Vertrag zwar eine
Option bis Ende des Jahres 2010, konnten
diese aber nicht wahrnehmen, da die Aus-
stellungsräume nach dem 30.09. nicht mehr
zur Verfügung standen.

Deshalb wurde am 0l . I 0.2010 das Materi-
al derAusstellung in Anwesenheit von Rai-
ner Nitsch, Horst Pessel undAnne Voorhoe-
ve an das Luftfahrttechnische Museum
Rechlin an der Müritz übergeben. Melitta
Gräfin Stauffenberg war bis 1943 auf dem
Fliegerhorst Rechlin tätig, bevor sie nach
Gatow kam.
Bis zur feierlichen Eröffnung der Sonder-
ausstellung des Kladower Forum e.V am

12.02.201I werden die Ma-
terialien in Rechlin gelagert,

da das Luftfahrttechnische
Museum Rechlin in der
Wintcrpausc gcschlossen
ist. Es ist vorgesehen, dass

die Laufzeit bis zum 31. Ok-
tober 201 I geht. Selbswer-
ständlich werden wir vom
Kladower Forum e. V bei der
Eröffirung dabei sein.

Wie bereits gemeldet, sind
wir mit dem Verwalter des

Archivs der Familie Stauffen-

berg am ehemaligen Stamm-
sitz der Stauffenbergs in

Lautlingen im Gespräch, die Ausstellung
etwa im Jatve 2012 dorthin zu verlagern.
In Rostock erfuhren wir, dass eine polni-

Geschichte
und Technik in
und um Rechlin

Luftfahrttechnisches Museum Rechlin e. V

sche Gruppe aus Kolberg, die die Ausstel-
lung in der Sozietät maritim gesehen hat,
Interesse daran hat, evtl. die Materialien zu
Melitta Gräfin Stauffenberg nach Polen zu

holen. Wir warten einmal ab, was die noch
zu führenden Gespräche er-

geben werden. Eins ist aber
jetzt schon klar: l)as wiirde
die Übersetzung der vorlie-
genden Texte in die polni-
sche Sprache erfordern.
Diesen Erfolg unserer mit
Sorgfalt und Professionali-
tät konzipierten Ausstellung
haben wir uns zu Beginn
nicht vorgestellt. Auf diese

Weise wird das Kladower
Forum über die engen re-
gionalen Grenzen hinaus
wirksam und bekannt.
Andreas Rosenberg

Nor*rru
Ptlegu estdenz Im P aullnenhaus

Die Pflegeeinrichtuug ftir
gehobene Ansprüche mit einer

familiären und liebenswürdigen

Atmosphäre.

ßctxru[ee 28 .l 4050 BcrthMomohng
Td.:030/688 3030 . tai 030/688 30 3t99
efldl p,arünenha6@novariuJün

w\Yw.noYavita.00nl

Diakonie El

lhre Diakonie-Station Spandau
in der Jüdenstraße ...

"?
Sugugnu

Spandau
(enter

- Betreuungsangebote und Wohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz

- Tagespflege für pflegebedürftige Menschen
- Selbsthilfegruppe für krebskranke Frauen

- Urlaubspflegefuerhinderungspflege
- Persönliche Assistenz
- Soziale Beratung
- Begleit- und Servicedienste 

i

-ttlramu. v.q.l I t.

Seit über 25 Jahren ein ver!ässlicher Partner
in der Häuslichen Pflege und Krankenpflege.

Wir beraten Sie gerne in unserem barrierefreien
Beratungscenter in der Marktstraße 3 in Spandau,
Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr und Sa. 10.00-13.00 Uhr.

Telefon 68 83 92 18 22
Kooperationspartner des Ev. Waldkrankenhauses und der Charitd

... bietet mehr als nur ambulante Pflege!
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Dr Paul Hiepko Foto: Rainer Nitsch

Fremdgehölzen besteht, hauptsächlich
Eschenahorn, Traubenkirschen und auch
Robinien.
Die Gutsstraße führt uns
vom,,PotsdamerTor" zum
1867 errichteten,,Span-
dauer Tor" am östlichen
Gutseingang. Bis 1903
war die Gutsstraße eine
Durchgangsstraße von
Potsdam nach Spandau.
Als Eingang zum inneren
Gutsbereich ließ der Vor-
besitzer Berger ein großes
eisernes Tor mit zwei aus

roten Ziegelsteinen gebau-

ten Pfeilern errichten. Das

Tor wurde nachts ge-
schlossen und sperrte so

Glienicke und damit auch die Straßenver-
bindung von Potsdam nach Spandau.
Diese Sperrung wird dem steigenden
Durchgangsverkehr im Wege gestanden
haben. Mit dem Bau der PotsdamerToran-
lage begann ebenfalls 1903 der Bau einer
Umgehungsstraße, der heutigen B 2, die als

Potsdamer Chaussee nach Spandau und
Berlin führt. Sie geht am Gutspark in ei-
nem Halbkreis in nördlicher Richtung vor-
bei und schwenkt dann zur Kreuzung mit
dem Ritterfelddamm ein.
Leider ist dadurch der natürliche Was-
serlauf zwischen dem ,,Kleinen See" im
Naturschutzgebiet Seeburger Fenn - Süm-
pelfichten über die Teichlandschaft im
Gutspark zum Groß Glienicker See, dem

,,Großen See" beeinträchtigt worden. Der
Mauerbau gab der Natur und Umwelt den

Rest. Der ,,Todesstreifen" verlief mitten
durch den Gutsbereich. Die auf dem Ge-
biet der DDR liegenden Gutsflächen mit
den Wohnhäusern der Gutsarbeiter und ein
Teil der Wirtschaftsgebäude wurden ebenso

abgerissen wie Häuser an der Seepromena-
de und am KrampnitzerWeg, die dem Mau-

würde. Das Ergebnis
haben viele Kladower
direkt am Hafen Kla-
dow miterlebt.
Da ich im Vorfeld mit
eingebunden war, ha-
be ich mir eine Auf-
zeichnung besorgt und
kann nun einen Ver-
gleich dieses Teils der
Vorbereitungen mit
dem tatsächlichenVer-
lauf vornehmen.
Während der Mode-
ration bildeten haupt-
sächlich derHafen Kla-
dow und die Insel Imchen den Hintergrund.
Die angesprochenen Themen reichten vom
Winterräumdienst, dem Bahnhof beim
Flugplatz Schönefel4 strafläl ligen Kindern
und Jugendlichen, Führerschein mit 17 bis
zurTaubenplage in Berlin. Ab und zu streu-
ten die Moderatoren einige Anmerkungen
über das ,,idyllische Kladow" ein. Der kla-
dowspezifische Teil dauerte exakt 2 Minu-
ten und 30 Sekunden. Davon nahm ich mit

meinem Redebeitrag am Hafen und am
Dorfplatz mit jeweils 20 Sekunden also
insgesamt 40 Sekunden in Anspruch. Ein-
drücke vom Ortsbild vermittelten standbild-
artige Aufnahmen.
Es war für mich zwar nicht der erste, aber
doch wieder einmal ein lehrreicher Einblick
in die Entstehungspraxis von aktuellen Fern-

sehsendungen.

Rainer Nitsch

Andreas Kuhnow
Kladower Damm 386

D-14089 Berlin

Belletristik. Sachbücher. Knder- und Jugendbücher. Schulbücher

Berlin-Bücher. Reiseführer und Karten.Taschenbücher

Telefon (030) 3 65 41 01 . Telefax (030) 3 65 40 37

Wir besorgen lhnen gern (rast) jedes Buch, auch Fachliteratur
oft innerhalb eines Tages

GLASBRUCH?
SIE MELDEN DEN SCHADEN IHRER VERSICHERUNG

Den Rest machen wir.

TeI: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow

den Zugang vom Dorf Eike Baring Rtto: Rainer Nitsth
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Beachten Sie unsere lnserenten !



Blumen kaufen - wo sie gewachsen sind
Wir bieten Qualität aus eigenerAufzucht

. Alpenveilchen
Mini, Midi bis Maxi - beste Qualität mit vielen Knospen;

Unsere Spezialität Das Dufialpenveilchen

. Azaleen, Amaryllis und Weihnachtssterne
Die Blütenpracht für die Vonrveihnachtszeit

Melsterbetrleb
gegr. 1931 . Kränze und Gesteckefüreine schöneAdventszeit

Handgefertigt und aus Naturmaterialien

Gärtnerei Peter Schults

Kladower Straße 26 o lndividueller Grabschmuck zum Totensonntag

1446g potsdam_Sacrow Handstrauß, Decke, Platte oder Schale in den Farben der Natur

Tel. + Fax: 033 1 -50 38 64 o Tannengrün in großer Auswahl

Wir haben täglich für Sie geöffnet und beraten Sie fachgerecht!
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Restaurant im Club
auf dem Campingplatz

DCC-Kladow
Krampnitzer \Neg 111 -117

14089 Berlin (Kladow)
Telefon (030) 3 6517 64
www. m-muel ler-caterin g.de

Ausrichtung sämtlicher Feierlichkeiten!
Sie feiern, wir kümmern uns um den Rest!

Rustikales, warmes und kaltes Buffet.
Bürgerliche Brandenburgische Küche.

Menü mit mehreren Gängen.
Spanferkel frisch vom Grill.

Treffp^nk+.Winter 2o1o 45

Heizung Sonitör Solor
,TEPHAN BAHR

Meisterbetrieb
Schwabinger Weg 6

14089 Berlin

Weishaupt - Wärmepumpe Tel.: 030/ 365 18 51
Fax: 030/ 365 17 89

www.sanitaer-bahr.de
i nfo@san itaer-bahr. de

. Mini - Blockheizkraftwerke
. Bädersanierung

. Alles aus einer Hand
. Ausführung und Reparaturen

Weishaupt - Öl-Brennwert Sämtlicher GaS - Wasseranlagen
Kesselanlage . Alternative Heizungssysteme

. Wärmepumpen
. Öl-Zentralheizungsanlagen

, Bauaustrocknung bei Wasserschäden

Mit Volldampf ins neLre'Jah
Für Unterhattung sorgt das DUO,

iivls,,A-v!s"
31.12.2010 ab 19:00 Uhr
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sein I 0jöhriges ßestehen.

Feiarn Sie mit uns !

dower Forum. Auf einen
lmpuls der Redakteurin
berichtete ich wieder in
etwa 10 Minuten über den

Dorfplatz, die kulturelle
Szene in Kladow mit dem
Kladower Forum, dem
Männergesangverein Ein-
tracht Cladow 1919, den

Sportfreunden Kladow
und anderen Vereinen.
Danach konnten nochAuf-
nahmen vom restaurierten
Huschke-Hof Alt-Kladow
und dem ältesten Haus
Kladows im Sakrower
Kirchweg gemacht werden. Alles in allem
dauerte diese Aktion mit mir etwa eine Stun-
de. Die Redakteurin bemerkte zum Schluss,

dass sie aus dem Material so ca. 2 Minuten
Sendebeitrag bearbeiten würde.

Treffp^n!+.Winler 2o1o 27

Wöhrend der Sendung, Wasserwerfer vor der Insel Imchen
Foto: Rainer Nitsch

10 )abre'

Dos
om Somstog, d. 27. 1 8 Uhr

Geplontos Progromm: DJ ßiber . Grillen . Glühuoin . Ponyreiton . Tombolo .

Hinderschminken' Glücksrod 'Verkoufsstönde ' u. v. o. m.

l.Uir freuen uns out lhren Besuch !

Da der rbb in dieser Woche unter dem Mot-
to ,,Berlin am Wasser" seine übliche Abend-
schau aus dem Studio an wechselnde Orte
verlagerte, war nicht zu erwarten, dass die
ganze halbe Stunde nun mit Kladow gefüllt

erbau imWege standen. Ein Drittel des über
hundertjährigen Baumbestandes des Guts-
parks wurde gef?illt, um für den Grenzstrei-
fen Platz zu,schaffen. Schließlich legte man
den natlirlichen Wasserlauf zwischen den
Teichen im Gutspark und dem ,,Großen
See" zum Sacrower See trocken und ver-
legte den ,,Graben" in eine unterirdische
Rohrleitung. Durch diese Eingriffe hat die
Landschaft in und um Groß Glienicke noch
mehr gelitten. Reste der Grenzanlagen mit
Mauer und Greruzaun sind rechter Hand der
Gutsstraße Richtung Spandauer Tor auf ei-
nem zum Ufer abfallenden Streifen belas-
sen worden. 1900 stiftete Otto Wollank ein
bereits unter Berger-Landefeld erbautes
Klinkergebäude an der Gutsstraße als Guts-
kinderheim. Diese Stiftungwar zu beider-
seitigem Nutzen. Sie ermöglichte dem Gut
und seinen Gutsarbeiterinnen eine ganztä-
gige Beschäftigung, die die Mütter aus
Rücksicht auf ihre Kinder sonst nicht hät-

ten aufhehmen können und entlastete sie bei
ihrer Pflege und Erziehung. Das Guts-
kinderheim ist 2003 restauriert worden und

dient nunmehr Wohnzwecken.
Das,,SpandauerTor" am östlichen Gutsein-
gang wurde 1867 errichtet. Auf dem Weg

dorthin - von Potsdam her kommend - muss

man sich auf der linken Seite das 184711848

von Berger erbaute schlossähnliche Herren-
haus denken, das im Herbst 1945 wohl
durch die hier einquartierten sowjetischen
Soldaten in Brand geraten war. Diese ver-

hinderten auch die Löschversuche der Feu-

erwehren aus dem Ort und aus Kladow. Die
ausgebrannte Schlossruine wurde zum Ab-
riss freigegeben.
Dem Spandauer Tor schlossen sich an der
Seeburger Landstraße linker Hand die Guts-
waage und eine große Heuscheune an. Auf
der rechten Seite neben dem Tor wurde an

der Straße nach Kladow (heute Ritterfeld-
damm) ein Torhaus mit anschließender

ZwischenRaum
Praxi s f ür Lebens beglei tu n g, B i ographi e arbei t,
N eurofeedback und Cranio-5acra[e Entspannung ZwiscnesrRqurr

Annem arie Rathenow
H ei lprakci kerin f ür Psycho ther apie

Besondere Therapiemöglichkeiten bei depressiven Verstimmungen,
Hyperaktivität und autistischen Verhaltensweisen

Cö$weinsteiner Cang zz - r4o89 Berlin
Tä[efon : or78- g37 6oor . Anruf bean tworter 8[ Fax: o3o -36 58 4gz

pr axi s. zw i s ch enr aum@ y ah oo. d e

Verband Freier Psychotherapeuten, Heilpraktiker für Psychotherapie und Psychologischer Berarer e.Y. '
Berufsvereinigung Biografiearbeit auf Crundlage derAnthroposophie e. V . Verband der Upledger CranioSacral

TherapeutInnen Deutschland e. V
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Es ist jetzt schon eine ganze Weile her, dass

der rbb seine Berliner Abendschau am
04.08.2010 vom Hafen in Kladow gesen-

det hat. Aber ich glaube,

Pünktlich um 12 Uhr trafen wir uns am
Hafen, ich hatte vorher zusätzlich Horst
Pessel informiert, der über die Umgestal-

Foto: Peter Schneider

tung des Hafens Auskunft geben konnte.
Nun folgten erst einmal 10 Minuten Auf-
nahme mit Blick auf den Hafen und die Im-
chenallee. Ich erzählte aufNachfrage über
die Beziehung Kladows zur Havel und zum
neuen Hafen in einer Mischung aus Histo-
rischem und Aktuellem. Dann verlagerten
r,r'ir unseren Standort auf Cen Dorfplatz vor
der Kirche mit Blick auf das ehemalige
Restaurant i87b und das tsurgerhaus Kia-

Schmiede, Stellmacherei und Sattlerei er-
richtet.
Nach Durchqueren des Tors gelangte man
fäiher auf dem uralten Groß-GlienickerWeg
durch die Feldmark über Gatow nach Span-
dau. Durch den Bau des Flugplatzes Gatow
1934135 ist er nunmehr versperrt. Es wäre
flir die Landschaftsplaner sicher eine reiz-
volle Aufgabe, ihn wieder zu beleben.
Eike Baring
Die Termine der DorJ§eschichtlichen Wan-

derungen folgen nicht immer der Erschei-
nungsweise der Treffpunkte. Derfür diesen
Bericht vorgehaltene Platz reicht nicht aus.

Deshalb haben wir uns entschlossen. ihn in
zwei Teilen zu bringen, weil einer zu star-
ken Kürzung wertvolle Informationen zum
Opfer gefallen weiren.
Teil 2 .folgt in Heft Frühjahr 201 l.

28.11., 12.12. und 19.12.201A
ab Lindelufer 13.30 - 17.30 Uhr' 15 Euro

Kladow 14.30 - 16.30 Uhr' 12 Euro.

rten in

Abendschau des rbb aus Kladow

dass für den Zuschauer des

Programms interessant ist,
einmal zu erfahren, was
sich so hinter den Kulissen
abgespielt hat. Wir werden
dann besser in der Lage
sein, das gesendete Pro-
dukt nachträglich aus ei-
ner anderen Perspektive zu
betrachten und daraus er.tl.
Schlüsse auf andere aktu-
elle Fernsehprodukte zie-
hen zu können.
Am Montag, dem 02. Au-
gust 2010 fand ich abends Am Thg davor: lnteniew am Hafbn
auf dem Anrufbeantworter
eine Nachricht einer Redakteurin des rbb
mit der Bitte um Mitwirkung bei derAbend-
schau aus Kladow am 04.08.2010. Am
nächsten Vormittag rief ich die Redakteu-
rin an und verabredete mich mit ihr flir den
Sendetag um l2Uhr am Hafen Kladow. Sie
teilte mir mit, dass sie vorher mit ihrem
llomoraraam ai-- D,'-n- ',-,'l;^ l-.^l I*

chen im Boot von Hans-Joachim Beck un-
ternehmen woiite.

lhra Heitor*e§ü fährt
ab lmchenplatz

Adventsfahrten Silvesterfahrt zum Reichstag

{grcßesf. euerwerk am Brandenburger Tor)
31.1.2:2010
voir zti'uls 02 Uhr
dlJ Llltusltutsl

mit nochhaltig, hormonisierender Wirkung für Körper, Ger,'st undSeele.

annette philipp - Studio für Kosmetik und Massagen

.[nnette Vester
tel (0 30) 366 05 4l
trnnetteYsrter @ t-online.de

§ut beraten:

Versichern Bausparen

Detlef Becker
lbl 0t?14954568
rletlelbecker.debeka @ web.de

14089 Berlin-Kladow . Selbitzer Straße 86 a . Tel. 030.36 43 05 07 .

! I
I
*

I

oder P rivatpersonefi ,filr: Tage§§ti§flllg§'§dei'I{londscheinfahrten
Anfragen: mobil 0173 23 65 059 o. 0160 28 27 948.E-i/lail: info@ms-heiterkeit.de

Reederei Peter Lüdicke . Ritterfelddamm'83. 14089 Berlin-Kladow. vrnanv.ms-heited<eit.de
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Fundstücke
Kladower sind Jindig. Hsben Sie etwas über Kladow, Gatow oder Grofi Glienicke in
Büchern, Zeitungen, Zeitschriften, alt oder neu, entdeckt? Dunn schicken Sie uns den
Ausschnitt mit Quellenangabe. Wir sind fi)r jeden Hinweis dankban

Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt

- Zeitzeugen gesucht -

T'^effgunV+e'Winte.r 2o1o 25

Notwendige Korrektur
Dankenswerterweise schrieb uns Sabine
Mullis eine Korrektur der Übersetzung ei-
nes Artikels in der Rubrik Fundstücke, der
manches erst in das richtige Licht rückt:
,,In der Übersetzung des o.g. Artikels im
aktuellen,,Treffpunkte Herbst 201 0"-Heft
sind einige Fehlübersetzungen, die ich hier
gern richtigstellen möchte. Ich warja selbst
mit einem britischen Soldaten verheiratet,
der mit dem lst Bn King's Own Yorkshire
Light Infantry (KOYLIs) von 1967 -1969 in
der Montgomery Bks. stationiert war. Ich
glaube im Herbst 1968 wurden im Rahmen
von Sparmaßnahmen einige der Leichten
Infanterie-Regimenter (LI) zusammenge-
legt und so wurde aus den I st KOYLIs das
2nd Bn The Light Infantry (2LI), was
damals mit einem großen Fest (Pageant) in
der Kaserne (: camp) gefeiert wurde. Leider
habe ich davon keine Fotos.

,,Camp" ist also nicht mit ,,Lager", sondern
mit ,,Kaserne" zu übersetzen. Und der Zaun
bestand (lt. Artikel) aus 4ft (4 Fuß, also ca.

1,20 m) hohen Stahlelementen, ähnlich de-
nen, die (in England) von den Stadtverwal-
tungen (councils) zur Kontrolle von Men-

schenmengen eingesetzt werden und war an

einigen Stellen von Bäumen durchwachsen
(heavily wooded in places).

,,p*s*d up Jocks" steht für-- vornehm aus-
gedrückt - stark betrunkene Schotten (und
nicht Sportskanonen). Wahrscheinlich war
der Autor des Artikels Angehöriger eines

schottischen Regiments.
Die Quellenangabe lässt sich im Internet
leider nicht finden, jedenfalls nicht mit
meinem Rechner, evtl. ist ja da auch ein
(Tipp) Fehler drin?
Vielleicht kannten Sie ja noch ,,Taffy", den

Schwiegersohn von Inge Groß aus dem

,,Kladower Hof'. Der Ausdruck Taffy be-

sagt, dass der Betreffende aus Wales kommt,
ein,,Paddy" kommt aus Irland und,,Jock"
aus Schottland, usw.

Sabine Mullis"
Die exakte Quellenangabe lautet:
www. arr s c. c o. u k. /Fo rum s

Schwanenwerder

,,1901 genehmigteWilhelm II. offiziell den
klangvolleren Namen,,Schwanenwerder",
den sich Wessel lange gewünscht hatte. Die
Insel präsentierte sich als exklusives, bür-

Zum Begleitprogramm unserer Ausstellung
zum 90. Geburtstag von Kurt Mühlenhaupt
planen wir am 22.01.2011 um 16 Uhr ei-
nen Nachmittag mit dem Thema ,,Meine
Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt". Wir
rufen dazu alle Kladower und Freunde aus

der Umgebung auf, als Zeitzeugen die Ge-
schichte ihrer Begegnung mit Kurt Mühlen-
haupt zu erzählen.
Sie wissen sicher über die ganz besondere

Beziehung Kurt Mühlenhaupts zu Kladow
Bescheid. Er wohnte und arbeitete in den

Gebäuden und Räumen der ehemaligen
Fleischerei Dieck am Sakrower Kirchweg.
Wir sind sicher, dass der Besuch bei Kurt
Mühlenhaupt flir viele zu ihren besonderen
Erlebnissen zählen wird. Die Originalität
seiner Persönlichkeit hinterließ bei allen, die
ihn persönlich kennenlernen konnten, einen
nachhaltigen Eindruck. Melden Sie sich bei
uns, wenn Sie bereit sind, an dem Erzähl-

nachmittag durch Ihren Beitrag mitzuwirken.
Es ist auch möglich, dass Sie uns lhre Ge-
schichte schriftlich evtl. zur Verlesung zu-
schicken. Eine weitere Möglichkeit ist
dadurch gegeben, dass wir auch geme zu
Ihnen kommen, um lhre ganz individuelle
Geschichte zu hören, sie zurAbschrift evtl.
auf Tonträger aufzunehmen.
Es überrascht Sie sicher nicht, dass wir die
Variante bevorzugen, die eine aktive Mit-
wirkung an unserem Erzählnachmittag be-
inhaltet.
Es ist vorgesehen, dass wir mit den Besu-
chern dieser Veranstaltung ganz zwanglos
über Kurt Mühlenhaupt ins Gespräch kom-
men. So dass durch viele Personen die un-
terschiedlichsten Facetten dieses Künstlers
sich zu einem Bild verbinden können, wenn
das überhaupt möglich ist.
Kontakt: Rainer Nitsch, Tel. 365 55 10,

rain e r. ni t s c h@o n lin e h om e. d e.

Z/e,uoz K,4aß4 lmmobi I ien

Sonderausstellung ab I .9.2010
Radierungen und Grafiken von den

bekannten Künstlern
Manfred Sillner und Georgios Kitsos

Div. Drucke auch von anderen Künstlern vorhanden

Glaserei Gerstmann Tel.: 365 10 93
Krampnitzer Weg 6, 14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow
UUir errclren für solrrente

Kärrfer Flärrser,
tGinrndstücke rrnd

E i gentu rrr srarohn u tr gert
Waldallee 36 Tel.: O3O - 365 65 41

14089 Berlin - Kladow em@il: immoknopf@t-online"de KIadoweir,För:um,:,irä.rl n,terh6t: rri,v!ms:ktadöwdf{orüm,de



Kompetenz in Raum und Farbe

Alexander Kranz GmbH I sämtliche Malerarbeiten

r Fußbodenbeläge

oaer 030 335 07 119

Mobil 0178 335 66 45
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. . . Ausgezelchnete Fleischqualität für den guten Geschmack . . .

Wir umaeaden sorqföltig ausgeuöhltes Fkßch aus ortgerechto Tierhaltung nl BioJkßch
mit Hohnfisgarontk.'Wir stellen übq 6ogb iler Wuntutaren selbst ho, mit rtiel Liebe
und ohne ktnstliche hrsatustofle. Bei unsfifulen Sie nw beste Quolität in großo Wlfalt

urul Uiginalität, regionale und intetnationak Spezialitötea unil vieles mehr,

Jetzt schon an Weihnachten ilenkml Machen, Sie sich unil anilere glücklich ...
... mit liebanlln Schlemmet-Köibet und Geschetkgutscheinen,

...mit köstlichem Weihnachtsgeflüge\ FoüueJleisch unil Wiklspezialitöten ...
... mit einem delikntet Catering fiir lhre Feste ...

gerliches Pendant z\r
,,Pfaueninsel" und sollte
entsprechend illustre Be-
wohner anlocken. Um die
Jahrhundertwende waren
allerdings erst drei Villen
entstanden, darunter der

,,Schwanenhof in der In-
selmitte, in dem die Fami-
lie Wessel selbst wohnte,
und der heute das älteste
noch erhaltene Gebäude
auf Schwanenwerder ist."
,,Die Insel hieß ursprüng-
lich,,Sandwerder" (nach
manchen Quellen auch,,Cladower Sandwer-

der"); an ihren alten Namen erinnert seit
1933 die am Ostufer des Wannsees liegen-
de Straße ,,Am Sandwerdsr"."
D er Lamp enfabrikant Wilhelm Wes s e I hatte
die Insel Cladower Sandwerder gekauft.
Über Jahrhunderte gehörte sie zum ehema-
ligen Lehnschulzengut Cladow und bis 1929
zum Ortsgebiet von Cladow.

Quelle:
h tlp : //d e.w i kip e di a. org/w iki/ S c hw an e nwerd er

Christian Wilhelm Kindleben
,,Nachdem er die Universität (in Halle, R.

N.) verlassen und als Hofmeister oder Pri-
vatlehrer sich einige Zeit durch's Leben ge-

schlagen hatte, hekam ernach mehreren ver-
geblichen Bewerbungen 1773 die mäßige

Stelle eines Landpredigers zu Kladow,
Gathow und Glinike in der Mittelmark bei
Potsdam, die er besonders anfangs mit vie-
lem Beifall, aber unter mancherlei geisti-
gen und physischen Entbehrungen verwal-
tete. Seine Predigten, großentheils aus dem
Stegreif gehalten, waren, wie verschiedene
durch den Druck aufbewahrte zeigen, frei
von jeder phrasenhaften Rhetorik, einfach
in der Form, von reichem und mannigfalti-

Essensausgabe in der Montgomery-Kaserne I 972 Hottengrund
Foto: Wlli Huschke
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gem Inhalt. Durch ein halb geschichtliches,

halb erbaulich moralisirendes Büchlein,
,,Ueber den Ursprung, den Nutzen und die
Mißbräuche des Kirchenpatronats" (Berlin
1775), das 1781 in vermehrter und verbes-
serter Auflage wieder erschien, bekundete

@,
Arbeiterwohlfahrt
Kreis Spandau e.V.
Abteilung Kladow

Tel. 355 3297 oder
365 81 82

Wir freuen uns auf Sie und wünschen
allen Lesern eine gute Zeit im Advent

und ein gesundes, friedliches
Neues Jahr!

Schauen Sie mal bei uns rein, wir freret uns auf Siel

Malermeisterbetrieb

Privatstr. 41

14089 Berlin

Wir sind für Sie da!
Gespräche, Kaffeetrinken,

Ausflüge u.v.m.

Unsere Mitglieder treffen sich jeden

2. und 4. Dienstag von 14.00 Uhr bis

16.30 Uhr im Ernst-Hoppe-Heim,
Lanzendorfer Weg 30, Haus 1, unten
links. Sie erreichen uns mit dem Bus

234 ab Kladow - Dorfplatz -Endstation-

*,

v
l

t.
a

/-

!

.\Iq,
Y
. -rl

i r'

f's Lec oI k ere b ssRa
-a.r. l.f



RottsTUH[-UERtETH

ffi
-w

a

rtOdslnal.

Rollstühle

Rollatoren

Elektromobile

Med. Groß- und Einzelhandel I RALt GRIIFZU curr
Wintersteinstraße l5 | 10587 Berlin -(harlottenburg I Tel.341 5097 | U - Richard-Wagner-Platz

1973
se

wrvw.ßalf-Greifzu.de
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er sein über den eng beschränkten Kreis des

Berufs hinausreichendes Können und Stre-
ben. Mit dem Anfang des Jahres 1776legte
er ,,aus Amts- und Familienverdruß" seine
Stelle nieder, vielleicht auch genöthig durch
beschämende Auftritte in Folge des disso-
luten Lebens, zu dem sich der fri.iher so

strenge und ordentliche Mann durch sein
heiteres Naturell hatte verleiten lassen. Sei-
ne erste Gattin hatte er nach kurzer, kinder-
loser Ehe in Kladow durch den Tod verlo-
ren; die zweite trennte sich 1776 von ihm,
als er sich von seinem Pfarramte nach Ber-
lin zurückbegab, und wurde im folgenden
Jahre gerichtlich von ihm geschieden."

Quelle: Artikel,,Kindleben, Christian
Wlhelm" von Franz Muncker in: Allgemei-
ne Deutsche Biographie, herausgegeben von

der Historischen Kommission bei der Bayer-
i s c h e n A kademi e der Wis s ens chafte n, B and
1s (1882),5.76s-768.
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Kurt Mühlenhaupt zum 90. Geburtstag
Ausstellung für einen ehemaligen Kladower

,,Verlorenes Paradies an der Havel
Die Großstadt ,,verschlingt" das einst so

idyllische Fischer- und Bauerndorf K-ladow"

,,Das Dörfchen zwischen Havel und Glie-
nicker See hatte vor dem Kriege nur weni-
ge Besucher. Die Berliner fuhren lieber
weiter hinaus nach Strausberg, Neuruppin
oder an den Scharmützelsee. Jetzt fallen die
Ausflügler sonntags wie Heuschrecken-
schwärme in Kladow ein. Die Gartenlokale
sind überfüllt, auf den Dampfem und in den

Bussen kämpft man um die Sitzplätze. Von
der einstigen Romantik des stillen märki-
schen Dorfes ist wenig geblieben. Kornfel-
der werden immer seltener, der Wald ist an

Wochenendhaus-Besitzer verpachtet.
Die Wohnungsnot in Berlin ist bis hier
draußen zu spüren: Auf ehemaligen Feldern
am Dorfeingang entstand die Finnen-Sied-
lung. Vor einigen Monaten ,,entdeckten"
auch die Makler den Ort. Sie kauften rund

Am I 5. Januar 20 I I ist es soweit - die Aus-
stellung über Kurt Mühlenhaupt wird um
l6 Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum er-

öffnet. Warum gerade an diesem Datum?
Friedrich Büchner, ehemaliger Kunstbeauf-
tragter der evangelischen Kirche in Berlin,
Freund und Sammler von Kurt Mühlen-
haupt und Kladower Mitbürgeq brachte uns

darauf. Am 19. Januar 201I wäre Mühlen-
haupt 90 Jahre alt geworden. Also ist die
kommende Ausstellung eine Würdigung
und Reminiszenz f;jr einen Künstleq des-

sen Anwesen in unserem Dorf an Atelier-
wochenenden ein beliebter Schauort und
Treffpunkt für Freunde, Liebhaber seiner
Kunst und Neugierige aus nah und fern war.

Heute wird es von Mühlenhaupts Tochter
Christina bewohnt und ein liebevoll einge-
richteter Trödelladen am Sakrower Kirch-
weg erinnert an die Anflänge von K. Müh-
lenhaupt in Kreuzberg.
Schon im Frühiahr 2010 hat das Kladower
Forum einen Aufruf zu Leihgaben von
Mühlenhaupt-Obj ekten veröffentlicht. Die
Resonanz von Kladowern und Spandauern
war enorrn und alle Meldungen wurden von
Rainer Nitsch gesammelt und erfasst. Leider
hat unser Bürgerhaus nur einen begrenzten
Raum fürdie Hängung undAusstellung von
Objekten zurVerfiigung. Dadurch muss eine

Auswahl getroffen werden, die möglichst
die gesamte Bandbreite des Schaffens von
Mühlenhaupt erfasst. Seien Sie also nicht
böse, wenn ausgerechnet Ihre Bilder nicht
in die Ausstellung kommen. Es ist uns eine
Freude und Bereicherung, dass wir mit Ih-
nen in Kontakt kommen und die Bereit-

schaft unserer Mitbi.irger erfahren, dem Kla-
dower Forum ihre Lieblingsstücke bis zum
5. März 201I (Ausstellungsende) zu über-
lassen.

Zu der Ausstellung wird es Begleitveran-
staltungen geben:

Am Samstag,22.0l.20l I um l7 Uhr wird
es ein Erzählnachmittag unter dem Motto
,,Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt"
geben. Haben Sie etwas lnteressantes bei-
nrtragen? Dann sind Sie gerne willkommen.
Am Samstag , 29.01 .201I um I 7 Uhr wer-
den wir Dr. Erika Schachinger und Hugo
Hoffmann mit ,,Ich habe keine Angst vor
dem Tod - Betrachtungen zum Alterswerk
von Kurt Mühlenhaupt" erleben.
Am Samstag,05.02.20l I um 17 Uhr wird
der Kreuzberger Dichter Gerhard Kerfin zu
einer Lesung nach Kladow kommen. Er ist
ein enger Künstlergefährte von K. Mühlen-
haupt und er hat seine Gedichte und Kurz-
geschichten, größtenteils im Eigenverlag,
mit Illustrationen von Mühlenhaupt und
Arthur Märchen und gedruckt mit Hugo
Hoffmanns Handpresse, herausgegeben. Er
ist ein echtes Kreuzberger Original und mit
seiner Lyrik kongenial zu der Ausstellung.
Eine solche Ausstellung zu bewerkstelligen,
erfordert für unseren kleinen Verein viel
Planung undAufivand. Aber die Mühe lohnt
sich, weil sie Begegnung mit Menschen,
Künstlern, Kunstwerken und Geschichte
bringt. Ein Zeitgenosse wird ins Blickfeld
gerückt, der ein Mitbürger war und ein Ver-
treter einer spezifisch, berlinischen Kunst-
richtung.
Adelheid Schütz

u

lhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Beg! eitende Veronstoltungen

zur Ausstellung
Kurt Mühlenhoupt
zum 90. Geburtstog

I
Somstog, den 22.OI .2OII um 17 Uhr

Zeitzeugen erzöhlen;
Aieine Begegnung mit Kurt lutühlenhoupt

Somstog, den ?9.OI .?Ofi um 17 Uhr
Dr. Eriko Schochinger und Hugo Hoffmonn:

Ich hobe keine Angst vor dem Tod -
Betrochtungen zum Alterswerk von Kurt

[iühlenhaupt

Somstog, den 05.02 .2OlI um 17 Uhr
Gerhard Kerfin

fiest Gedtchte zu Kurt Mühlenhoupt

im Haus Kladower Forum,
Klodower Domm 387,14089 Berlin

l_ 25 uAnRE

$rc"aower Forum e.v.
J 'eas 
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um den Glienicker See Land auf, parzellier-
ten es und errichteten Ferienkolonien. Wo
Korn im Winde wogte, roter Mohn blühte
und die Eidechsen sich sonnten, stehen heu-
te farbenfrohe Holzhäuschen in eingezäun-
ten Gärten.
Wer sich solch eine,,Villa" leisten kann, darl
sich glücklich schätzen. Für den Quadrat-
meter Land werden immerhin bis zu zehn
Mark bezahlt. Dafürhaben die Kinder Platz
zum Umhertollen, und der Liegestuhl steht
auf der eigenen Wiese. Der Nachteil: Immer
kleiner wird das beliebte Ausflugsziel für
den.,Normalverbraucher". Überall versper-
ren Zäune undVerbotsschilder den Weg. Die
wenigen schattigen Plätze, die zum Pick-
nick einladen, sind überbesetzt. Kofferra-
dios, Stullenpapier und lärmende Kinder -

ART-elier
R. KIEBURG-BORCHERT

KUNSTHANDWERK
ACCESSOIRES
PRASENTE
DEKORATION

Krampnitzer Weg 2 a
Berlin - Kladow

Mo. - Fr. 10 - 13 15 - 18 Uhr
Sa. 10 - 13

Kladow ähnelt immer mehr den übrigen
Ausflugsgebieten." ...
,,Niemand, nicht einmal der Senat, kann die-
se Entwicklung aufhalten. Berlin ist nun
einmal zu eng geworden. Die Grundstücks-
besitzer haben das Recht, ihr Land zu ver-
kaufen und den Sommerfiischlern kann man

nicht übelnehmen, wenn sie um ihre Gär-
tenZäune ziehen. Noch kann derAusflüg-
ler sonntags ein grünes Plätzchen finden.
Ob Kladow jedoch noch im nächsten Jahr
ein lohnendes Zielfltr den Spaziergang ist,

kann heute niemand sagen.

Marlies"

Quelle: Artikel in der Berliner Morgenpost
vom 12. Juni 1960,5.4. Uns zurVerfiigung
gestellt von Harald Gfrörer Kladow.
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a
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Warme Küche
Ilaffee und Kuchen

ßaum filr Festlichkeiten
(bis 25 Personen)

Nt-I{ladow 25
f 4089 Berlln (Kladow)
Telefon 565 5l OB ti
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Beachten Sie unsere lnserenten !
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Kontakte

Helmut Hanisch ist der Enkel von Berthold
Hanisch, dem Bruder des Schmiedemeis-
ters Friedrich Hanisch, der die Dorfschmie-
de an der Sakrower Landstraße 38 betrieb.
Dort war auch sein Großvater und später

sein Vater, Friedrich Hanisch, beschäftigt.
Helmut Hanisch brachte uns eine Reihe
Fotografien zum Kopieren, u. a. von der
Kladower Dorfschmiede. Auch eine Auf-
nahme der Fußballmannschaft der Sport-
freunde Cladow etwa aus dem Jahr 1929 war
darunter. Es ist nicht ersichtlich, an welcher
Stelle des Ortes Kladow die Fußballmann-
schaft trainierte. Vielleicht kann uns ein
aufmerksamer Leser helfen. Wir danken
Helmut Hanisch für die Bereicherung un-
seres Archivs.
Hans-Joachim Leupolt überreichte uns

eine Beilage des Spandauer Volksblattes
vom 26. Juni 1988 mit Beiträgen zum Flug-
platz Gatow ,,Spandaus Flugplatz im Wan-

del der Zeitgeschichte". Das passt gut zu

der gegenwärtigen Arbeit der Gruppe der
Werkstatt Geschichte, die sich mit einer
umfassenden Chronik des ehemaligen Flie-
gerhorstes Gatow beschäftigt. Herzlichen
Dank an Hans-Joachim Leupolt fiir diese

Unterstützung unserer Recherchen.
Ulrich Reinicke aus Gatow schenkte uns

beim Sommerfest zum 25jährigen Jubilä-
um des Kladower Forum eine Broschüre

,,Spandauer Heimatwoche 1934*. Aus ihr
geht eindeutig hervor, dass viele Institutio-
nen bereits von den herrschenden National-
sozialisten in ihrem Sinne gleichgeschaltet
waren. Und das nur ein Jahr nach der

,,Machtergreifung" 1933. Wir danken Ul-
rich Reinicke für dieses Geschenk.
Von Werner Rottschky bekamen wir zwei
Broschüren. Die,,Dokumentation einer
Bürgerinitiative" über den,,Schießplatz
Gatow" vom Juli 1984, ,,Landschaftsplan

, , uyotartnerel

Am Ritterh olz 25
14089 Berlin-Kladow
Tel.: 030 / 365 4576
Fax: 030 / 365 72 62
www. gaertnerei-guyot. de
E-mai I : gaertnerei guyot@t-on I i ne.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00 - '14.00 Uhr Sonn- u. Feiertags von 10.00-12.00 Uhr
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Schnittblumen, Gestecke . Topfpflanzen
Präsenfe & Dekorationen

Fuflballmannschaft des SF Kladow ca. 1929, 4. v. re Friedrich Hanisch Quelle: Helmut Hanisch
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Ausstellung !:
Kurt lutühlenhoupt

zum 90. Geburtstog

Bilder in Ö!, Lithografien,
Holzschnitte, Plostiken u.o.

Eröffnung om 15.01 .?Ofi um 16 Uhr

-

IRNoeACKEREI

:,:,

a,/

im Hous Klodower Forum,
Klodower Domm 387 ,14089 Berlin

Ei nf ührungsvortrog: Poul Fischer
Berliner Lieder: Ursulo Syring- Dorgies

Öff nungs zeiten bis 03.03 .Z}tl
5a+5o14-18Uhr
Mi t7 - 20 Uhr

Eintritt f rei
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer Spende

Kladower Forum e.V.
}SJAHRE

@,
Gut, dass
es die AWO

gibt!

Wussten Sie schon, dass die
AWO für 6 Kitas in Spandau

verantwortlich ist?

Im Bereich Gatow/Kladow finden
Sie zwei davon:

Kita Landstadt Gatow,
Saint-Exupöry-Str. 10,

Fr. Aulich, Tel. 369 96 990

Kita Kladow,
Mascha-Kal6ko-Weg 3 - 3b,
Fr. Kühn, Tel. 365 20 94

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Die AWO Spandau wünscht allen Lesem ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im.Neuen Jah/'.

Edle Hölzer mit schönen Oberflächen

Tische I Badmöbel i Küchen l Einbauschränke i Büromö
Maserbirke. Zwetschge. Makassar-Ebenholz. Satin-Nußbaum. Tineo,/lndischerApfelbaum .

Kladow:

fon 365 Og 370
Werkstott

fon 5(X, 14 ll7
fax 500 14 'ilB

mobil 0l7l 45 55 980

Quedlinburger Strasse 1 5
'10589 Berlin-Charlottenburg

mai l@tischlerei-weid lich.de

fischlereiWeidlich

www.tisch lerei-weidlich.de
fü r I nd ivid ua I isten u nd Qu erden ker

I n d iv i d u el I e E i nzel a n ferti g u ng en

vom Tischler ous Klodow
mit der Werkstott in Charlottenburg

b 1945 - 2010

.ll

r!§

I

Bäcker aus Tradition

ln Kladow
Ri$erfelddamm 85,t Tel,,Q 65 43 63,

Sako,ver Landslt.22. Te/.- 3 65 87 63
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Gatow, keine weitere Zerstörung des Erho-
lungsgebietes Gatow" vom Bezirksamt
Spandau vom Januar 1982 und das Buch

,,Widerstand in Spandau" von Hans-Rainer
Sandvoß von 1988. Unser Dank gilt Wer-
ner Rottschky.
Der Anruf von Dagmar Sternheimer
machte uns darauf aufmerksam, dass wir
uns eine Kopie eines Reparaturauftrags, den
der Schauspieler Heinrich George am
1 5.1Y.1927 der,,Groß-Tankstelle" von Hans

Kietzmann in Cladow, An der Chaussee

nach Spandau, erteilt hatte, anfertigen kön-
nen. Auch die detaillierte Rechnung liegt
vor. Es handelte sich um den durch einen
Unfall beschädigten Wagen der Marke Opel.
Wir danken Dagmar Sternheimer, dass sie

an unser Archiv gedacht hat.

Eine farbige Landkarte mit dem westlichen
Teil Berlins aus dem Jahre 1927 bekamen
wir von Frau Christmann-Rosa. Damals
war die Bebauung Cladows noch im We-
sentlichen auf den Ortskern rund um die
Kirche beschränkt. Die Siedlung Wochen-
end-West am Ostufer des Groß-Glienicker
Sees, der Fliegerhorst Gatow usw. fehlen
noch. Der Kladower Damm heißt noch
Spandauer Chaussee, der Ritterfelddamm
noch Groß-Glienicker Chaussee. Wir dan-
ken Frau Christmann-Rosa für diesen
prachtvollen Plan.

Eine ganze Reihe von zeitgeschichtlich
wertvollen Dokumenten übergab uns Rolf
Gransee. Darunter befindet sich ein Stadt-
plan Berlin-West aus dem Jahre 1938, der
noch ohne die militärischen Anlagen Flie-
gerhorst und Kaserne Hottengrund ist.
Dafür ist die Siedlung Wochenend-West
bereits vorhanden. Ein farbiger Plan mit der
Mitte Berlins stammt offensichtlich aus der
Mitte des 19. Jahrhunderts. Der große
Volksatlas aus dem Verlag Velhagen &
Klasing von l94l hatbereits die im II. Welr

Vorweihnachtlieher
Büchermarld

Samstag, den 27 .11.2010 von 11 bis 1B Uhr
Das Buch von neuwertig bis gebraucht.

Aus Nachlässen und Beständen, die uns zugunsten des
Hauses Kladower Forum zur Verfügung gestellt wurden.

L P§ .,o'*'
()Klaaower Forum e.v.

19a5,2010

Haus Kladower Forum
Kladower Damm 387
14089 Berlin

BERLINER BAUTAPFLEoE
Baumf?illungen und Baumpflege aller Art

insbesondere unter widrigsten örtlichen Verhältnissen

Reinhard Heberling
Telefon 030 I 213 23 28
Telefax 030 I 218 47 92
info@berli nerbaumpfl ege.de

. Christstraße 37
14059 Berlin

' Uferpromenade 58 a

I 4089 Berlin
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Gwrn Scnurr - Rercxe Blüre - SRrre Enmre

Wirwünschen lhnen ein erfteuliches Ernteiahr!

fon. o3o - 368 92 80 fax o3o -36892828
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ungsgesellschaft mbH

Geschäftsfüh rer:

Dipl.-Kfm. Reinhold Riegger

Steuerberater

Rechtsbeistand

Jörg Heidemann

Steuerberater

Waldallee 1B

14089 Berlin-Kladow

Telefon (030) 30 09 21- 0
Telefon (030) 36 80 1 1-99

Wir beraten, unterstüt-
zen und gestalten zut
Optimierung lhrer pri-
vaten und kaufmänni-
schen An ge legen heiten,
wie Buchführung und
Lohnabrechnungen aber
auch Testamente und
Schenkungen zur Ver-
mögensnachfolge.

und Grundge-
setz, um Bun-
deswehreinsät-
ze im Innern,
um Angst, Ab-
hängigkeiten
und Mut von
Politjturkies, die

die Demokratie
wahrhaft lie-
ben und doch, Ulrike Sommer Foto: privatlmmer wleder
an persönliche
Grenzen stoßen. Also alles äußerst aktuelle
Themen und wir dürfen gespannt sein, was

die Kladowerin Ulrike Sommer, die schon
mehrere Politthriller veröffentlicht hat, le-
sen wird.
Ab Mitte Januar wird die Mühlenhauptaus-
stellung jeweils Mittwoch, Samstag und
Sonntag Nachmittag zu sehen und von Mit-
gliedern des Kladower Forum zu beaufsich-
tigen sein. Daher gibt es zu den Begleitver-
anstaltungen (siehe Artikel) im Februar nur
noch eine Lesung. Der Lyriker, Ausdauer-
sportler (Ironman) und ehemalige Berufs-
schullehrer Siegfried R. Schmidt, hat einen
interessanten Band mit Gedichten und Ge-
schichten zum Ausdauersport veröffentlicht.
Zu der Begleitveranstaltung des Berlin
Marathon -,,Literaturmarathon" - war S. R.

Schmidt eingeladen, aus seinem Band

,,pulsschlag" zu lesen. Durch den Sport
schlägt die Kreativität Purzelbäume - Ge-
dichte und Geschichten zum Ausdauersport.
Aber auch aus dem Lyrikband,,gezeiten" -
eine Liebe in fünfAkten wird er lesen. Sieg-
fried R. Schmidt wird von Judith Baumann
mit Klarinette und auf dem Klavier beglei-
tet. Vor etwa 3 Jahren war er schon mal mit
dieser jungen Dame im Bürgerhaus zu er-

leben. Sie erinnern sich doch noch!
Adelheitl Schütz

krieg eroberten polnischen Gebiete dem

,,Großdeutschen Reich" einverleibt. Auch
die anderen Materialien bilden wichtige
Bausteine in unserem Archiv. Herzlichen
Dank dafiir.
Von Wolfgang Entress bekamen wir eine
DVD mit der Aufnahme des Besuchs einer
Schulklasse im Atelier des Malers Kurt
Mühlenhaupt im Sakrower Kirchweg. Sie

wird innerhalb der Ausstellung zu Kurt
Mühlenhaupts 90. Geburtstag Verwendung
finden.
Eine Überraschung bereitete uns Harald
Gfrörer. Er schickte uns das Original eines

Plakates zu einem der legendären Konzerte

,,umsonst & draußen", dieAnfang der acht-
ziger Jahre auf der Griffe, der Wiese hinter
Lidl, die zum Imchenplatz führt, stattfan-
den. Angekündigt wurde das Konzert als

Veranstaltung des ,,Rockhaus Spandau &
Jugendfreizeitheim Kladow, mit Unterstüt-
zung vom Kunstamt Spandau und Sen. Kult.
Ang." ,,Auf der Wiese hinter dem Jugend-
heim a. d. Havel". Gemeint war hier das

Jugendheim am Kladower Damm, Ecke
Runebergweg, das später dem Parkplatz bei
Lidl weichen musste. Als,,Kontakt" firmier-
te Matthias Berner mit der Kladower Tele-
fonnummer des Jugendfreizeitheimes.
Rainer Nitsch

Gern beraten

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

jederzeit Hausbesuche

K. Müller-Berndt
Parnemannweg 31

14089 Berlin

Tel.: 365 00 838 Tag und Nacht

Naturheiloraxisa 
Manuela Jeshe

Heilprahtiherin und
Ernäbrungsberaterin

Praxis fi)r Darmges undheit
. Darmsanierung
. Colon Hydro Therapie
. Leber Gallz Reinigung
. hlassische Homöopathie
. Diät- und

Ernäbrungsburse
Zaschüss e dcr ges etzlich en
Kratbenhass c s ind möglic h

Reinhold

IEGCER

Contessa-lm mobilien
Berlin und Brandenburg

11089 Berlin (Kla&.ly,')
Conte""otrag 36 Tel.: 030 - 23 36 63 53
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Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen
oder sie haben davon gehört:
Es gibt entlang des Kladower Dammes in
Höhe des ehemaligen Flughafengeländes
auf der einen und des Krankenhauses
Havelhöhe auf der anderen Seite eine his-
torische Hainbuchenhecke, die Teil eines

Ensembles ist, das 1936 von der Baumschu-
le Späth gepflanzt wurde, um das heute
denkmalgeschützte Flughafengelände, als

Flugplatz Gatow und Kriegsschule der Luft-
waffe 1936 errichtet, abzugrenzen. Uns ist
aufgefallen, dass nach Abzug der britischen
Schutzmacht 1994 die Hecke auf der
Flughafenseite nicht mehr geschnitten wur-
de. Diese liegt heute im Verwaltungsbereich
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
(Bima). Nach einer Denkmalpflegekon-
zeption ist die Hecke Teil einer sehr inter-
essanten Vegetationsstaffel, die außerdem

T,'^.ffpunkl.V)inter 2o1o 17

Arbeitskreis

Ein einmaliges Kulturdenkmal in Kladow verkommt

*,/;Y,4n-

Die ordentlich geschnittene Hecke an der Krankenhausseite
Foto: Rainer Nitsch

aus Tannen und Birken be-

steht, und es wird empfoh-
len, sie regelmäßig auf
eine Höhe von zwei Me-
tern zu schneiden. Aufder
Seite des Krankenhauses
wird die Hecke regelmä-
ßig vom Grünflächenamt
gepfl egt. Der Arbeitskreis

,,Schönes Kladow" hat mit
einem Schreiben vom
08.07.2010 an die Bima
auf diesen Missstand auf-
merksam gemacht, mit der

Bitte, die Heckenpflege
mit in den Gartenpflege-

plan aufzunehmen. Wir möchten Ihnen den

Inhalt des Antwortschreibens nicht vorent-
halten und zitieren wörtlich:
,,Sehr geehrte Damen und Herren, sehr ge-

ehrter Herr Kle/3en,

wir begrüfien das Anliegen des Kladower
Forum e.V zur weiteren Gestaltung des Ort-
teils Kladow beizutragen. Hierton profitie-
ren natürlich auch die in unserem Eigen-
tum stehenden Grundstücke. Die von lhnen
angesprochene Buchenhecke begrenzt das

denkmalgeschützte Areal des ehemaligen
Flugplatzes Gatow mit den dazugehörigen
Gebriuden.

Aufgrund der erheblichen Lcinge der Hecke
an der Seite des Flugplatzes ist es uns aber
aus wirtschaftlichen Erwrigungen nicht
mö glich, einen Heckens chnitt vorzunehmen.

Die B undes ans talt fi)r Immo bi lienaufgaben
ist ein nach wirtschaftlichen Kriterien ar-

Wir machen den Weg frei.

Ertr
I-

Berliner
Volksbank

Weitere I nformationen unter
www. berl i ner-vo I ksba n k.de

ln Kladow
Sie vor Ort

Umfassend und kompetent
beraten wir Sie in allen Fragen
der Finanzierung, Geldanlage
und Versicherung.

Wir freuen uns auf lhren Besuch!
Berliner Volksbank
Filiale Kladow
Sakrower Landstraße 3

14089 Berlin

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt
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Was waren das für schöne Veranstaltungen
diesen Sommer im Landhausgarten Dr. M.
Fränkel, unserem Kleinod an der Havel. Mir
obliegt es, an die beiden Lesungen im Sep-
tember zu erinnern. Das uns wohlbekannte

,,Stechlin Ensemble" war dieses Mal, pas-

senderweise, im Fränkelgarten mit ihrem
Luisenprogramm zu Gast. Dieses Ereignis
lockte über 130 Gäste an, nichtjeder fand
einen Sitzplatz. Was war es, das so viele
Menschen lockte - die Vorleser, Luise, die

,,Königin der Herzen", der Garten, das schö-
ne Wetter, die umfangreichen Presseveröf-
fentlichungen? Die Zuhörer waren ja bereits
bestens durch das Jubiläum und die laufen-
den Ausstellungen in Charlottenburg, Paretz
und der Pfaueninsel aufdas Thema einge-
stimmt und nun wollten sie hören, was Fon-

beitendes Unternehmen
und hat somit sparsammit
den Mitteln umzugehen.
Der Heckenschnitt würde
diesen Grundscitzen wi-
dersprechen. Da die He-
cke auch keine Gefahren-
stelle dorstellt, können wir
diese Ma/Snahme nicht
veranlas s en. Des Weiteren

ist geplant, das in unserem

E i gentum b efind li c he Are-
al am Kladower Damm
s chnells tmö glich zu verciu-

/3ern.
Wir bitten um Verstcindnis und wünschen
Ihnen für lhre Arbeit viel Erfolg. "
So viel zu dem Thema,,Eigentum verpflich-
tet"'.
Nun noch etwas Erfreuliches: Wir bauen
eine Sonnenuhr. Als wir diese Idee hatten.

Die verschandelte Hecke an der Flugplatzseite Foto: Rainer Nitsch
Rosa und Jonathan Tbnnenbaum

Foto: Ingeborg Schaake

Der Sommer ist vergangen
Der Winter kehrt nun ein

war uns nicht klar, welche Probleme der Bau
einer Sonnenuhr aufwerfen würde. Im
nächsten Heft werden wir von der Entwick-
lungsgeschichte berichten.
Kladow, das sind wir alle!
Wolfgang Kle/3en

Warum in die
Stadt?

Verkauf mit Servrce
HIER bei uns
in Kladow!

Zahnersatz sollten Sie nicht
dem Zufail überlassen...

,ffi$r
" -r/

Wir stehen für geprüfte Sicherheit mit. 
Zertifikat!

Dentaltechnik Thomas Lütd<.e

Aus Vermtwonung fur

Qualität und Sicherheit arbeiten rvir nur mit
den beston Zahnärzten 

.

:11 ri

lhr Partner fr.ir Zahnge§undheit
goDentis jetzt auch in Kladow

Praxis Or. D, Haag und R. Obornik

Fernsehdienst
Kaiser

TV - Fachhändler

.: 030 365 62 24

Damen-Herren-Kinder

wua,*läddwceätede
l(ladoi,irer, &iitm] 3ti6 :ir

Tal.;i.030,|364.332i65::rlli

Mo:. Fr. 9- 18.30 Uhf.' 5a. 8-13 Uhr

Massagen - Nagelrhodelage
Kosmetik - Fußpflege
Haarverlängerungeh

tane zu Luise zu sagen wusste und wie sich
Majestät selbst in ihren Briefen an ihre Fa-

milie, ihren Bräutigam, ihren Mann und ihre
Zeitgenossen präsentierte. Gerade die Brie-
fe, vorgelesen von Martina Grammel, wa-
ren eine Ohrenweide, wenn auch leider
mangels Mikrofon, nicht bis in die letzten
Reihen zu verstehen.

Schon eine Woche später kamen Rosa und
Jonathan Tennenbaum mit ihrem Programm

,,Der Garten - das Paradies" in den Frän-
kelgarten. Diesmal mit Mikro ausgestattet,

stimmte J. Tennenbaum am Keybord das

Publikum aufdie Texte ein, die seine Frau
vortrug und begleitete sie musikalisch. Be-
oinnenrl heim Garlen Fden rrnrrde ein Rn-

gen anhand von Literaturbeispielen von der
Antike bis in die Moderne gespannt. Man
konnte spüren, da mögen sich zwei Men-
schen und ergänzen sich und haben einen
weiten Horizont, aus dem sie schöpfen.
Was erwartet uns im Winter: Freitag,26.
November um 17 Uhr wird Ulrike Sommer
aus ihrem noch unveröffentlichten Roman

,,Trifft" lesen. Die Geschichte spielt in der
Berliner Politik undhandelt vom Ringenum
Religionsfreiheit und Gleichheit, um Islam

§

Antonnenbau

Krampnitze!'Weg 6



58 Treffpunk+e.WinIer 2o1o

K"^=t[v^el^^de
OI]lJ

Auf den Spuren eines russischen Malers in Spandau

(e-bass) und Zito Ferreira (drums). Sie kom-
binieren natürlich eigene Themen mit bra-
silianischen Rhythmen, viel Groove und
Temperament. Naja, Brasilianer eben.

Dann merken Sie sich schon mal den 26.

Februar 201 I vor. Da werden wieder die Ge-
sangsensembles und Chöre im Ernst Hop-
pe Haus singen. Aber dazu erfahren Sie

dann mehr in den nächsten Treffpunkten.
Alles eingetragen, damit Sie nichts versäu-
men? Prima.
Und wenn Sie nun doch überlegen, selbst
wieder ein wenig musikalisch aktiv zu wer-
den, wir haben im Kladower Forum auch
unsere Werkstatt Musik mit verschiedenen
Musikgruppen. Da werden Sie schon ir-
gendwo reinpassen und Freude haben, oder
wir suchen mit, auf dass Sie passende Mit-
musiker finden. Die Telefonnummer finden
Sie auf Seite zwei.
Burkhard Weitu.schat

-CreffpunkteWinle-r 2o1o 15
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,,Mein Jahrhundert" betitelte Günter Grass

sein Buch über Menschen, deren Leben von
den enormen historischen und gesellschaft-
lichen Umbrüchen des 20. Jahrhunderts
geprägt wurden.
Zu ihnen hätte auch der russische Maler
Nikolai Zagrekov gehören können, dessen

Oeuvre ohne die politischen und gesell-
schaftlichen Zwänge der Epochen und die
damit verbundenen jeweils,,modernen"
künstlerischen Strömungen nicht vorstell-
bar ist.
Zagrekov lebte von 1897 bis 1992. Seine

Ausbildung begann 1914 an einer Kunst-

schule in seiner Heimatstadt Saratov. Sie

wurde durch die Wirren der Oktoberrevo-
lution unterbrochen und in dem namhaften
Moskauer KunstinstitutVHUTEMAS fort-
gesetzt, das seine revolutionären künstleri-
schen Ideen auch außerhalb Russlands und
der Sowjetunion bekannt wurde. Es brach-
te weltberühmte Künstlerpersönlichkeiten
wie Tatlin, Malewitsch, Kandinsky, Chagall
und andere hervor, zeitgleich und sich ge-

genseitig befruchtend mit den Protagonis-
ten des Kubismus, Symbolismus, Expres-
sionismus, von Dada und der Neuen Sach-

lichkeit im übrigen Europa. Erich Schachtner Quelle: privat

IHR MAKLER
rÜn AUSDRUCKSSTARKES WOHNEN

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen odernermieten?
In Kladow, Gatow, Spandau und Umland

Dann sind Sie bei uns genau richtig:

/^-r
PBppnn
InruonrLrEN

/ persönliche Beratung und Wertermitth-rng
/ seriöser Kundenstamm
/ schnelle und diskrete Abwicklung
r' professionelles und freundliches Auftreten

.-R$^ 
3, L^r\s =J

6sl;;::;l::i;r

BALD NEUERÖFFNUNG
Hörgeräte in Berlin-Kladow

Unser Team berät Sie unverbindlich in allen Fragen zum Thema

,,Gutes Hören und Verstehen", ist spezialisiert in der Anpassung
moderner Hörgeräte, der Versorgung bei Ohrgeräuschen (Tinnitus)

und individuell passendem Gehörschutz für Berufs- und Freizeitlärm.

auric@ Hör- und Tinnitus-Zentrum Berlin-Kladow GmbH & Co. KG
Kladower Damm 382, 14089 Berlin

au ric'
Zentrum für
Gutes Hören

www bilien.de
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wieder mit super Musikern in einer seltsa-

men Besetzung: Stefan Gocht an der Tuba,

Franz Bauer - Vibraphone, Christof Griese

- Tenor, Saxello, Flutes, Karoline Körbel,
Schlagzeug. Und das am Sonnaben{ dem
18. Dezember 2010 um l7 Uhr im Bürger-
haus Kladower Forum.
Jaaa, und im neuen Jahr - ja ich weiß, es is

schon wieder eins rum - gibt es wieder ein
Boogie Woogie Neujahrskonzert mit Frank
Muschalle, einem der besten Pianisten die-
ses Genres, den Sie in Europa finden kön-
nen. Deswegen wird er auch in ganz Euro-
pa gebucht und spielt nur sehr selten in Ber-
lin, aber bei uns in Kladow und das zum
dritten Mal! Am Sonntag, dem 16. Januar
201I um l7 Uhr im Bürgerhaus Kladower
Forum. Mehr will ich Frank Muschalle hier
nicht loben, es führt nur dazu, dass wir
wieder alle verfi.igbaren Stühle zusammen-
tragen müssen und trotzdem noch einige
Besucher auf einem Kissen am Boden sit-
zen...
Nach Südamerika, nach Brasilien geht es

musikalisch am Sonnabend, dem 12. Feb-

ruar 2011 um 17 Uhr im Bürgerhaus Kla-
dower Forum. Das Brasil lazz Quartett
bringt den umtriebigen Berliner Saxofonis-
ten Christof Griese mit drei der besten bra-
silianischen Berliner Musiker zusammen;
Eudinho Soares (Gitarre), Guilherme Castro

Als in jenen Jahren der Revolution bald eine
Welle russischer Emigranten, darunter vie-
le Künstler, nach Berlin kam, war unter ih-
nen auch Nikolai Zagrekov. Zunächst Stu-
dent wurde er bald auch Lehrer und Profes-
sor an der damaligen Meisterschule für das

Kunsthandwerk. Auch architektonisch be-
gabt, ließ er sich ein eigenes Wohnhaus mit
Atelierräumen nach eigenen Plänen in
Spandau, in der Seegefelder Str. 216 bau-
en.

Seit 2006 ist dort mit zahlreichen Bildern
an den Wänden eine Art Zagrekov-Muse-
um entstanden. Dort erhielten wir Kunst-
freunde im Kladower Forum im August
2010 eine lebendige, kritisch würdigende
Schilderung der Persönlichkeit und des

langjährigen Wirkens des Malers in den

zwanzigu und dreißiger Jahren, sowie in
first vier Jahrzehnten nach dem Kriege in
West-Berlin von dem Kurator der Samm-
lung Stefan Bubenzer.
Bei den in der Galerie hängenden oder im
Katalog abgebildet Gemälden und Zeich-
nungen fallen die Darstellungen vor allem
selbstbewusster Frauen - auch Akte - häu-
fig in schwierig darzustellender Drehbewe-
gung auf. Die Darstellung von Männern, vor
allem bei schwerer körperlicher Arbeit, er-

innert an ähnliche Bildthemen schon bei
Menzel und dem Schweizer Ferdinand
Hodler, aber auch an dic propagandistisch
überhöhten Edeltypen sowohl in der Blut-
und Bodenkunst im nationalsozialistischen
Deutschland als auch im Sozialistischen
Realismus der Sowjetunion und in der DDR.
Man gewinnt bei Betrachtung seiner Bilder
den Eindruck, Zagrekov war zwar den sti-
listischen Richtungen seiner Zeit aufge-
schlossen. So erinnern Landschaftsbilder z.

B. anArbeiten vonAugust Macke und Max
Beckmann. Aber nie hat er sich der totalen
Abstraktion oder der Gegenstandslosigkeit

Doppelporträt 1927 0l aufLeinwand

Quelle : Olga Medverdko, Nikolai Zagrekov, Artist,
1897 - 1992, Moscow 2005

verschrieben. Der Stil der Neuen Sachlich-
keit blieb sein Credo, darin erinnernd u. a.

an Hans Balluschek und Willy Baumeister
In diesem Stil malte er auch Sportler in
Aktion, z. B. den lcgcndären Fußballer
Hanne Sobeck (1930). Schon in den zwan-
ziger Jahren zeichnete er Potraits von nam-
haften Persönlichkeiten, von denen die von
Friedrich Ebert und Gustav Stresemann in
derAusstellung zu sehen waren, desgleichen
Portraits von Willy Brandt und Walter
Scheel aus den siebziger Jahren.

Resümee : Eine ungewöhnl iche Ausstellung
eines ungewöhnlichen Künstlers an unge-
wöhnlichem Ort.
Wolfgang Entress

Potchwork & Stoffe in Klodow

T ext ile Geschenke noch Ihren
Wünschen (2.8. Kissen,

6roße Auswohl on Stoffen und Zubehör

Besuchen Sie mich noch tel. Vereinborung

Corolo Motheit .:l&
Kreutzwqldstr. 13 A zü' Tel.: 365 83 24

...das Studio für
Sport & Gesundheit
im Cladow-Center!

Eichelmatenweg t
14089 Berlin

Telefon: fO 3Ol 369 96 40
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. TÜV und AU

. PKw-Reparaturen (alle Fabrikate)
o Karosserie-lnstandsetzung
o Gutachten
o Reifen§ervice
r An- und Verkaufvon PKW
o fachmännisch . preiswert. schnell
Gniner Weg 1 / Ecke Potsdamer Chaussee
121476 Potsdam - OT Groß Glienicke
Tel: (033201)433 14Mobil: 0178 I5279641
Fax (033201) 5 07 43
www. rnos-k?meisterwe rkslatt. de

Öffnurgszeiten: Mo - Fr von 8.00 - 18 00 Uhr

sieht er doch nicfit aus,'
Soschlimm

den bekornmen wir
wieder hin.

CorrrpurrRuDEN Kuoow
lnh.: lngo Bartelt-Albrecht

o Hard- und Software
o Vor-Ort§ervice
o Büroartikel
. Support
e Zubehör
. Reparatur
o Lieferservice. Netzwerktechnike lndividuelle Schulungen

Alt-Kladow 17
14089 Berlin

74 osolgs+s s793 E 030/3643 sz94

H orzg ts2412os
eMail : lnfo@computerladen-kladow.de

www.com puterladen-kladow.de

#r

§H,s,sLocHRU(ey
lnhober: Hlous Stohn 

-
KÜCH€NHRUF Pt'oQlg, owh.bei lhnon zu Housa'

v€ ß rß R u € N ss R c H €' f iBi[,"".[?:3ffi91] 
*= Bneebot

u,uu..kuechenstudiorochou.de.H#Ilä,:i,y,"#L1l5püä1il:ilfili,o*n

tl r 31 60 47.ffiär",,Y^llf"i§*Siß;,.,,
Termln-Gorontie.

c Partekta Hüchenmontogo durch
orlohraoo Tischler.

r Die einhellige l\fuinung uosorer Hunden:
Hier kloppt einfoch olles.

I{Üchenstudio lochou - ein 
^/lorkenküchenstudio, 

s€it 98 Johron
inhoborgeftihrt. biotet mit Mlala ein Homplottprogromm mit
Hüchenmöbeln und €inbougeröten von unvergleichborer Quolitöt,
erstklossiger Funktion und elnem ouf dem- Morfit einmoligon,
formvollondeton System-Design.

ebgorundot r.r.rird dos Gonze durch ein ServiceProgromm, dos
ouch die Boüeuung dar ßvnden noö dem Houf beinholtet

Itliele
KIJCHEN EINBAUGERATE

EI

lÜorum uns so viele
o Hostenlosos Hufmoß

ompfehlon:
und umfossencle

kortantorG
PorkmtigllclJrclt

I.IJILH€IMSTßR5S€ 34
I3595 MßLIN-SPßNDRU

HAFEMEISTER
BESTATTUNGEN

ein traditionsbewusstes, modernes
Familienunternehmen

Unser Service
- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- günstige Sterbegeldversicheru ngen
- große Ausstellung von Särgen, Urnen, Sterbekleidung a6e
- würdiger Abschiedsraum-auch für Trauerfeiern ffi
- Bestaftungen aller Art in Berlin, ln- und Ausland .E
- UraDPtlege Bestatter vom
- Tag und Nacht erreichbar Handwerk geprüft

Breite Str.55 . 15597 Berlin . trim Hof . @O],O/5554045
zwischen Markt und Rathaus Spandau . behindertengerechter Zugang

in dem flir dieses Ensemble typischen Stil
zwischen Klassik und Moderne werden zu
hören sein. Melanie Barth wie wir sie ken-
nen: mit großerAusdruckskraft, technischer
Raffinesse und viel Intuition fügt sie dieser
Musik Dinge hinzu, improvisiert und schaft
damit einen unverwechselbaren Klang. Und
Erich Schachtner, Mitte dreißig, spielte
bereits in den großen Konzertsälen Euro-
pas. Das wird gut.

In der zweiten Hälfte des Dezembers, wenn
Sie sich aufdie Feiertage freuen, das stän-

dige als Popmusik vermatschte ,,stiiihiiilää
Nahaacht" bei Ihnen aber schon zu abfau-
lenden Ohren führt, können Sie sich musi-
kalisch regenerieren mit dem ,,Tuba Vibes
Project". Was das ist? Kein ernsthaftes
Weihnachtskonzert, aber eine echte Erfri-
schung: es beschwört, erheitert, erzählt,
herzt, ist spannend und grooved. Und das

Griechische Spezialitäten

vorne und hinten großer Garten
mit Spielplatz

Sacrower Allee 50
14476 Groß Glienicke
Tel.: (033201) 3 1889

Mo. geschlossen
Di. bis So.
u. Feiertage ab 12.00 Uhr
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Kladower Konzerte Winter 2010
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Arbeitskreis Mol.^

Moderne Malerei
Teil 9

Na klar haben Sie wieder schöne Konzerte
verpasst: die Bigband von PeterTenner. Da
müssten Sie schon den Bigbands des Hes-
sischen Rundfunks, des WDR oder des
NDR hinterherfahren, um Vergleichbares zu
hören. Die vom RIAS gibt es ja nicht mehr
(hallo Peter Tenner, das wär doch mal 'ne
Aufgabe). Im Oktober versäumten Sie ,,let's
swing" mit Jörg Vollerthuns ,,german trom-
bone vibration". Drei Posaunen und ein
Bass, auf so eine Instrumentalbesetzung
muss man erstmal kommen. Und das swang,

sag ich lhnen!
Dann gab es noch Ute Beckers Programm

,,Engel verfiihrt man nicht". Lieder über die

,,Berlinerin" u. a. von Bertolt Brecht, Bully
Buhlan, Friedrich Hollaender, Günter Neu-
mann; die Frau von heute hat ihre Tante
geschlachtet, macht Karriere im universi-
tären Mittelbau, weiß immernoch nicht, wie

tuba-vibes-project Quelle: privat

man sich bettet und träumt dennoch von ei-
nem richtigen Neandertaler. Sie weiß, dass

Surabaya Johnny immer noch die Pfeife im
Maul hat und die Schönheit von Soho mit
ihren langen Beinen hinter der nächsten
Ecke lauert. Naja, und so weiter eben. Das

waren Lieder, die wir kannten und solche,
die uns sooo noch nie zu Ohren gekommen
waren. Und das vorgetragen. von jeman-

dem, die die Musicalstars der Republik
selbst ausgehildet hat. Wir haben schon
(musikalisches) Glück hier in Kladow.
Abcr werur Sie sicli jetzt beeilcn und lhrcn
Kalender zücken, können Sie sich flott die
nächsten Konzerttermine eintragen. Geht
los:
Am Sonnabend dem 20. November 2010
um l7 Uhr erleben Sie im Bürgerhaus Kla-
dower Forum die Akkordeonistin Melanie
Barth und den Gitarristen Erich Schacht-
ner mit argentinischen Tangos und brasilia-
nischen Choros. Sie spielen Werke von As-
tor Piazzolla und Richardo Galliano, aber
auch Werke aus Brasilien und Frankreich

Der Zweite Weltkrieg setzte der künstleri-
schen Suche nach Schönheit der Formen
und Farben ein abruptes Ende. Beim raschen

Wiederaufbau des vom Krieg zerstörten
Europa und einer gewissen Neuordnung der
Kunst in den USA erschien der,,internatio-
nale Stil" mit seinen abstrakten Formen und
sekundär wirkenden Farben. Die nicht
gleich günstigeAufnahme dieses Stiles nach
dem Krieg beruhte zum Teil auf der Ent-
wicklung von Stahl- und Betonfertigteilen
für einen rascherenAufbau der Gebäude mit
umfassendem Mauerwerk. Doch das leicht

David Scott Meiea Kupferskulptur

Quelle : Caldbrnia Art Gsllen

Aufstrebende der Stahlbetonarchitektur von
Raum und Volumen wurde auch zum Aus-
druck eines neuen Zeitalters.
Die abstrakte Malerei erschien zum Teil als

der beherrschende Stil, weil das Gemetzei
des Krieses und die Spannungen des Kal-
ten Kriegesjede Bewegung zur natürlichen
Schönheit unterdrückten. Die Nachkriegs-
kunst betonte die antihumanistischen Ge-
fühle der Entfremdung und Vereinzelung,
womit sie der existentialistischen Philoso-
phie Jean-Paul Sartres entsprach, der jede

Existenz jenseits der Gegenwart leugnet und
das persönliche Handeln als den einzigen
Weg hervorhebt, unserem Leben einen Sinn
zu geben.

Gerhard Umlauf

Faxservice u. Fotokopien bis A 3
Anfertigung von Stempeln

Geschenkverpackungen vom
Luftballon bis zum Gasballon

Langnese Eis u. Super-Naschtüten

gp1ace, €, vcrkautss tel le

Sakrower Landstr. 65

14089 Berlin
FAX + Telefon.: 36 80 13 33

?
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Gut, dass

es die AWO
gibt!

Brauchen Sie Rat und Hilfe?

Wir helfen Ihnen gern bei der
Betreuung Ihrer Angehöri gen.

U nsere
Tagespflege/Tagesbetreu un g

für ältere Menschen
finden Sie im Haus 6

des Wohnpflegezentrum Hohengatow
Waldschluchtpfad 27, 14089 Berlin

Bitte folgen Sie dem AWO-Logo.

Tel.: 368 Ol 374 Frau West (Leitung)
Fax: 368 01 375
e-mail : awo-tagesbetreuung@gmx.de

Die AWO Spandau wünscht allen Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute
im "Neuen Jah/'.
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Arbeitskreis F otografie.

Nun ist schon wieder Winter

Unsere Aktivitäten hängen nur bedingt vom
Wetter und der Jahreszeit ab.

Na ja, nicht immer! Unsere Fotoausflüge
machen natürlich bei schönem Wetter we-
sentlich mehr Spaß, wie z. B. unser Aus-
flug zum Schaugarten der Familie Beuthe
in Schwante. Die Fahrt über Öberkrämer
wird individuell mit den Autos gemacht;
Verfahren inklusive. Aber dank der moder-
nen Technik, sprich Handy und Navi, sind
alle zum Ziel gekommen.
Ein Sandweg führt zum Parkplatz. Auf
90.000 m2 wird man dann von einem zau-
berhaften Park fast erschlagen. Bei dieser
Größe ist Fußarbeit angesagt. 3000 m2

Teichfläche auf 3 Seen verteilt zeigen Lo-
tus und Seerosen. Wir besichtigen die exo-
tische Pflanzenwelt, aber auch die nicht
weniger interessante Tierwelt. Hier begrü-
ßen uns Zackelschafe, ungarische Jakobs-
schafe, Wollschweine und,,Mafia-Ziegen".
Ein ambitionierter Fotograf bannt natürlich
alles auf Celluloid. Pardon, auch das letzte
Mitglied der Fotogruppe hat auf digital
umgeschaltet und Filme werden wohl nur
für bestimmte Gelegenheiten oder aus Nos-

Ir.ffpunV+el/r)inter 2o1o 11
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Schaugarten Schwante Foto: Jürgen von Borwitz

talgie genutzt. Nachdem der rechte Zeige-
finger vomAuslösen des Fotoapparates und
die Beine schmerzen, geht es zur gut vor-
bereiteten kulinarischen Pause. An einem
langen Tisch nehmen wir Platz und holen
uns Grillwurst und Salat mit Kaffee und
Selter. Danach muss wieder ,,gearbeitet"
werden. Die einzelnen Gesichter werden
immer öfter durch Fotoapparate ersetzt. Als
alle Pixel aufden Chip gebannt sind, geht
es weiterzur Bootsanlegestelle nach Linum.
Das Linumer Bruch zeigt sich von seiner
besten Seite. Mücken, Biberburgen, Krani-
che und seltene Pflanzen streifen am Boot

KUKE-HARTWIG & ZIMMERMANN

ANWALTSSOZIETAT

MIKE KUKE-HARTWIG
Rechtsanwalt

Fachanwalt fü r Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

r Testamente
r Nachlassplanung
r Erb- und Pflichtteilsrecht

r Scheidungsrecht
r Unterhaltsrecht
I Vermögensauseinandersetzung

MARTIN ZIMMERMANN
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht

r Arbeitsrecht
r Forderungseinzug
r Baurecht

r Strafrecht
r Grundstücksrecht
r Miet- und Pachtrecht

JÖRG BENEDIX
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

r Miet- und WEG-Recht
r Verkehrsrecht
r Odnungswidrigkeitenrecht

r Kauf-AlVerkvertragsrecht
r Reiserecht
r Sozialrecht

r Kladower Damm 366 A r
14089 Berlin (Cladow Center)

r www.khz-berlin.de r

Telefon 36 43 33 20
Telefax 36 43 33 22
khz-spandau@titan-dsl.dex

Slmon

immer Du tun kannst oder erträumst zu können, beginne es ietzt.
Johann \r'rotfgang von Goelhe

Potentia! richtig wachsen kann!

Sie möchten mehr Uber mich erfahren - dann besuchen Sie mlch unter
www.claudia-simon-consultino.de

odor rufun mlch an
Claudla Slmon I Waldallee 56 I 14089 Berlln I T. O3O. 3{ O'l 98 - 20

gehen - Veränderungen
Coaching, Beratung und
bei einem Prozess, der ihichunterstütze Kumeine nden ren

ing I Beratung I Seminare

persönlichen und beruflichen Erfolg erhöht.

j
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2003 bereits 980 Besucher gezählt wurden.
Das steigerte sich bis 2005 mit 6 Veranstal-
tungen und 2029 Besuchern.
Dem großen Erfolg und der Bedeutung
durch diese kulturelle Bereicherung tmg das

Kladower Forum dadurch Rechnung, dass

ab Winter 2004 der bisherige Arbeitskreis
Kladower Kulturgarten in einen Fachaus-

schuss umgewandelt wurde. Annemarie
Kohl als Sprecherin bekam damit Sitz und
Stimme im Vorstand des Vereins.
Damals war Horst Kohl Sprecher des,,Fach-

ausschuss Programm". Was lag näher als die
Sitzungen beider Fachausschüsse zusam-
menzulegen. Die Wirksamkeit des Teams

Annemarie und Horst wurde dadurch ge-

steigert. Überhaupt: Annemarie und Horst
waren häufig nur zusammen denkbar, weil
ihr gemeinsames Auftreten das nahelegte.
Wie die Aufgabenverteilun g zeigt, war ihre
Zusammenarbeit auch von gegenseitigem
Respekt und Wahrung der Eigenständigkeit
der Persönlichkeit des jeweils anderen ge-

prägt.
Eins lag Annemarie besonders am Herzen:
Die Besucher der Veranstaltungen sollten
sich wohlfühlen und das Dargebotene in
dieser einmaligen Umgebung genießen kön-
nen. Dazu gehörten auch die Anschaffirng
zweier Großzelte, die Organisation von
Regenschirmen und Sitzkissen.
Besucher erfreuen sich an gelungenen Prä-

sentationen. Dass dazu aberdurch Engage-
ment, zeitlichen und auch körperlichen Ein-
satz erst einmal die Voraussetzungen ge-
schaffen werden müssen, gerät in den Hin-
tergrund. Daran muss aber vor allem dann
erinnert werden, wenn - wie im Kladower
Forum - alle Aktivitäten ehrenamtlich, d. h.

ohne materielles Aquivalent, geschehen. In
dieser Hinsicht hat sich Annemarie Kohl um
den Kladower Kulturgarten, um das Klado-
wer Forum und auch um die Bereicherung

IreffV^^kl.V)inte,r 2o1o 63

des kulturellen Lebens in unserem Ort ver-
dient gemacht.

Sie hat im Laufe weniger Jahre einen quali-
tativ hohen Organisationsstandard erreicht,
von dem wir profitieren konnten, der aber
auch Maßstäbe setzte. Wir haben allen
Grund, Annemarie Kohl für ihr Engagement
zu danken. Für sie war ihr ehrenamtliches
Wirken im Kladower Forum auch ein Stück
Lebensaufgabe. Dazu fand sie engere per-

sönliche Verbindungen und Freundschaft en

bei der gemeinsamen Arbeit. Denn auch das
gehört zum Selbstverständnis des Kladower
Forum. Wir haben Annemarie über die ge-
meinsamen Aktivitäten als Person schätzen
gelernt.
4m24.07.2010 ist sie verstorben, am 30.07.
konnten wir bei der Trauerfeier Abschied
von ihr nehmen. Wir danken für ein wichti-
ges Sttick Lebensweg, den wir mit Anne-
marie Kohl gemeinsam gehen konnten.
Sie hat Spuren hinterlassen, bei ihren An-
gehörigen, in den Strukturen des Vereins,
in jedem Einzelnen von uns, die wir ihr be-
gegnet sind und darüber hinaus.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Für den Vorstand und die Mitglieder des

Kladower Forum e. V
Rainer Nitsch

Wir bieten:

Firma Laubsch
Rudolf-Breitscheid-Straße 93

1461 2 Falkensee

lel.:0'17213 23 69 13
oder03322/83 36 33o Entsorgung

aller Gartenabfälle, Holz, Aste, Stämme, Baum-
wuzeln, Mutterboden, Sand, Steine, Beton usw.

r Lieferung
von Mutlererde, Sand, Recycling, Kies usw.

. Abrissarbeiten
o Grundstücksberäumungen

entlang. Es wird Zeit fir
Kaflbe und Kuchen. Den
finden wir dann, natürlich
auch gut vorbereitet, in ei-
nem Restaurant am Denk-
mal von Fehrbellin.
Wieder ein gelungener Fo-
toausflug.
In Kladow gilt es, sich auf
Wesentliches vorzuberei-
ten: Unsere jährliche Aus-
stellung auf der Wäsche-
leine am Dorfolatz an der
Kirche. Das Thema heißt:

,,Dörfliches Leben". Die Auf tterl{äscheteine
Logistik stimmt wieder:
Die Vorbereitung in unseren Räumlichkei-
ten in der Kaserne; der Aufbau der Pf?ihle
für die Wäscheleine; das Befestigen der
Bilder; der Aufbau der Tische mit Sitzgele-
genheiten und die Versorgung der Mitglie-
der mit Ess- und Trinkbarem.
Um l0 Uhr am 21. August ist alles vorbe-
reitet. Das Wetter spielt mit und das Publi-
kum kommt nach und nach, um die Bilder
zu betrachten. So gegen l5 Uhrversiegt der
Besucherstrom und so bauen wir alles ab.

Wieder eine gelungene Fotoausstellung.
Am letzten Donnerstag haben wir den Ga-
leriebesuch, der anjedem vierten Donners-
tag im Monat staüfindet, gegen einen Stadt-
ausflug zur Klosterstraße in Mitte umfunk-
tioniert. Hier kann die Kamera mal u,ieder
strapaziert werden. Von der U-Bahn-Stati-
on Klosterstraße treffen wir direkt auf das
Kloster. Vorbei am Podewil geht es zur Pa-
rochialkirche und dann zur ,,Letzten ln-
stanz". Geht man weiter, kommt man zur
Spree und dem gegenüberliegenden Histo-
rischen Hafen. Weiter geht es an der Nie-
derländischen Botschaft vorbei zur Mühlen-
dammschleuse. Kurz darauf taucht das Ni-
kolaiviertel auf und es wird Zeit fi.ir einen
Kaffee. Am Lustgarten steigen wir in den
200er Bus und fahren mit einerMelzahl von

Foto: Renate von Borwitz

Impressionen nach Kladow, um die gemach-
ten Fotos zu sondieren.
Wieder ein gelungener,,Galeriebesuch".
Wir treffen uns jeden l. Montag im Monat
um 19 Uhr im Bürgerhaus, um alle weite-
ren Aktivitäten zu besprechen.
Jürgen von Borwitz

HOMC CINEMA
MCGASC

Sport- und Filmprojektion ab 2 m
Bildbreite' HDTV' Blu-Ray-Disc
Mehrkanalton . 3D (in Bälde)
Auch im Sommer 2010 hat es Tausende zum
,,Pubirc Verring" bei der Fußball-VvM gezogen,
nicht zuletzt aufgrund der großen Bilder
iifi ü ües,,Live{aDei -ElieK|s.

Für Femseh- und Bildriedergabe optimierte
Vdeoprojo'ldoren (,Beame/') gar*ihrlebbn ech-
te Großbildfaszination auch für lhr Kino oder
,,Stadion" zu Hause, sind für private Haushalte
erschwinglir*r geworden und überzetgen dank
HDTV(2. B. ARD undZDF) und Blu-Ray-Disc
auch qualitäbverwöhnteste Zuschauer.

,Heimkino' sbht für die andere Art zu Femse-
hen mit echtem Erlebniswert und großen Bil-
dem.
Machen Sie sk* ein e§enes BiH, und vereiba-
ren Sie einen Temin. Die Vorli.lhrung ist unver-
bindlir*t, kostenfiei und avarglos.

rRiüerfelddarnm 169 . - 3643 30 30 (AB)./
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Arbeitskreis llor.do v^be.ite.n

Meesta, ick bin fertig, kann ick trenn? Wer

kennt nicht diesen uralten Spruch, der heu-

te noch genauso gilt.
Es gibt kaum eine Handarbeit, mit der wir
Strickerinnen auf Anhieb zufrieden sind.
Mal stimmt's mit der Größe nicht so ganz,

Garn oder Muster entsprechen nicht den

gewünschten Erwartungen oder man hat

Krach mit denAnleitungen. Dabei soll doch
etwas Besonderes entstehen. Ob Anfängerin
oder Könnerin, wir wollen am Ende stolz

auf unsere selbstgeschaffenen Modelle sein

und auch vor den kritischen Augen der Mit-
streiterinnen bestehen.

Angespornt durch den überaus großen Er-

folg vom letzten Jahr, lassen geschickte
Hände seit Wochen wieder die Nadeln für
den Christkindlmarkt klappern. Das In-

Tr.ffpunL+. Winle.r 2o1o 9
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Stricken macht Spaß und wieder auftrennen gehört dazu

teresse der Besucher ermutigt uns, neben

Bewährtem auch ein paar ausgefallene Sa-

chen zu fertigen.
Wenn Petrus es erlaubt, wird als Highlight
eine Künstlerin am Spinnrad für ein paar
Stunden die alte Kunst des Spinnens vor-
führen.
Für schmerzende Rücken oder rheuma-
geplagte Glieder werden wir zusätzlich
Kuscheldecken und Westen aus reiner
Schafwolle anbieten. Wir freuen uns auf
Sie. Sie sind herzlich eingeladen, bei uns

mitzumachen oder man sieht sich
demnächst auf dem Christkindlmarkt in
Kladow.
Ihre Handarbeitsgruppe im Kladower Fo-

rum e.v
Hanne Ritter

Peter Weißbrod
Rechtsanwalt und Notar

Sakrower Landstraße 23

14089 Berlin

Tel: 36 50 06 67

Fax: 36 50 06 71

Erbrecht

Mietrecht

Arbeitsrecht

Wohn u ngseigentumsrecht

I(LE DOW

Zingeilezaeg 29, 14089 ßer[in
te[.: 365 33 74

Sprufrzeiten:
lv{ontag unl freitog t0 - lZ 'Uhr
,v{ontry, Ditnstog und Domerstag 16 - t8 'Uhr
Termine ouferftalb [er Spreclt.zeiten narfr 'l/ereirtarungunnu, Ntzin tierpr aais - ktanour. dl

Augenoptik
Bursche & Klietsch

Staatlich geprüfte Augenoptikermeister

Individuelle Berotung durch Video
Moderne Computertechnik
@oße Auswohl on Brillenfossungen
Kostenloser &rvice

Sokrower Lnndstr. 24
14089 Berlin/Klodow
Tel.: O3O - 365 ß 6A

Öffnungszeiten:
ttÄo - Fr 9.OO - 18.@ Uhr
5o 9.00 - 13.@ Uhr

Augenörztin in der Nöhelhre Meinung ist uns wichtig. Schreiben Sie uns.
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Arbeitskreis Last o^f Gorle.n

Bürgerhausgarten und mehr

Abschied Yon Annemarie Kohl

Dem Fall der Mauer haben wir es zu ver-
danken, dass die Familie Kohl 1994 nach
Kladow kam und hier eine neue Wohn- und
Lebensqualität suchte und
wohl auch fand. Bereits ein
Jahr später, 1 995, traten Anne-
marie und Horst Kohl dem
Kladower Forurn als Mitglie-
der bei. In der Vielfalt der An-
gebote des Vereins zur aktiven
Betätigung fanden sie Felder,

in denen sie ihren persönlichen
Interessen nachgehen konnten.
Sie engagierten sich in der
Werkstatt Geschichte und an-

deren Arbeitskreisen, auch in der Kegel-
gruppe.
Ab Frühjahr 2002leitete Annemarie Kohl
den Arbeitskreis Kladower Kulturgarten als
Sprecherin. Das Kladower Forum hatte 2001

die Patenschaft über den Landhausgarten
Dr. Max Fränkel am Lüdickeweg I in Kla-
dow übernommen. Das bedeutete, dass eine
Reihe von musikalischen und literarischen
Veranstaltungen zu planen und zu organi-
sieren war, die es erlaubte, zu diesen Zeiten
den aufwendig restaurierten Landhauspark
. a^^

der Off-entlichkeit zugänglich zu rnae hen.
Annemarie Kohl nahm sich dieser Heraus-
forderung an. Sie entwickelte Geschick und

Einfühlungsvermögen in Materien, mit de-
nen sie bisher noch nie in Berührung ge-
kommen war. Dazu gehörte das Ausfindig-

machen von geeigneten Künst-
lern, das Verhandeln um Ter-
mine und Gagen, die gesamte

Logistik bis zum ersten Ton
bzw. dem ersten Wort vor Ort.
Sie übernahm diese verant-
wortungsvolle Position und -
erflillte sie mit Bravour.
Ich glaube, dass sie in den
Augenblicken, in denen eine
Veranstaltung tatsächlich so

erfolgreich ablief, wie sie ge-

plant war, zumindest am Anfang über die
eigenen Fähigkeiten überrascht war. Da
unsere Veranstaltungen grundsätzlich ohne
Eintrittsgeld angeboten werden, musste sie

auch auf die Ausgewogenheit von Ausga-
ben, z. B. den Honoraren, und dem zu er-

wartenden Spendenaufkommen achten.

Sie verstand es, eine attraktive Mischung
aus Chor- und Orchestermusik, Theater und
szenischer Musikdarbietung, Literatur und
Märchenerzählungen für Jung und Alt an-

zubieten und eine wachsende Zahl von Be-
suehenr zu erfreuen. Anncmaric Kohl führ-
te Buch und zählte die Besucher. 2002 und
2003 jeweils fünf Veranstaltungen, wobei

Wir haben eine Gartengruppe gegründet
und wären gerne noch etwas zahlreicher.
Wer möchte mitmachen?
Wir wollen nicht nur zweimal im Jahr Un-
kraut zupfen, das machen wirbei Kaffee und
Kuchen, wir möchten uns auch regelmäßig
treffen, um über Gartenarbeit, Pflanzensor-
ten, Bodenbeschaffenheit sowie Terrassen-
bau und vieles mehr rund um unseren Gar-
ten zu diskutieren, Anregungen zu geben

und zu erhalten.

Wir können auch Gärten in Kladow und
Umgebung besuchen, um uns daran zu er-
freuen und andere Gestaltungsmöglichkei-
ten kennenzulernen.

Also: Unsere Gruppe,,Lust auf Garten" gibt
es jetzt.

Jeder ist herzlich eingeladen mitzumachen.

Horst Pessel,

Tel. 365 35 24

Vogel Elektroinstallation-
Ihr Fachbetrieb in Kladow seit 65 Jahren

VATTENFALL-, E.ON edis-Konzession / Beratung und Angebot kostenlos!
E-Check und Baustromanlagen

Kreutzwaldstr. rB
14o89 Berlin-Kladovv

rer:365 52 62

Baumsorgen?
Fragen Sie lhren Baumdoktorl
* B ruchsicherheit s- und Slondfestiokeitsuntersuchunoen

noch WA und mit dem Resislogiaphen.
* Anolyse und Beufieiluno des Wosser- und Nohrsloffhausholles

von (Gofien)Boden.

*zt

* Untersuchungen ouf Schodstoffe gem. des B undesbodenschutzgesetzes.
* Ausführuno schwieriaster Boumorbeiten
unter Veruvöndung der Doppelseiltechnik (Pflege, Föllungen).

Boum- und

R Azt, I

§ias§
Dipl. Geol,

94 od. 0 7
28, 4089 Berlin- Kodow,

BodengLlochten

O Privatpraxis für Therapie & Training
Training Roman Mukherjea

Krankengymnastik, Manuelle Therapie, Sportphysiotherapie, Triggerpunkt-Therapie,
Massage, Fango, Lymphdrainage, Elektro- und Ultraschalltherapie, Kinesio-Tape,

Gerätegestützte Krankengymnastik, Rückenschule,
Personal Training, Sportartspezifisches Training

Alt-Kladow 17 . 14089 Berlin . Tel. (030) 24 53 33 37 . www.prophysio-kladow.de
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Buchbesprechung

Zehn von Franka Potente

In seiner Laudatio würdigte der Leitende
Branddirektor, Dipl.-Ing. Reimund Ross,

die bedeutenden Verdienste, die sich die
Freiwillige Feuerwehr Kladow seit ihrer
Gründung im Jahr 1904 bis zum heutigen
Tag nicht nur bei der Brandbekämpfung,
sondern u. a. auch durch Hilfeleistungen bei
Unfüllen erworben hat.

Bei den vorhergehenden Preisverleihungen
übergab Brigitte Böttcher, die Witwe von
Walter Böttcher, den Ehrenpreis. Brigitte
Böttcher ist am 25. Februar 2009 verstor-
ben. Deshalb übernahmen dankenswerter-
weise ihre und Walter Böttchers Töchter,
Ulrike und Almut Böttcher, die Aufgabe,
Urkunde und künstlerische Gabe dem Preis-
träger zu übergeben. Brandinspektor Olivcr
Braß, der derzeitige
Wehrführer, dankte im
Namen der Mitglieder
der Freiwilligen Feuer-

wehr Kladow für die
Auszeichnung.
Der l. Vorsitzende des

Kladower Forum e.V
gab die Ernennung der
Freiwilligen Feuerwehr
Kladow zum Ehrenmir
glied des Vereins mit
entsprechender Urkun-
de bekannt.
Für die musikalische
Umrahmung sorgte die
Klassikgruppe der
Werkstatt Musik im
Kladower Forum e.V
und der Männerge-
sangverein Eintracht
Cladow 1919, der ei-
gens zu diesem Anlass
eine eigene, zusätzliche
Strophe der Kladow-
Hymne vortrug.

Unser Dank gilt der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Kladow, in deren Gemeindehaus
nun schon traditionsgemäß die feierliche
Verleihung des Walter-Böttcher-Preises vor-
genommen werden konnte, und der Gärt-
nerei Guyot, deren Blumen- und Pflanzen-
schmuck das Festliche der Veranstaltung
unterstrich.
Halten Sie schon jetzt Ausschau nach Ein-
zelpersonen oder Institutionen, die auf
nichtgewerblicher Basis sich um Kladow
verdient gemacht haben oder machen. Der
Aufruf zur Kandidatenbenennung für eine
neue Verleihung des Walter-Böttcher-Preises
wird in einigen Jahren wieder zu erwarten
sein.

Andreas Rosenberg

Eigentlich lese ich Erzählungen oder wie
es bei diesem Buch heißt: Stories nicht so
gerne. Ulrich Tukurs Buch über Venedig
habe ich gleich wieder zugeklappt und Man-
fred Krugs Schweinegzadder gar nicht erst
auf.
Mel Freude hatte ich dagegen bei den Lie-
besfluchten von Bernhard Schlink und auch
an seinem neuen Buch Sommerlügen. Bern-
hard Schlink, der den Leser sich irgendwie
am Ende selbst in der Erzählung wieder fin-
den lässt. Er schildert und beschreibt Situa-
tionen, die der Leser gut nachvollziehen
kann.
Franka Potente erzählt aus einem anderen
Kulturkreis. Zehn Geschichten hat sie auf-
geschrieben, die in Japan angesiedelt sind.
Japan, wohin es sie seit 2005 immer wieder
hinzieht. Sie schildert Menschen in ihrem
Leben und Miteinander. Sie lässt uns an den
Gedanken dieser Leute teilhaben, Gedan-
ken, die auch etwas über die Traditionen,
über die Kultur verraten. Vielleicht ist es

das, was Franka Potente erlebt und beob-
achtet hat. Sie erzählt von dem, was das

tägliche Mit-
einander der
Menschen dort
ausmacht, was

Sitten und Ri-
fuale bedeuten.

So sind die Ge-
schichten sehr
feinfühlig und
zart erzählt. Es

ist nichts Auf-
regendes, den-
noch aber Mit-
nehmendes.

Der Leser geht
mit den jeweils Handelnden ein Stück mit,
erftihrt etwas über das Leben in Japan, über
Konventionen und fühlt sich emotional am
Geschehen beteiligt.
Ein sensibles Buch, das mich in seinem Stil
an Reispapier erinnerte. Vielleicht, weil es

um solches gleich in der ersten Geschichte
geht.

Einfach schön.

Andreas Kuhnow

rRAilI(A POTTiITE
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Hundeholteruni@0"
Konzeption und Veronstoltung von Seminoren und Workshops

sowie Einzel-Cooching f ür Hund-Mensch-Teoms

. PUPPIES. TEAMWORK. OUTDOOR. SPECIATS
Silvio Nowok Wublitzweg 46 1 4089 Berlin Tel: 36991956 nowok@hundeholteruni.de

TEUERN SPAREN?

Ei nkommen steuererklä ru ng,
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit,
Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbst-
gen utztem Wohneigentum. Die Nebenei n nah men a us Ü bersch uss-
einkünften (2.8. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze
von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 Euro bei Zusammenveran-
lagung nicht übersteigen.
Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

S
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.,, Vereinigte

Beratungsstelle:
14089 Berlin . Setheweg 23
Telefon: 3 65 50 52 . Fax 36 80 31 46
Ansprechpartner: Dagmar Dolgner

RTTV
Mitgl

t
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Dti

lhstenloses lnfclel.: 08 00-l El 76 10, E-lilail: info@vlh.üe,lntcrnet urr.vli.deBeachten,' Sie, unsere lnserenten !
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W rkuo,ßö#$eo,F *is 2o1o
Schach in Kladow

Am 7. November 2010 wurde in einer Fest-

veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr
Kladow der Walter-Böttcher-Preis für Ver-
dienste um Kladow verliehen.
Wegen des langenVorlaufs bis zum Erschei-
nen unserer Vierteljahreszeitschrift ,,Treff-
punkte" wird dieser Artikel also noch vor
dem tatsächlichen Ereignis geschrieben. Wir
wollen aber auch nicht bis zum nächsten
Erscheinungstermin der Treffpunkte am I 5.

Februar 201 I warten. Bis dahin ist der Zeit-
raum einfach zu lang.
1995 bestand der gemeinnützige Kulturver-
ein Kladower Forum e.V zehn Jahre. Des-
halb stiftete derVerein einen Kladower Eh-
renpreis, derden Namen des Gründungsini-
tiators, Walter Böttcher trägt. Der wurde
1996 erstmals ausgeschrieben. Eine unab-
hängige Jury benannte als würdige Preis-
träger Maria Ursula Retzlaffund Josef Chlo-
dek, das Ehrenbürgermeisterpaar aus Kla-
dows 725-Jahr-Feier im Jahr 1992. Preis-
träger der folgendenAusschreibung im Jahr
2000 war der Männergesangverein Eintracht
Cladow 1919, eine echte Kladower Institu-
tion.
2010 besteht das Kladower Forum 25 Jah-
re. Eine stolze Zahl, dic sich mit im Ort
deutlich sichtbaren Spuren verbindet. Das
warAnlass genug, um den Walter-Böttcher-
Preis im Jahre 20 I 0 erneut auszuschreiben.
Der Vorstand des Vereins benannte eine
unabhängige Jury, zu derAlfred Gerstmann,
Harald Hönow, Sabine Krause, Andreas
Kuhnow und Klaus Schach gehören. Ihre
Wahl traf auf die Freiwillige Feuerwehr Kla-
dow.

Der L Vorsitzende Rainer Nitsch leitete mit
seiner Begrüßung im Evangelischen Ge-

Das h)nstlerische Objekt: Berliner Autobahndenlonal
von Bildhauer Dietrich Starke Foto: Rainer Nitsch

meindehaus den Festakt zur feierlichen Ver-
leihung ein. Er begrüßte als Ehrengäste u.

a. die bisherigen Preisträger, erläuterte die
Vcrlcihungsbcdingungcn und wics auf dcn
NamensgeberWalter Böttcher hin, der ganz

im Sinne des Preises sich mit der Grün-
dungsidee zum Kladower Forum e.V eben-

falls in besonderer Weise um Kladow ver-
dient gemacht hat.

Bezirksbürgermeister Konrad Birkholz
überbrachte die Grüße des Bezirksamtes
Spandau und als eingeborener Kladower
auch seine ganz persönlichen.

Der Sprecher der Jury gab darauftrin den

Namen des Preisträgers offiziell bekannt.

Liebe Kladower, Gatower, Groß Glienicker,
unser Aufruf in den Treffpunkten Herbst
20 I 0, im Kladower Forum e.V einen gemüt-
IiChEN SCHACHTREFF FÜR JUNG LIND
ALT zu etablieren, hat noch nicht zu dem
Echo geführt, das ein echter Erfolg genannt
werden kann. Das kann viele Gründe ha-
ben. Wirwiederholen deshalb in dieserAus-
gabe unseren Aufruf an alle Schachfreun-
de, sich bei mir zu melden. Wenn es gelingt,
werden wir ein erstes Treffen im Haus Kla-
dower Forum, Kladower Damm 387, 14089

Berlin, verabreden, um an Ort und Stelle
mit den Interessierten alles Weitere zu be-

sprechen. Wirbestimmen selbst, wie oftwir
uns treffen werden und wie wir unsere Zu-
sammenkünft e gestalten.
Fridolin Stedtler, Tel 365 52 55

conversaciön en espafiol
I n der Ausgabe Herbst 20 l0 der Treffpunk- derholen wir hier noch einmal unseren Auf-
te riefen wir dazu aui sich für einen neu zu ruf.
gründenden Arbeitskreis conversacidn en Der Arbeitskreis English Conversation ist

espaflol zu melden. Das Echo ist überra- ein voller Erfolg geworden, wie z. B. den

schend gut gewesen, obwohl das Erschei- kontinuierlichen Berichten über dieAktivi-
nen der Treffpunkte in die Sommerferien täten entnommen werden kann. Die ldee,

fiel. Wir sammeln zunächst die Meldungen keinen Kurs, sondern die Möglichkeit an-

der Interessierten, um sie dann zu einem zubieten, in gemütlicher Runde selbst ge-

gegebenenZeitpwtktzueinemerstenTref- wählte Themen zu besprechen, also die
fen einzuladen. Dabei werden wir uns ge- Sprache in der praktischen Anwendung zu
genseitig kennenlernen, über unsere Erwar- üben, hat überzeugt.
tungen und Wünsche reden, unsere weite- Wir rufen deshalb alle auf, die sich fiir ei-
ren Treffen verabreden und uns über alles, nen Arbeitskreis conversacidn en espafiol
was von uns für wichtig gehalten wird. aus- interessieren, hei mir zu melden.

tauschen und verständigen. Sigrid Mukherjea-Nimmann
Um weiteren potentiellen Teilnehmern an Kurpromenade 23

diesem neuen Arbeitskreis die Möglichkeit 14089 Berlin
zu geben, vonAnfang an dabei zu sein, wie- Tel. 365 59 77

DerArbeitskreis Gatow lädt ein
Weihnachtskonzert mit Autorenlesung: Pete Wyoming-Bender Klavier und Gesang.

,,rraumnüger.. ir1rffffi:?-:ffi,:"ffi"#ääff'J,:il
- eine wundersame Reise ins Land der waldzeile 43,14089 Berlin-Gatow.
Emotionen von Christel Maria Zwillus. Gerhard Reuter
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l'orum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

LESt'NG
Ulrike Sommer liest aus einem unveröffentlichten Werk
::, im Rürgerhaus Kladower lorum, Kladower f). 387, 14089 Ilerlin

27 .11 .201A
Samstag

1i-'18 uhr

VORWEIHNACHTLICHER BÜCHERMARKT
Das Buch von neuwertig bis gebraucht. Aus Nachlässen und Beständen, die
uns zuguüsten des Bilrgerhauses Kladower Forum zur Verfugung gestellt uun
ii:.' im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

CHRISTKINDLMARKT
Standpräsentation des Kladower Forum
ir' auf dem Imchenplatz, 14089 Berlin

04./a5.12.2010
5a/So

1 1-19 Uhr

-Creffpunktel/r)inler 2o1O 5

26.11.2014
Freitag
17 Uhr

18.12. 2010
Sarnstag

17 Uhr

1 
',t .01.201 1

Dienstag
18 Uhr

15.0 t.201 1

Samstag
16 Uhr

16.01.201i
Sonntag

17 Uhr

KLÄDOWERKONZERTE
,,Tuba-vibes Projekt"
mit Stefan Gocht an der Tuba, Franz Bauer - Yibraphone,
Christof Griesc - Tenor, Saxello, Flutes, Karoline Körbel, Schlagzeug
ilr' i* U-r*..naus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

VORTRAG
,,§elbstbestimmt vorsorgen'o
In Zusammenarbeit mit der VHS Spandau
i:r' irn Bürgerhaus Kladower Forur& Kladower D. 387, 14089 Berlin

,AUSSTELLUNG
,,Kurt Mühlenhaupt zurn 90. Geburtstag"
Bilder in Ö1, Lithogratren, Holzschnitte, Plastiken u. a.

Einfühnurgsvorlrag : Paul Fi scher
Berliner I-ieder: Ursula Syring-Dargies
Ötlhungszeiten bis 03.03.2011: Sa u. So v. 14 - 18 Uhr I Mi v. 17 - 20 Ulr
ilr, im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
,,Boogie Woogie Neujahrskonzerfo mit dem Pianisten Frank Muschalle
iir irn Uurr".nuus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

§

{il

* und Teppichftiesen, Linoteum, Sisa[, Kokos, Schurwollteppichböden, Parkett, PVC-Beläge,

CV-Bodenbeläge, Industriebeläge, Kunstrasen...

.WitmersdorferStr. 143-144.Tel. 34r 20 35 . Mo-Fr 9-r9, Sa 9-16 Uhr

U Bismarckstraße.nur 50 Meter

K

r Aufmaßservice

o Verlegeservice

o Liefe rse rvice

. Superangebote

. Top-Beratung

r Riesenauswahl

' ciirKunden

P lrätt"ntot

.Iüä. dow §,r. i.i.§, 
o: r.ü im

Program mü b ersicht

20.1 1.2010
Samstag

17 Uhr

...-|

*

WOHN. & LEBENSRAUME 'ARBEIT§RÄÜiAT

ü
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böden
für ind,ivid s Wohnen
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VERANSTALTT]NG ZUR AUSSTELLTING,,KURT MÜHLEMTAUPT"
Zeiheugen erzählen:
,,Meine Begegnung mit Kurt Mühlenhaupt'(
& im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

YERANSTALTTING ZUR AUSSTELLTiNG,,KURT MÜHIEI"ITTAI,IPT"
Dr. Erika Schachinger und Hugo Hoffmann:
,rlch habe keine Angst vor dem Tod"
Betrachtungen zum Alterswerk von Kurt Mühlenhaupt
§ im Bürgcrhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

\.ERANSTALTUNG ZUR AUSSTELLI.]NG,OKURT MÜHLENHAUPT"
Gerhard Kerfin Iiest Gedichte zu Kurt Mühlenhaupt
f im Bürgcrhaus Kladowcr Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

KLADOWER KONZERTE
Es spielt das ,,Brasi! Jazz Quartett'u
Eudinho Soares (Gitarre), Guilherme Castro (e-bass) und
Zito Ferreira (drums) zusommen mit dem Berliner Saxofonisten
Christof Griese
) im Bürgerhaus Kladower Forum, Kladower D. 387, 14089 Berlin

AUSSTELLUNG
Melitta Gräfin Stauffenberg
,,Eine Spurensuche"
Ausstellung des Kladower Forum e. V. - Sonderausstellung
F im Luftfahrttechnischen Museum Rechlin

FEST DER CHÖRE
Gesangsensembles und Chöre
h im Festsaal d. ,,Ernst-Hoppe-Haus", Lanzendorfer Weg 30, I4089 Berlin

und das Ortsbild betreffen. Wir könn en zw ar
keine touristische Informationsstelle des
Bezirksamtes betreiben, aber wir wollen flir
die Anliegen unserer Besucher offen sein.

Deshalb werden wir im Haus Kladower Fo-

rum regelmäßige Sprechzeiten einrichten,
die im Schaukasten und am Haus neben der
Eingangsttir angeschlagen werden. Wir den-
ken an eine Zeit am Samstag von l0 bis l2
Uhr. Die Betreuung der Besucher überneh-
men Vorstand und Mitglieder. Dabei wird
es nicht darum gehen können, dass sofort

umfassende Auskünfte gegeben werden
können, sondern dass die Besucher an fach-
und sachkundige Personen oder Institutio-
nen weitergeleitet werden, die ihnen wei-
terhelfen.
Dabei werden uns unsere vielfültigen Erfah-
rungen und Kontakte zugutekommen.
Bei dieser Gelegenheit können auch Haus-
besichtigungen vereinbaft werden.
Der Beginn dieser Aktion steht noch nicht
fest, wird aber noch im Jahr 2010 starten.

//or Panor lfi'tgoh

22.01.20fi
Samstag

l 7 LJhr

29.01.201t
Samstag

l 7 LJhr

05.02.2011
Samstag

l7 Uhr

12.02.20n
Samstag

l7 Uhr

12.02.20lr
bis 31.10.201I

26.A2.201l,
Samstag

l5 Uhr

TIERARZTPRAXIS BRACK
Ritterfeld<lamm 101, 14089 Berlin

G1.: 030 I 365 72 4l
www. tierarz tpraxis -kladow. de

Sprechzeiten:
Montag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr

Mo., Di., Do. von 17 bis 19 Uhr
Ilausbesuche und individuelle Termine möglich

Parkplätze auf dem Hof

FENSTER KLEMMEN ?

BESCHLAGTEILE DEFEKT ?

Wir helfen!! Und lösen fast iedes Problem
Tel: 365 10 93

Glaserei Gerstmann Krampnitzer weg 6

14089 Berlin-Kladow
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Seit über 75 Jahren in Kladow
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Kladower Forum e. V.

Eirfühbame Kommrmikalion:

Termine der 13 Arbeitskreise auf einen

Tr"1I, Vereirartrume i. d. General-Steinhoff-Kaserne - Kladower Damm 182 . 14089 Berlin

Tr"lI,* Haus Kladower Forum' Kladower Damm 387 . 14089 Berlin

Werkstatt Geschichte:
* 

Jedeu 2. Donnerstag im Monat . 19 Uhr

Kunstfrcunde
* 

Jeden 3. Frcitag im Monat . 18 Uhr

'Jeden l. Montag im Monat . 19 Uhr
* 

Jcden 2. u. 4. Mittwoch . 17.00 Uhr
* 

Jeden 4. Montag im Monat. 19 Uhr
* 

Termine u. a. an unserer Inliltafel (neben dcr Bitrliothck)

Fotografie:

Jeden Donnerstag v. 15 bis 18 Uhr (auSer i. d. Ferien)

Jedcn Mittwoch . 19 Uhr

* Jeden 1. Dienstag im Monat . 19 uhr

" Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat . 18 Uhr

Singekreis:
* Jeden 1- Mittwoch im Monat . 18 Uhr

Zusammenkunft an wechsclndcn Orten . Infil s. Seite 2
Donnerstags ah 18.30 Uhr übcn wir das Improvisicren

* 
Termin nach Absprache . Info s. Seite 2 (Ilorst Pessel)

Blick

Handarbeiten:

Literatur:

Malen:

Modellbau:

Schönes Kladow:

English Convcrsation:

Werkstaft Musik:

Lust auf Garten:
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/lul o ttAado at ernr ot qt d rtlado u un

hobe freude n ffhadoaw. foraa /
ln der Mitgliederversammlung des Klado-
wer Forum e.V vom 25.11.2009 wurde ein-
stimmig die Neufassung der Satzung be-
schlossen. Mit dem 13.07.2010 ist diese
Satzung ins Vereinsregister beim Amtsge-
richt Charlottenburg eingetragen und damit
für unseren Verein maßgebend.
Die letzte Veränderung der Satzung stammt
aus dem Jahr 1997. In diesen l2 Jahren hat
sich in und um den Verein herum eine Men-
ge verändert, das natürlich auch seinen Nie-
derschlag in einer angepassten Satzung fin-
den musste. Hier ist in erster Linie an die
Fertigstellung unseres Hauses Kladower
Damm 387 zu denken, dessen Nutzung und
Erhalt eine der wichtigsten Aufgaben ist.
Mit Marion Altendorf von der Volkshoch-
schule Spandau haben wir Möglichkeiten
der Zusammenarbeit erörtert. Ein erstes
konkretes Ergebnis ist der Vortrag ,,Selbst-
bestimmt vorsorgen" am I I .01 .20 I I um I 8

Uhr im Bürgerhaus Kladower Forum. Da-
mit greifen wir ein Thema auf, das für viele
Kladower an Wichtigkeit zunimmt.
Sehr gefreut haben wir uns über das Ange-
bot von Reinhold Gumny, uns einen ge-

brauchten Canon-Kopierer zrr Verfü gung
zu stellen. Das Gerät kann DIN A4 und DIN
A3 kopieren, vergrößern und verkleinern,
sogar heften, wenn es gewollt wird. Damit
sind wir wieder ein Stück unabhängiger
geworden.
Wir berichteten darüber, dass unsere Infor-
mationstafel an der Haltestellenseite unse-
res Gartens von der Knobelsdorff-Ober-
schule Bautechnik I angefertigt und errich-
tet worden ist. Leider verzögern allerdings
einige Mängel die beabsichtigte Nutzung.

Zwischennutzung der InJbtafel Foto. Rainer Nitsch

Wir versuchen zu erreichen, dass die Infor-
mationstafel bald funktionsgerecht ihre
Aufgabe erfi.illen kann, zumal die vorgese-
hene Werbung die Betriebskosten des Hau-
ses entlasten soll.
Es ist schon häufig vorgekommen, dass

Kladower Bürger oder Besucher vor dem
verschlossenen Bürgerhaus Kladower Fo-
rum standen, weil sie Informationen über
den Verein haben wollten bzw. Objekte,
z. B. Fotos und Dokumente, für unser Ar-
chiv abgeben wollten. Manchmal geht es

aber weniger um das Kladower Forum als

vielmehr um Sorgen, die den Ort Kladow

Tteffp,,nk+e.
erscheinen im Jahr 201 I zum 15.02.. 15.05.,
15.08. und zum l5.ll. Redaktionsschlussje-
weils 6 Wochen füiher. Abdruck, auch auszugs-
weise, erst nach Absprache mit der Redaktion.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte über-
nehmen wir keine Haftung. Anonyme Einsen-
dungen werden nicht berücksichtigt. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben die Mei-
nung des Autors wieder. Küranngen eingereich-
ter Manuskripte behält sich die Redaktion vor !

Für die inhaltlichen Aussagen derAnzeigen sind
wir nicht verantwortlich.

Qigong - ein Weg zu mehr Gelassenheit und Energie

mit Dr. Caroline Schmauser

Wöchentliche Kurse, Seminare,
Einzeltraining, Coaching, Psychotherapie (HPG)

Kurs-Bezuschussung durch die Gesetzlichen Krankenkassen

Kladow Tel 34 09 60 66, www.drschmauser-qigong.de
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Klado\ryer Forum e.V.
Vereinsanschrift: Krohnweg 7, 14089 Berlin

Arbeitskreise
l. Vorsitzender

t 3 65 55 l0 r RainerNitsch t 3 65 55 l0
E-Mail: raincr.nirch@onlinehome.de
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Werkstatt Geschichte
' Rainer Nitsch

Kunstfreunde
u Wolfgang Entress

Werkstatt Musik
Burkhard Weituschat
E-Mail: mail@weiconsult.de

Literatur
= Andreas Kuhnow

Fotografie
. Brigitte Süße

Malen
r Renate Eichler

Modellbau
" Friedrich Hintzsche

Handarbeiten
r Hanne Ritter

Schönes Kladow
. Wolfgang Kleßen

English Conversation
. S. Mukherjea-Nimmann

Einfühlsame Kommunikation
. Inja Maiwald

Singekreis
r Werner Rottschky

Lust auf Garten
I Horst Pessel

2. Vorsitzender
I 3 65 50 25 r Horst Pessel

t36802046
Kassierer
r Knut Wenzel

Fachausschuss Bürgerhaus
I 35 13 94 49 § JoselChlodek

I 3652215
Fachausschuss Programm
r Helga Heinze

I 3653524

2 36s4692

I365324f1

t 3653618

z 3656223

a

a

3 65 6223

3652643

Verantwortlich (ViSdP):
I 3 65 17 2l : Rainer Nitsch

Verteilung:
7 3 65 59 77 r Renate Eichler

7 3635941

I 365 lllT

z 36s3s24

Fachausschuss Redaktion. Brigitte Weise 8 3 65 21 44
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Klado\ryer Forum e.V.
Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Kladower Forum e.V.

ab:...
Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag wurde durch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederversammlung
am 8. Mai 2008 satzungsgemtiß festgesetzt.

Name: Vomame:

TiteVBeruf: Geburtsdatum:.

Straße:. PLZlOrt:.

Telefon: Fax/E-Mail:

Berlin,den:.. Unterschrift:......
Mit Leistung der Unterschrift und nach Annahme durch den Vorstand

ist die Mitgliedschaft im Kladower Forum e. V. mit allen Rechten und Pflichten sofb( wirksam.

b

EINZUGSERMACHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich das Kladower Forum e. V. - widerruflich - den satzungsgemäß

zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag in Vierteljahresbeträgen bei Beginn jedes Kalenderquartals
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Der Beitrag beträgt monatlich: 7,00 EURO

Der Beitrag wurde dtrrch Mehrheitsbeschluss auf der Mitgliederver,sammlung

Mein KOntO am 8. Mai 2008 satzungsgemäß festgesetzt.

Name:

Bankleitzahl: 
.

Kontonummer:

Bankinstitut:

Berlin,den.... Unterschrift
Kledower Forum eV. - gemeinnütziger Verein - Amtsgericht Charlottenburg 95 VR 8880 B

l. Vorsitzender: RainerNitsch.KrohnwegT. 14089 Berlin. Telefon 3 65 55 l0
2. Vorsitzender: Horst Pessel ' Telefon 3 65 35 24

Deutsche Bank - Kontonummer 109 l61 000 - BLz10070024
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www. k I adower-forum. de

Wi nte,r 2O1O
S*Winteraktion -7

Rasenmäherinspektion leat zu Sonderpreisen *

Elektro- Benzinmäher . Rasentraktoren
z.B. lnspektion Elektromäher ab 29,00 € .

incl. Gerätereinigung und Messerbalken schleifen
Abholung/Anlieferung nur 5,00 € *

Übrigens, wir machen auch Schlüssel nach und montieren Tilrschlösser

FRO!{B€RG i:fs:slTäs';;':ä
Haus. Küche. Garten . Freizeit
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Weihnachten am Hafen Foto: Renate von Borwitz

Alexander Lindenberg

' Arbeitsrecht

. Bank- und Kapitalmarktrecht

. lmmobilienrecht

. Vertragsrecht

Brandensteinweg 6 (Ecke Heorstraße)

13595 Berlin

Telefon: 030 306 99 09 - 0

Telelax 030 306 99 09 - 9S

E-Mail: mail@rechtsanwaltlindenberg.de

,t

H
www.rsstilsanwalt-linden b§f g,de
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Ve*ehrsanbindung: Bus M 49 Haltestelle: Pichelswerder/tleerstraße'Mandantenparkplätre vorhanden


